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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mit dem Beteiligungsbericht 2024 stellen wir Ihnen erneut die vielfältigen wirtschaftlichen Betätigungen des 
Main-Kinzig-Kreises vor. Auch in diesem Jahr dokumentiert der Bericht ς über die gesetzlichen Anforderungen 
hinaus ς das breite Engagement des Kreises in seinen Unternehmen, Beteiligungen und Mitgliedschaften. Ziel 
bleibt es, Transparenz zu schaffen und die Verantwortung des Main-Kinzig-Kreises als aktiver Gestalter einer 
gemeinwohlorientierten, nachhaltigen und zukunftssicheren Daseinsvorsorge zu unterstreichen. 
 
Das Jahr 2024 stand im Zeichen des gesellschaftlichen Zusammenhalts und der verlässlichen öffentlichen 
Infrastruktur. Die kreiseigenen Unternehmen haben mit großem Einsatz dazu beigetragen, die Lebensqualität im 
Main-Kinzig-Kreis zu sichern und weiter zu verbessern ς von Energie und Mobilität über Gesundheit bis hin zur 
digitalen Teilhabe. Dabei verbindet sie ein gemeinsames Ziel: das Wohl der Bürgerinnen und Bürger des Kreises. 
 
Die Kreiswerke Main-Kinzig GmbH haben ihre Investitionen in den Ausbau und die Modernisierung der 
Versorgungsinfrastruktur fortgesetzt. Neben der Weiterentwicklung der erneuerbaren Energien standen 2024 
Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz und der regionalen Versorgungssicherheit im Mittelpunkt ς 
darunter die vorbereitende Umsetzung des Smart-Meter-Rollouts sowie der fortgesetzte Netzumbau zur 
Integration dezentraler Erzeugung. Durch Kooperationen mit Kommunen und Unternehmen wurde der Beitrag 
der Kreiswerke zur klimafreundlichen Entwicklung der Region weiter gestärkt. 
 
Die Main-Kinzig-Akademie für Gesundheit und Pflege (MKA) hat als gemeinsame Plattform der kommunalen 
Pflegeschulen ihre Arbeit weiter ausgebaut; zusammen mit der Bildungspartner Main-Kinzig GmbH stärkt sie die 
Aus- und Weiterbildung im Kreis. Moderne generalistische Pflegeausbildungen und passgenaue Fortbildungen 
der MKA sowie ein breites, wohnortnahes und zunehmend digitales Kursangebot der Bildungspartner ς von 
Sprach- bis Berufsqualifizierung ς fördern Bildungszugänge und die Fachkräftegewinnung in der Region. So wird 
Bildung zu einem entscheidenden Baustein für ein modernes, leistungsfähiges und gerechtes Main-Kinzig-Gebiet. 
 
Die Main-Kinzig-Kliniken gGmbH stellten 2024 erneut unter Beweis, dass die Sicherstellung einer wohnortnahen, 
hochwertigen Gesundheitsversorgung zu den zentralen Aufgaben der öffentlichen Daseinsvorsorge gehört. Mit 
umfangreichen Modernisierungen, digitaler Ausstattung, innovativen Versorgungsangeboten und zahlreichen 
Maßnahmen zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit tragen die Kliniken entscheidend dazu bei, die medizinische 
Versorgung auch künftig auf hohem Niveau zu gewährleisten. 
 
Die Breitband Main-Kinzig GmbH führte den Ausbau der digitalen Infrastruktur weiter fort und konnte 2024 
zahlreiche Projekte im Glasfaserausbau erfolgreich abschließen. Damit wird nicht nur die Wettbewerbsfähigkeit 
des Wirtschaftsstandorts gestärkt, sondern auch die gleichberechtigte Teilhabe aller Bürgerinnen und Bürger an 
den Chancen der Digitalisierung ermöglicht ς ein wesentlicher Beitrag zum Gemeinwohl in einer zunehmend 
vernetzten Gesellschaft. 
 
Mit all diesen Aktivitäten belegen die Beteiligungen des Main-Kinzig-Kreises eindrucksvoll, dass wirtschaftliches 
Handeln und gesellschaftliche Verantwortung Hand in Hand gehen können. Sie stehen für eine 
zukunftsorientierte, solidarische und nachhaltige Entwicklung, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt. 
 
Wir danken allen Beschäftigten, Aufsichtsgremien und Partnerinnen und Partnern der kreiseigenen 
Unternehmen für ihr Engagement im Sinne des Gemeinwohls und wünschen Ihnen eine informative Lektüre des 
Beteiligungsberichts 2024. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr 
 

 
 
 
 
Thorsten Stolz 
Landrat des Main-Kinzig-Kreises 
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1 Grundsätzliche Erläuterungen -  
Inhalt, Umfang und Gliederung des Beteiligungsberichts 

1.1 Gesetzliche Grundlage 

Nach § 52 Hessische Landkreisordnung (HKO) in Verbindung mit § 123a Hessische Gemeindeordnung (HGO) 
besteht seit 2005 für Landkreise die Verpflichtung, zur Information des Kreistages und der Öffentlichkeit 
jährlich einen Bericht über seine Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu 
erstellen. In dem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, bei denen die Kommune mindestens über 
den fünften Teil der Anteile (20 %) verfügt. Der Bericht ist innerhalb von 12 Monaten nach Ablauf des 
Haushaltsjahres aufzustellen. Diese Frist wurde im Jahr 2025 von 9 auf 12 Monate verlängert, da die HGO 
2025 den vorgeschriebenen Umfang des Beteiligungsberichts erweitert hat. Unter Anderem sind neu die 
Zweckverbände, Wasser- und Bodenverbände sowie Sondervermögen und rechtlich selbstständige 
Stiftungen zu erfassen (Details siehe § 123a Abs. 3 HGO). 

 

Die Mindestanforderungen an den Informationswert des Beteiligungsberichtes sind in § 123a Abs. 2 HGO 
definiert. Darzustellen sind insbesondere folgende Inhalte: 

 

Á der Gegenstand des Unternehmens, die Beteiligungsverhältnisse, die Besetzung der Organe und 
die Beteiligungen des Unternehmens, 

Á der Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen, 
Á die Grundzüge des Geschäftsverlaufs, die Ertragslage des Unternehmens, die Kapitalzuführungen 

und -entnahmen durch den Landkreis und die Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft, die 
Kreditaufnahmen, die von dem Landkreis gewährten Sicherheiten, 

Á das Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO. 
 

Bezogen auf die vom Landkreis dominierten Unternehmen sind außerdem die Bezüge der Organmitglieder 
darzustellen.  

Gemäß § 123a Abs. 4 HGO ist der Beteiligungsbericht in öffentlicher Sitzung des Kreistages zu erörtern. 
Zusätzlich muss der Kreis darüber informieren, dass der Beteiligungsbericht vorliegt und von allen 
Einwohnern eingesehen werden kann.  

Auslegung des Beteiligungsbegriffs durch den Main-Kinzig-Kreis 

Eine Beschränkung des Beteiligungsberichtes auf Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts, 
bei denen der Main-Kinzig-Kreis mindestens über den fünften Teil (20 %) der Anteile verfügt, oder auch nur 
auf den Bereich der wirtschaftlichen Betätigung, hätte unseres Erachtens die Dimension des möglichen 
Steuerungs- und Handlungseinflusses des Main-Kinzig-Kreises nur unzureichend dokumentiert. 

 

In diesen Bericht wurden deshalb erneut über die gesetzliche Verpflichtung hinausgehend alle 
Beteiligungen im weitesten Sinne (Unternehmen, Verbände und Vereine sowie die Eigenbetriebe) 
aufgenommen, die außerhalb der Kernverwaltung und des Haushaltes des Main-Kinzig-Kreises geführt 
werden. 

 

Eine Übersicht aller abgebildeten Beteiligungen ist als Gliederungspunkt 2 beigefügt. 

Aufbau und Inhalt des vorliegenden Beteiligungsberichts 

Der Beteiligungsbericht ist wie folgt gegliedert: 

I. Eigenbetriebe und Beteiligungen (Anteil des Main-Kinzig-Kreises am Stammkapital von mehr als 
20 Prozent) 

II. Sparkassen 
III. Sonstige Finanzanlagen (Anteil des Main-Kinzig-Kreises am Stammkapital von weniger als 20 

Prozent) und Mitgliedschaften. 
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Diese Abbildung entspricht der vorgegebenen Gliederung in der Vermögensrechnung des Main-Kinzig-
Kreises. 

 
Innerhalb dieser dreistufigen Gliederung werden die Beteiligungen im Beteiligungsbericht nach 
Politikfeldern sortiert abgebildet. Als Politikfelder wurden hierfür definiert: 

Á  Verkehr und Versorgung 
Á  Entsorgung 
Á  Soziale Angelegenheiten und Gesundheit 
Á  Freizeit, Sport, Erholung, Natur 
Á  Kultur, Bildung, Ausbildung 
Á  Arbeitsmarktpolitik, Wirtschaftsförderung, Kreditinstitute, Sonstiges. 

 

Gegenstand der Berichterstattung ist das Haushaltsjahr 2024. Um die jeweiligen Abschlussergebnisse 
einordnen und Entwicklungen erkennen zu können, werden drei Jahre als Verlaufsform (2022 bis 2024) 
abgebildet.  

Die Einzeldarstellungen der Beteiligungen basieren auf Unternehmensangaben, die mit einem 
Mustervordruck abgefragt wurden.  

 

Dieser Vordruck beinhaltet auch die Abfrage von Bezügen der Organmitglieder. Bei den folgenden 
Beteiligungen handelt es sich gem. § 123 a Abs. 1 sowie Abs. 2 S. 2 bis 4 HGO i.V.m. § 53 HGrG um 
angabepflichtige Unternehmen:  

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH, Energiedienst Main-Kinzig GmbH, Regionalverkehr Min-Kinzig GmbH, 
Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH, Kreiswerke Verwaltungs GmbH, Naturenergie Main-Kinzig GmbH, 
Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG, Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH 2020, Windpark 
Wächtersbach GmbH & Co. KG, Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG, Gasversorgung Main-Kinzig GmbH, 
Kreisverkehrsgesellschaft Main-Kinzig mbH, Breitband Main-Kinzig GmbH, Energiedienstleistungen Main-
Kinzig GmbH, Main-Kinzig Entsorgungs- und Verwertungs Gesellschaft mbH, Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, 
Main-Kinzig-Kliniken Service GmbH, Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha gGmbH, Medizinisches 
Versorgungszentrum Gelnhausen gGmbH, Medizinisches Versorgungszentrum Schlüchtern gGmbH, 
Ambulante Pflege Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, Alten- und Pflegezentren des Main-Kinzig-Kreises gGmbH, 
Spessart Tourismus und Marketing GmbH, Bildungspartner Main-Kinzig GmbH, Gemeinnützige Gesellschaft 
für Arbeit, Qualifizierung und Ausbildung mbH, Zentrum für Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Main-Kinzig 
gGmbH, Main-Kinzig Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH . 

Bei allen weiteren Beteiligungen besteht aufgrund der Rechtsform oder des Beteiligungsumfangs keine 
Offenlegungspflicht. Sofern dennoch Bezüge abgebildet sind, handelt es sich um freiwillige Angaben. 

In den Einzeldarstellungen der Beteiligungen wird der vom Unternehmen verfolgte öffentliche Zweck 
ausgeführt sowie zum Stand der Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen berichtet.  

Eine Gesamtüberprüfung gemäß § 121 Abs. 7 HGO zum Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 
HGO fand in 2020 zum Beteiligungsstand 30.09.2020 statt. 

Bezugnehmend auf die entsprechende Kreistagsvorlage liegen die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
vor. Dabei gilt u.a. entweder der Bestandsschutz nach § 121 Abs. 1 Satz 2 HGO, weil die Beteiligungen ihre 
Tätigkeit bereits vor dem 01.04.2004 ausgeübt haben und/oder sie unter die Ausnahmeregelungen des § 
121 Abs. 2 HGO fallen. Die Überprüfung der Voraussetzungen wird durch das Beteiligungsmanagement 
fortlaufend vorgenommen. 

Änderungen in der Beteiligungsstruktur des Main-Kinzig-Kreises, die nach dem 31.12.2024 eingetreten sind, 
werden im vorliegenden Beteiligungsbericht 2024 nicht abgebildet. Sie werden im Beteiligungsbericht 2025 
aufgegriffen.  
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Über die Einzeldarstellungen hinaus sind die vom Main-Kinzig-Kreis übernommenen Bürgschaften sowie 
Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden als Übersichten beigefügt. 

1.2 Erläuterung der Rechts- und Organisationsformen 

Im Folgenden wird ein Überblick über die verschiedenen Organisationsformen der im Beteiligungsbericht 
abgebildeten Unternehmen gegeben.   

Eigenbetriebe 

Eigenbetriebe sind wirtschaftliche Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit auf der Grundlage des 
Eigenbetriebsgesetzes. Hinsichtlich der Organisation und Wirtschaftsführung sind diese Unternehmen 
verselbständigt, d. h. von der übrigen (Kreis-)Verwaltung getrennt. Organe der Eigenbetriebe sind 
Betriebsleitung und Betriebskommission. Finanzwirtschaftlich sind sie aus dem Gesamtvermögen des 
Kreises herausgenommen. Der Kreistag entscheidet über die Grundsätze, nach denen der Eigenbetrieb 
gestaltet und wirtschaftlich geleitet werden soll. Ihm obliegt vor allem die Beschlussfassung über den 
Wirtschaftsplan und die Feststellung des Jahresabschlusses (§ 5 Eigenbetriebsgesetz).  

Gesellschaften mit beschränkter Haftung (GmbH) 

Die GmbH ist eine juristische Person mit einem Stammkapital, das der Summe der Stammeinlagen der 
Mitglieder (Gesellschafter) entspricht. Das Privatvermögen der Gesellschafter haftet nicht für die 
±ŜǊōƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ŘŜǊ DƳōIΣ Ŝǎ ōŜǎǘŜƘǘ ŜƛƴŜ ŀǳŦ Řŀǎ DŜǎŎƘŅŦǘ αōŜǎŎƘǊŅƴƪǘŜ IŀŦǘǳƴƎάΦ 5ƛŜ DƳōI ƪŜƴƴǘ ƴǳǊ 
zwei notwendige Organe: die Gesamtheit der Gesellschafter (Gesellschafterversammlung) und die 
Geschäftsführung. Ein Aufsichtsrat ist für die GmbH nicht zwingend vorgeschrieben; seine Einrichtung ergibt 
sich jedoch in der Regel aus § 122 Abs. 1 Nr. 3 HGO (Sicherung der Einflussnahme). 
 
Eine gemeinnützige GmbH ist eine Sonderform, die sich in einer besonderen Gemeinwohlorientierung 
begründet. Werden die Anforderungen des Gemeinnützigkeitsrechts erfüllt, bestehen 
Steuervergünstigungen. 
 
Eine GmbH & Co. KG bezeichnet eine Kommanditgesellschaft, bei der eine GmbH persönlich haftender 
Gesellschafter ist. Eine Kommanditgesellschaft ist eine Personengesellschaft, deren Zweck auf den Betrieb 
eines Handelsgewerbes unter gemeinschaftlicher Firma gerichtet ist. Ein oder mehrere Gesellschafter sind 
unbeschränkt persönlich haftend (Komplementär), ein mit seiner Haftung auf eine bestimmte 
Vermögenseinlage beschränkter Gesellschafter ist Kommanditist.   

Aktiengesellschaften (AG) 

Die AG ist eine Gesellschaft mit eigener Rechtspersönlichkeit, die ein in Aktien zerlegtes Grundkapital 
aufweist. Aktionär wird man durch Erwerb eines Aktienstückes (Mitgliedschaftsurkunde). Die Aktionäre 
haften also nicht für Geschäftsverbindlichkeiten. Die AG hat drei vom Gesetzgeber vorgeschriebene Organe: 
den Vorstand als verantwortlicher Leiter der AG nach innen und außen, den Aufsichtsrat mit 
Repräsentanten der Anteilseigner und die Hauptversammlung der Aktionäre. 
Für Aktiengesellschaften gilt gem. § 122 Abs. 3 HGO ein Nachranggrundsatz, d.h. eine Beteiligung in Form 
einer Aktiengesellschaft soll nur erfolgen, wenn der öffentliche Zweck des Unternehmens nicht ebenso gut 
in einer anderen Rechtsform erfüllt werden kann. 

Rechtlich selbstständige Anstalten (Anstalten des öffentlichen Rechts) 

Rechtlich selbstständige Anstalten können von Kommunen nur auf der Grundlage eines besonderen 
Gesetzes gebildet werden. Auf kommunaler Ebene hervorzuheben sind die Sparkassen, für die neben dem 
Kreditwesengesetz zahlreiche Sonderbestimmungen gelten. Organe sind der Vorstand, der die laufenden 
Geschäfte führt, und der Verwaltungsrat als Kontrollorgan, dessen Vorsitzender regelmäßig der 
Spitzenbeamte der kommunalen Gebietskörperschaft (Gemeinde, Landkreis) ist. Die Sparkasse haftet für 
ihre Verbindlichkeiten mit ihrem gesamten Vermögen. Der Träger der Sparkasse haftet nicht für ihre 
Verbindlichkeiten (§ 3 Sparkassengesetz). 
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Weitere rechtsfähige Anstalten des öffentlichen Rechts ermöglicht das Hessische Offensivgesetz von 2005 
(auf dessen Grundlage wurde das Kommunale Center für Arbeit - Jobcenter - Anstalt des öffentlichen Rechts 
errichtet) und seit Dezember 2011 der neu eingefügte § 126 a HGO. Danach kann die Kommune 
Unternehmen und Einrichtungen in der Rechtsform einer Anstalt des öffentlichen Rechts errichten oder 
bestehende Regie- und Eigenbetriebe im Wege der Gesamtrechtsnachfolge in rechtsfähige Anstalten des 
öffentlichen Rechts umwandeln. 

Körperschaften des öffentlichen Rechts 

Eine Körperschaft des öffentlichen Rechts ist eine juristische Person des öffentlichen Rechts, die hoheitliche 
Aufgaben wahrnimmt, welche ihr gesetzlich oder per Satzung übertragen wurden. Sie handelt öffentlich-
rechtlich in einer eigenständigen Organisationseinheit.  

Zweckverbände 

Die Zweckverbände sind Zusammenschlüsse von Gemeinden und Gemeindeverbänden zur gemeinsamen 
Erfüllung bestimmter Aufgaben, zu deren Durchführung sie berechtigt oder verpflichtet sind. Sie sind 
Körperschaften des öffentlichen Rechts und verwalten ihre Angelegenheiten in eigener Verantwortung auf 
der Basis des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG). Organe sind der Verbandsvorstand 
und die Verbandsversammlung. 

Wasser- und Bodenverbände 

Wasser- und Bodenverbände sind den Zweckverbänden ähnliche Körperschaften des öffentlichen Rechts 
auf spezialgesetzlicher Grundlage. Während bei den Zweckverbänden nur Gebietskörperschaften 
Mitglieder sind, können bei den Wasser- und Bodenverbänden auch natürliche oder juristische Personen 
des privaten Rechts angehören. 

Eingetragene Vereine (e. V.) 

Vereine sind auf gewisse Dauer bestehende freiwillige Zusammenschlüsse von mindestens sieben Personen 
zur Erreichung eines gemeinsamen Zwecks, wobei der Bestand vom Wechsel der Mitglieder unabhängig ist. 
Organe sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. Die Rechtsfähigkeit kann der Verein durch 
EiƴǘǊŀƎǳƴƎ ƛƴ Řŀǎ ±ŜǊŜƛƴǎǊŜƎƛǎǘŜǊ ōŜƛƳ ȊǳǎǘŅƴŘƛƎŜƴ !ƳǘǎƎŜǊƛŎƘǘ όαŜΦ ±Φάύ ŜǊƭŀƴƎŜƴΦ 

1.3 Erläuterungen zur Rechnungslegung  

Mit den unterschiedlichen Organisationsformen sind auch verschiedene Systeme der Rechnungslegung 
verbunden. Im Beteiligungsbericht werden die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie ausgewählte 
Kennzahlen abgebildet, weshalb im Folgenden rechtliche Grundlagen und Fachbegriffe abgebildet werden.  

Rechnungslegung nach dem Handelsgesetzbuch (HGB) 

In der Regel wenden die im Beteiligungsbericht aufgeführten Beteiligungen die kaufmännische Buchführung 
an und erstellen ihren Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung 
nach den Vorgaben des Handelsgesetzbuches (HGB). Durch die Erfolgs- und Bestandsermittlung soll damit 
ein Einblick in die wirtschaftliche Lage und vor allem in die Vermögensverhältnisse eines Unternehmens 
gegeben werden. Nachfolgend werden die zentralen Begriffe der Bilanz und Gewinn- uns Verlustrechnung 
erklärt: 

 

Bilanz 

Die Bilanz ist die Gegenüberstellung von Vermögen (Aktiva) und Kapital (Passiva). 

Sie ist zum Schluss des Geschäftsjahres zu erstellen und ist neben der Gewinn- und Verlustrechnung Teil 
des Jahresabschlusses. Die Bilanz hat eine Gegenüberstellung der aktiven und der passiven 
Vermögensgegenstände zu liefern. Aktiva sind danach die der Leistungserstellung dienenden 
²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎƎǸǘŜǊ όα²ƻŦǸǊ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ aƛǘǘŜƭ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘΚάύΣ tŀǎǎƛǾŀ ǎƛƴŘ ŘƛŜ ƘƛŜǊŦǸǊ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜƴ 
CƛƴŀƴȊƳƛǘǘŜƭ όα²ƻƘŜǊ ƪŀƳŜƴ ŘƛŜ aƛǘǘŜƭΚάύΦ 
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In dem vorliegenden Beteiligungsbericht ist die Bilanz auf die wichtigsten Bilanzpositionen reduziert. Auf 
der Aktivseite ς Mittelverwendung - befinden sich das Anlage- und Umlaufvermögen sowie die 
Rechnungsabgrenzungsposten. Das Anlagevermögen stellt die Vermögensgegenstände eines 
Unternehmens dar, die diesem langfristig dienen sollen wie beispielsweise Gebäude und Fuhrpark. Zum 
Umlaufvermögen zählen alle Vermögensposten, die nur kurzfristig im Unternehmen verbleiben, weil sie 
ständig umgesetzt werden, wie z. B. Bargeld, Postgiro- und Bankguthaben. Die 
Rechnungsabgrenzungsposten auf der Aktivseite stellen praktisch eine Leistungsforderung dar, d. h. eine 
Leistung, wie beispielsweise Beiträge für Versicherungen, wurde bereits in diesem Geschäftsjahr bezahlt, 
die Leistungserfüllung erfolgt aber erst im Folgejahr. 

 
Auf der Passivseite ς Mittelherkunft ς werden die Bilanzpositionen Eigenkapital, Rückstellungen, 
Verbindlichkeiten sowie Rechnungsabgrenzungsposten dargestellt. Unter der Position Eigenkapital sind alle 
eigenen Mittel eines Unternehmens zusammengefasst wie z. B. das eingebrachte Kapital der Eigentümer 
bzw. Gesellschafter einer Unternehmung oder der Jahresgewinn oder -verlust des Vorjahres. 
Rückstellungen sind Verbindlichkeiten für Aufwendungen, die am Bilanzstichtag zwar ihrem Grunde nach 
feststehen, aber nicht in ihrer Höhe und dem Zeitpunkt der Fälligkeit, z. B. Prozesskosten und 
Pensionsrückstellungen. Sie dienen der periodengerechten Ermittlung des Jahresergebnisses. Unter dem 
Begriff der Verbindlichkeiten werden alle bestehenden Zahlungsverpflichtungen zusammengefasst, deren 
Grund, Höhe und Fälligkeit bereits bekannt ist, beispielsweise Zahlungsverpflichtungen gegenüber 
Kreditinstituten aus Darlehen oder Zahlungsverpflichtungen aus Lieferungen und Leistungen.  

Zu den Rechnungsabgrenzungsposten auf der Passivseite gehören Erträge, die im abzuschließenden 
Geschäftsjahr bereits vereinnahmt wurden, wirtschaftlich aber erst dem neuen Jahr zuzurechnen sind, z. B. 
im Voraus erhaltene Miete. Sie stellen damit Leistungsverbindlichkeiten dar. 

 

Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) 

Die Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) ermittelt den Unternehmenserfolg. Aus ihr sind alle 
Aufwendungen und Erträge des Geschäftsjahres ersichtlich. Durch die sachliche Zuordnung zu z.B. 
Personalaufwand oder Umsatzerlösen, werden Ursachen und Zusammensetzung des Erfolgs erkennbar. 
Während bei der Bilanz der vollständige Vermögens-, besonders der Schuldennachweis im Vordergrund 
steht, stellt der Ausweis des Periodenerfolgs und dessen Zustandekommen das Hauptmotiv der GuV ς auch 
Erfolgsrechnung oder Ergebnisrechnung genannt ς dar.  

Die Darstellung der GuV erfolgt im vorliegenden Beteiligungsbericht reduziert auf wesentliche Positionen.  

 

Das Betriebsergebnis liefert eine Gegenüberstellung der Kosten und Erlöse und gibt somit an, ob das 
Unternehmen auf seinem Leistungsgebiet erfolgreich war oder nicht. Im Finanzergebnis sind die Salden der 
Beteiligungs-, Zins- oder sonstigen Finanzanlagevermögen eines Unternehmens erfasst. Das gewöhnliche 
Geschäftsergebnis ergibt sich aus dem Betriebs- und Finanzergebnis. Das außerordentliche Ergebnis stellt 
die außerordentlichen Erträge und außerordentlichen Aufwendungen saldiert dar. Diese stehen zwar im 
Zusammenhang mit dem Betriebszweck, dürfen aber bei der Betriebsergebnisermittlung nicht 
berücksichtigt werden, da sie zufällig, einmalig und i. d. R. ungewöhnlich hoch sind, wie z. B. Schadensfälle 
durch Hochwasser oder Verluste und Gewinne aus dem Verkauf von Anlagen. Das Jahresergebnis ς 
Jahresüberschuss oder -fehlbetrag ς ergibt sich aus dem Saldo des gewöhnlichen Geschäftsergebnisses und 
dem außerordentlichen Ergebnis nach Berücksichtigung von Steuern. 

Weitere Rechnungslegungssysteme 

Fällt eine Organisationseinheit in den Anwendungsbereich der Hessischen Gemeindeordnung, sind die 
Vorschriften für die Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung (Doppik) 
einschlägig. Dies ist beispielsweise bei Zweckverbänden der Fall. Die Rechnungslegung erfolgt dann nach 
den Vorschriften des Gemeindehaushaltsrechts, welches durch die HGO, die 
Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) und die Gemeindekassenverordnung (GemKVO) ausgeformt 
wird. 
Zunächst erfolgte die Rechnungslegung der Kommunen in Form der kameralen Buchführung (Kameralistik, 
einfache Buchführung), bei der nach Ablauf des Haushaltsjahres eine Jahresrechnung aufgestellt wurde. 



Sei te  12   E r läu terungen  zur  Rechnungs legung  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Dabei stand primär nur die Bestandsfortschreibung im Vordergrund. Der Jahreserfolg wurde ausschließlich 
durch Vermögensvergleich ermittelt. Diese Form der Rechnungslegung konnte letztmals im Jahr 2008 
angewandt werden. 
Mit dem Gesetz zur Änderung der HGO und anderer Gesetze vom 31.01.2005 (GVBl. I. S. 54) wurden auch 
die Vorschriften über die gemeindliche Haushaltswirtschaft geändert. Im Sechsten Teil der HGO fanden sich 
zum einen die Vorschriften für die Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der Verwaltungsbuchführung 
(erweiterte Kameralistik) und zum anderen die Vorschriften für die Haushaltswirtschaft nach den 
Grundsätzen der doppelten Buchführung (Doppik).  
Dieses Optionsrecht wurde mit der Änderung der HGO und anderer Gesetze vom 16. Dezember 2011 (GVBl. 
I S. 786) gestrichen, weshalb die Haushaltswirtschaft ab 2015 ausschließlich nach der Doppik zu führen ist. 
Die Doppik ähnelt der kaufmännischen Buchführung, angepasst auf die Belange der öffentlichen Hand. Die 
Vermögensrechnung ist das Pendant zur Bilanz, die Ergebnisrechnung das Pendant zur GuV. 
 
Weitere spezialgesetzliche Grundlagen sind zu beachten, z. B. das Eigenbetriebsgesetz oder die Verordnung 
über die Rechnungslegung der Kreditinstitute und Finanzdienstleistungsinstitute (RechKredV). 

Kennzahlen und weitere Fachbegriffe 

Kennzahlen sind ein betriebswirtschaftliches Auskunftsmittel, mit dem Unternehmensinformationen in 
Zahlen ausgedrückt werden können. Sie ermöglichen es, Auffälligkeiten erkennbar und damit steuerbar zu 
machen.  

Es gibt innerbetriebliche (betriebsindividuelle) und zwischenbetriebliche (branchenspezifische) 
Kennzahlen. Während zwischenbetriebliche Kennzahlen weitestgehend rechtlich definiert sind, um damit 
auch einen betriebsübergreifenden Vergleich möglich zu machen, sind innerbetriebliche Kennzahlen meist 
frei ς auf die eigene innerbetriebliche Aussagekraft hin ς definierte Messgrößen. Dies ist möglich und 
sinnvoll, da Kennzahlen in erster Linie ein Instrument zur Unterstützung der eigenen effizienten 
Betriebsführung sind. Es ist deshalb nur bedingt möglich, diese zu nutzen, um sie mit der gleichen Kennzahl 
eines anderen Betriebes zu vergleichen. 

 

Der Umgang mit Kennzahlen erfordert daher eine entsprechende Sensibilität und eine genauere Kenntnis, 
auf welchen Basiszahlen die jeweilige Kennzahl tatsächlich beruht. Die Eigenkapitalquote ist z. B. eine auf 
gesetzlicher Grundlage definierte Kennzahl, die auf der nach dem Handelsgesetzbuch zu fertigenden Bilanz 
basiert. Im Vergleich hierzu ist bereits die Kennzahl des Cashflow eine eher der innerbetrieblichen Definition 
obliegende Kenngröße. 

 

Die Kennzahlen in den Berichten der Unternehmen sollen eine grobe Beurteilung der Entwicklung des 
jeweiligen Unternehmens im Verlauf der letzten drei Jahre ermöglichen. Ziel des Beteiligungsberichtes ist 
es ausdrücklich nicht, betriebsübergreifende Vergleiche anstellen zu können. Wir bitten deshalb darum, die 
von den Unternehmen angegebenen Kennzahlenwerte lediglich als eine Information über die 
Jahresentwicklung des jeweiligen Unternehmens zu nutzen.  

 

Nachstehend werden Kennzahlen und Fachbegriffe im Einzelnen erläutert:  

 
Abschreibung  

In jedem Unternehmen gibt es Betriebsmittel (Anlagen, Maschinen etc.), die nicht in einer Periode 
verbraucht werden, sondern dem Unternehmen über längere Zeit hinweg zur Verfügung stehen. Die 
Wertminderung dieser Betriebsmittel wird für jede Periode gesondert ermittelt, d. h. die 
Anschaffungskosten werden auf die Dauer der Nutzungszeit verteilt; den Wertverzehr bezeichnet man als 
Abschreibung. In der Gewinn- und Verlustrechnung erscheint die Abschreibung als Aufwand. 
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Abschreibungsquote 

Die Abschreibungsquote zeigt die Entwicklung des finanziellen Aufwandes aus Abschreibungen im 
Verhältnis zum Umsatz. 

 
Anlagendeckung 

Bei den Anlagen handelt es sich um die Vermögenswerte, die dazu bestimmt sind, dem Unternehmen 
möglichst lange zur Erfüllung des Betriebszweckes zu dienen. Nach einer goldenen Regel der Bilanz soll das 
Eigenkapital das Anlagevermögen decken. Unter Anlagendeckung versteht man die Kennzahl, die Auskunft 
über das Verhältnis zwischen Eigenkapital und Anlagevermögen gibt. 

 
Aufwand (Aufwendungen) 

Aufwendungen sind die in einer Abrechnungsperiode verbrauchten Güter, Dienstleistungen und 
öffentlichen Abgaben, die in der Erfolgsrechnung den Erträgen gegenübergestellt werden. 

 
Bilanzsumme 

Die Bilanzsumme stellt das Bilanzvolumen dar und entspricht der Summe der Aktiva bzw. der Passiva. 

 
Cashflow 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit repräsentiert den in einer Periode erwirtschafteten 
Überschuss der Einnahmen über die Ausgaben, der aus der ordentlichen Geschäftstätigkeit resultiert. Er 
lässt somit erkennen, in welchem Umfang sich ein Unternehmen aus eigener Kraft finanziert. Aus der Höhe 
und Entwicklung des Cashflows können damit Rückschlüsse auf die Ertrags-, Selbstfinanzierungs-, 
Schuldentilgungs- und die Gewinnausschüttungskraft der Unternehmung gezogen werden. 

Der Cashflow ist zugleich Liquiditätsindikator (Kassenflüssigkeit) und Erfolgskennzahl. Ein negativer 
Cashflow entsteht, wenn die betrachteten Ausgaben höher sind als die Einnahmen. Ein positiver Cashflow 
ist tendenziell ein Indikator für finanzielle Unabhängigkeit und Stabilität. Je höher der Betrag ist, desto 
weniger muss Fremdkapital zur Finanzierung der Mittelverwendung aufgenommen werden. 

Der Cashflow aus der Investitionstätigkeit zeigt an, welche investiven Ein- und Auszahlungen geleistet 
wurden, d. h. Einzahlungen aus dem Verkauf von Anlagevermögen und Auszahlungen zum Erwerb von 
Anlagevermögen. 

Der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit gibt Auskunft über die zur Finanzierung herangezogen Mittel. 
Hier werden beispielsweise Kapitalzuführungen und ςentnahmen sowie die Aufnahmen und Tilgungen von 
Krediten geführt. 

 
Cost-Income-Ratio 

Mit der Cost-Income-Ratio, auch Aufwands-Ertrags-Relation, wird der Verwaltungsaufwand in Relation zu 
den Erträgen einer Bank abgebildet.  

 
EBIT 

Unter EBIT versteht man das ordentliche Ergebnis vor Zinsen und Steuern. 

 
Eigenkapital 

Hier handelt es sich um die Mittel, die von dem Eigentümer einer Unternehmung zu deren Finanzierung 
aufgebracht oder als erwirtschafteter Gewinn im Unternehmen belassen wurde. Eigenkapital sind die 
Mittel, mit denen sich ein Unternehmen selbstständig ς unabhängig von Fremdkapital (Kredite, 
Fremdeinlagen etc.) - finanziert. 
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Eigenkapitalquote 

Die Eigenkapitalquote als Kennzahl zur Finanzierungsanalyse gibt den Anteil der Kapitalbeträge wieder, der 
innerhalb des Gesamtkapitals dem Unternehmen als Eigenkapital dauernd zur Verfügung steht. Das 
Eigenkapital dient als Haftungskapital und Langzeitfinanzierungsmittel; somit ist eine hohe 
Eigenkapitalquote positiv zu beurteilen. Je höher die Eigenkapitalquote, desto geringer ist die Abhängigkeit 
des Unternehmens von fremden Kapitalgebern. Allgemein kann festgestellt werden, dass die 
wirtschaftliche Sicherheit und finanzielle Stabilität des Unternehmens umso größer ist, je höher die 
Eigenkapitalquote ausfällt. 

 

Eigenkapitalrentabilität 

Hierbei handelt es sich um eine Kennzahl, die angibt, mit welcher Rate (im Sinne einer Rendite) sich das 
während einer Periode eingesetzte Eigenkapital verzinst. 

 

Forderungsumschlag in Tagen 

Der Forderungsumschlag in Tagen zeigt an, in wie viel Tagen nach Geltendmachung eines 
Zahlungsanspruchs durchschnittlich der Geldeingang zu verzeichnen ist. Je kleiner die Geldeingangsdauer 
ist, desto besser sind die Liquiditätssituation des Unternehmens und die hiermit verbundene 
Kapitalbindung an Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. 

 
Gesamtkapital 

Hierunter versteht man das gesamte im Unternehmen eingesetzte Kapital, demnach die Summe des Eigen- 
und Fremdkapitals. Hierzu zählen alle verfügbaren und einsetzbaren Mittel und Vermögenswerte. 

 

Gezeichnetes Kapital 

Als gezeichnetes Kapital bezeichnet man das Kapital, auf das die Haftung der Gesellschafter gegenüber den 
Gläubigern beschränkt ist. Bei einer Aktiengesellschaft spricht man hier vom sogenannten Grundkapital 
(mind. 50.000 EUR), bei einer GmbH vom Stammkapital (mind. 25.000 EUR).  

 

Kernkapitalquote 

Die Kernkapitalquote ist eine Kennzahl für die Kapitalstruktur von Kreditinstituten. Die Kernkapitalquote 
spiegelt den Anteil an Risikopositionen in der Bilanz wider, der durch Kernkapital gedeckt ist.  

Das Kernkapital besteht grundsätzlich aus Stammkapital, Kapitalrücklagen und Gewinnrücklagen. Die 
risikobehafteten Aktiva ergeben sich aus gewährten Kundenkrediten.  

 

Liquidität 

Liquidität ist die Fähigkeit und Bereitschaft eines Unternehmens, seinen bestehenden 
Zahlungsverpflichtungen termingerecht und betragsgenau nachzukommen. Die Sicherung der Liquidität 
besteht in der Aufgabe, Geld und liquidisierbare Vermögensgegenstände zum Zweck der 
zeitpunktgerechten Kreditbeschaffung bereitzustellen. Der Liquiditätsgrad ist eine Kennzahl, die das 
Verhältnis von Zahlungsverpflichtungen zu den verfügbaren flüssigen Mitteln darstellt. 

Die Liquiditätslage ist umso besser, je höher die Kennzahl ist. 

 

Liquidität 1. Grades (in %): 

Stellt den Umfang der kurz- und mittelfristigen Verbindlichkeiten dar, die zu einem bestimmten Stichtag 
durch sofort verfügbare Finanzmittel abdeckbar sind. 

 
Liquidität 2. Grades (in %): 

Stellt den Umfang der kurz- und mittelfristigen Verbindlichkeiten dar, die zu einem bestimmten Stichtag, 
durch kurz- und mittelfristig verfügbare Finanzmittel abdeckbar sind.  
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Liquidität 3. Grades (in %): 

Stellt den Umfang der kurz- und mittelfristigen Verbindlichkeiten dar, die zu einem bestimmten Stichtag, 
durch das Umlaufvermögen abdeckbar sind.  

 
Materialaufwandsquote  

Diese Kennzahl beziffert die Entwicklung des Materialaufwandes im Verhältnis zum Umsatz. Sie stellt damit 
auch dar, wie hoch die Abhängigkeit der Produktion von Vorprodukten oder Rohstoffen ist. Unternehmen 
mit hoher Materialaufwandsquote sind oft auch anderen Einflussfaktoren ausgesetzt, z. B. der Entwicklung 
der Rohstoffpreise.  

 
Personalaufwandsquote 

Diese Kennzahl zeigt auf, in welchem Umfang Löhne, Gehälter, soziale Abgaben sowie Aufwendungen für 
Altersversorgung im Verhältnis zu den Umsatzerlösen eingesetzt wurden.  

 
Sachanlagenintensität 

Mit der Sachanlagenintensität beschreibt man den Anteil der materiellen Vermögensgegenstände des 
Unternehmens, die zur Erreichung des Betriebszweckes erforderlich sind (z. B. Grundstücke, Bauten, 
Anlagen, Maschinen), am Umsatz. Diese Kennzahl ist ebenfalls ein Indikator für die Höhe der für eine 
Produktion notwendigen Vorinvestitionen in Anlagen etc. 

 
Umlaufvermögen 

Das Umlaufvermögen ist ein Sammelbegriff für Vermögensgegenstände, die ς im Gegensatz zum 
Anlagevermögen ς nicht dazu bestimmt sind, dauernd dem Geschäftsbetrieb zu dienen. Hierzu zählen z. B. 
Vorräte, Forderungen, Wertpapiere, Schecks, Bank- und Giroguthaben.  
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2 Übersicht über die Beteiligungen des Main-Kinzig-Kreises 
2024 

Verkehr und Versorgung 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 
75,5 % 

 

Gasversorgung Main-Kinzig GmbH* 

Energiedienst Main-Kinzig GmbH* 

Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH* 

Versorgungsservice Main-Kinzig 
GmbH* 

Kreiswerke Verwaltungs- GmbH* 

next energy GmbH* 

Naturenergie Main-Kinzig GmbH* 

Windpark Galgenberg Zwei GmbH & 
Co. KG* 

Windpark Wächtersbach GmbH & Co. 
KG* 

Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG* 
 

Kreisverkehrsgesellschaft Main-
Kinzig mbH 100 % 

Breitband Main-Kinzig GmbH 
100 % 

Gigabitregion 
FrankfurtRheinMain GmbH 

8,33 % 

Energiedienstleistungen Main-
Kinzig GmbH 100 % 

EAM Sammel- u. Vorschalt 2 
GmbH 22,8 % 

Wasserverband Kinzig 
Wasserbeschaffung 10,30 % 
Hochwasserschutz 87,25 % 

Wasserverband Nidder-
Seemenbach 0,17 % 

Rhein-Main-Verkehrsbund GmbH 
(RMV) 3,704 % 

Ivm GmbH integriertes Verkehrs- 
und Mobilitätsmgmt. 3,112 % 

 

Entsorgung 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des 
Main-Kinzig-Kreises 100 % 

Main-Kinzig Entsorgungs- und 
Verwertungs Gesellschaft mbH* 

51 % 

Zweckverband für 
Tierkörperbeseitigung Hessen-

Süd 7,94 % 

 

Soziale Angelegenheiten und 
Gesundheit 

Main-Kinzig Kliniken gGmbH 
100 % 

 

Main-Kinzig Kliniken Service GmbH* 

Main-Kinzig Kliniken Pflege und Reha 
gGmbH* 

Medizinisches Versorgungszentrum 
Gelnhausen gGmbH* 

Medizinisches Versorgungszentrum 
Schlüchtern gGmbH* 

Ambulante Pflege Main-Kinzig-Kliniken 
gGmbH* 

 

Alten- und Pflegezentren des 
Main-Kinzig-Kreises gGmbH 

100 % 

Zentrum für Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe Main-Kinzig gGmbH 

100 % 

Landeswohlfahrtsverband 
Hessen (Umlage) 

 

Freizeit, Sport, Erholung, Natur 

Eigenbetrieb Jugend- und 
Freizeiteinrichtungen des Main-

Kinzig-Kreises 100 % 

Spessart Tourismus und 
Marketing GmbH 80 % 

Zweckverband Naturpark 
Hessischer Spessart 25 % 

Zweckverband Erholungsanlagen 
beim Stausee Kinzig 50 % 

Regionalpark Ballungsraum 
RheinMain gGmbH 6,6667 % 

Region Vogelsberg Touristik 
GmbH 3,32 % 

 

Kultur, Bildung, Ausbildung 

Bildungspartner Main-Kinzig 
GmbH 100 % 

Verband berufsbildenden 
Schulen der Stadt Hanau und des 

Main-Kinzig-Kreises Umlage 

Hessischer 
Verwaltungsschulverband (HVSV) 

Umlage 

Main-Kinzig Akademie für 
Gesundheit und Pflege gGmbH 

100 % 

 

Arbeitsmarktpolitik, 
Wirtschaftsförderung, 

Kreditinstitute, Sonstiges 

Kommunales Center für Arbeit ς
Jobcenter ς und soziales Anstalt 

des öffentl. Rechts 100 % 

AQA GmbH 100 % 

Sparkasse Hanau (über 
Sparkassenzweckverband Hanau) 

33,33 % 

Kreissparkasse Gelnhausen 
100 % 

Kreissparkasse Schlüchtern 
100 % 

Hessischer Landkreistag  

ekom 21 ς KGRZ Hessen 

FrankfurtRheinMain GmbH 
International Marketing oft he 

Region 3,5 % 

PD ς Berater der öffentlichen 
Hand GmbH 0,25% 

 

* mittelbare Beteiligung 
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3 Darstellung der Beteiligungen 

3.1  Eigenbetriebe und Beteiligungen 

(Anteil des Main-Kinzig-Kreises am Stammkapital von mehr als 20 Prozent)  
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist der Vertrieb, Handel und Transport von Energie, Wärme/Kälte, Wasser 
und Gas sowie die Errichtung, der Erwerb, Betrieb und Vertrieb von Anlagen und Systemen, die zur 
Erzeugung und Versorgung mit Energie, Wärme/Kälte, Wasser, Gas und zur Abwasserbehandlung und 
Entsorgung sowie Erbringung von Energie-, Wärme-/Kälte-, Wasser-, Gas-, Abwasser- und 
Entsorgungsdienstleistungen erforderlich sind. Gegenstand des Unternehmens ist zusätzlich die Erbringung 

 
 

 
 
 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 

 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-0  
 
 
Gründung 

1921 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
vom 15.08.1969, zuletzt geändert durch Beschluss vom 20.11.2019 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Absatz 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Bild: Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 
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von Dienstleistungen im Bereich Informationstechnologie. Gegenstand des Unternehmens ist weiterhin der 
Vertrieb, die Verteilung, Entwicklung und Anwendung von Informations-/Messsystemen im Bereich von 
Energie, Wärme/Kälte, Wasser, Gas, Abwasser und Entsorgung sowie die Erbringung von Transport-, 
Verkehrs- und Telekommunikationsdienstleistungen einschließlich des Aufbaus und der Unterhaltung der 
hierfür erforderlichen Infrastruktur. 

 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Kreiswerke Main-Kinzig GmbH und ihre Tochter- und Beteiligungsgesellschaften versorgen ihre Kunden 
mit Strom, Erdgas (im Wesentlichen über die Beteiligung an der Gasversorgung Main-Kinzig GmbH) sowie 
mit Trinkwasser. Das Unternehmen bietet weiterhin eine Palette versorgungsnaher Dienstleistungen an, 
die durch die Tochtergesellschaft Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie deren Töchter und 
Beteiligungen erbracht werden. Dazu gehören die regenerative Wärme- und Energieerzeugung, 
Energieeinsparaktivitäten bis hin zum Aufbau der Infrastruktur für die Elektromobilität im Kreis. Eine andere 
Tochtergesellschaft, die Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH, bedient im Main-Kinzig-Kreis die Linienbündel 
8 und 9 im öffentlichen Personennahverkehr. Die Strategie des kommunal geprägten Unternehmens ist auf 
Nachhaltigkeit ausgerichtet. Angestrebt wird die Balance zwischen bürgerorientierter Daseinsfürsorge, 
regionaler Verantwortung, wirtschaftlicher Stabilität im Unternehmen sowie einer angemessenen 
Kapitalverzinsung für die Gesellschafter. Einen hohen Stellenwert hat dabei auch die ökologische 
Ausrichtung des Unternehmens. Bereits seit vielen Jahren setzt sich das regionale 
Versorgungsunternehmen für den Umwelt- und Ressourcenschutz ein und gestaltet als regionales und 
mehrheitlich kommunales Energieversorgungsunternehmen den Ausbau der dezentralen, regenerativen 
Energieerzeugung im Main-Kinzig-Kreis mit. 

 

 

Gesellschafter  

 

 

Beteiligungen  

 

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Eigenbetrieb Jugend- und 
Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-
Kreises 

75.5 3095500 

EAM Beteiligungen GmbH 24.5 1004500 

Name Anteil % Anteil EUR 

Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH 100 25000 

Gasversorgung Main-Kinzig GmbH 50 4300000 

Kreiswerke Verwaltungs GmbH 100 25000 

Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH 100 500000 

Energiedienst Main-Kinzig GmbH 50 70000 

smart OPTIMO GmbH & Co. KG 0.5 2010 
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Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführung hat für ihre Tätigkeit im Jahr 2024 bei den Kreiswerken Main-Kinzig GmbH Bezüge in 
Höhe von 215 TEUR und einen Dienstwagen erhalten. Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten Bezüge 
von insgesamt 26,50 TEUR. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 1.486 1.617 1.901 

Sachanlagen 103.216 110.634 118.275 

Finanzanlagen 14.382 14.257 14.192 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Kolja Saß 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Heiko Kasseckert 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Michael Reul 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Thomas Wess 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jörg Hartmann 
(bis 29.02.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Wido Wagner 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Uta Böckel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Klaus Schejna 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Martina Watzal 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Olaf Kieser 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Angelika Gunkel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Bernd Hoffmann 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Lara Schröder 
(bis 31.03.2025) 

1. Stellvertretende/r 
Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Oliver Habekost 
 

Vorsitzende/r 
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Anlagevermögen 119.084 126.508 134.368 

Vorräte 787 776 885 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

20.140 18.909 19.385 

Kassenbestand 11.496 22.991 14.850 

Umlaufvermögen 32.423 42.676 35.120 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 90 123 267 

Summe Aktiva 151.597 169.307 169.755 

 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 4.100 4.100 4.100 

Rücklagen 58.909 62.642 66.538 

Vortrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 5.733 6.896 5.057 

Eigenkapital 68.742 73.638 75.695 

Sonderposten 0 0 0 

Empfangene Ertrags- und 
Investitionszuweisungen 

19.348 20.688 21.796 

Rückstellungen 8.235 17.102 17.395 

Verbindlichkeiten 55.271 57.868 54.592 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 1 11 277 

Summe Passiva 151.597 169.307 169.755 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 140.184 151.456 132.942 

Andere aktivierte Eigenleistungen 1.315 1.464 1.660 

Sonstige betriebliche Erträge 391 1.811 641 

Materialaufwand 101.736 109.223 90.801 

Personalaufwand 15.835 17.853 19.530 
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Sonstige betriebliche Aufwendungen 10.517 10.874 11.525 

Abschreibungen 7.026 7.570 8.342 

EBIT 6.776 9.211 5.045 

Beteiligungsergebnis 1.301 2.000 1.950 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 23 231 402 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -488 -608 -640 

Finanzergebnis -465 -377 -238 

EBT 7.612 10.834 6.757 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 1.879 3.938 1.700 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 5.733 6.896 5.057 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

45 44 45 

Eigenkapitalrentabilität 
% 

8 9 7 

Operativer Cashflow 
TEUR 

12.475 19.772 9.343 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

208 218 234 

Liquidität 1. Grades 
% 

34 63 38 

Liquidität 2. Grades 
% 

95 117 89 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Gewinnausschüttung nach Beschluss des Aufsichtsrates. Konzessionsabgabe (Wasser und Strom versorgte 
Gemeinden). Es besteht keine Cashpool-Vereinbarung mit dem Main-Kinzig-Kreis. 

 2022  2023  2024  

Gewinnausschüttung gesamt 
TEUR 

2.000 3.000 2.000 

davon an MKK 
TEUR 

1.510 2.265 1.510 

Konzessionsabgabe gesamt 
TEUR 

3.671 3.725 3.880 

davon an MKK 
TEUR 

0 0 0 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 
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Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

      

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

13.591 15.119 14.412 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Das Jahr 2024 schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 5.057 TEUR. Der Gesamtumsatz der KWMK 
nach Strom- und Gassteuer reduzierte sich im Vergleich zum Vorjahr auf insgesamt 132.942 TEUR (Vorjahr: 
151.456 TEUR). Ursächlich hierfür waren vor allem geringere Stromabsatzmengen an Großkunden sowie 
ein geringerer Durchschnittsverbrauch der Kunden mit Standardlastprofilen. Mit einem Gesamtabsatz von 
249.809 Megawattstunden elektrischer Energie (Vorjahr: 272.128 Megawattstunden) lag die Absatzmenge 
im Jahr 2024 inklusive Eigenverbrauch der KWMK um 22.319 Megawattstunden bzw. 8,2 Prozent unter dem 
Vorjahr. Der Trinkwasserabsatz inklusive des Eigenverbrauchs ist im Jahr 2024 um 0,7 Prozent auf insgesamt 
5.592.670 Kubikmeter gestiegen (Vorjahr: 5.551.509 Kubikmeter). Der Rohertrag erhöhte sich von 43.697 
TEUR im Vorjahr auf 43.801 TEUR. Zu dieser Entwicklung trugen die Sparten Netz Strom und Wasser 
maßgeblich bei. Auch das weitere Wachstum in den Nebengeschäften (unter anderem Roll-out der 
modernen und intelligenten Messsysteme, IT-Drittgeschäft, Werkstätten) trug zum Anstieg bei. 
Demgegenüber stand ein Rückgang des Rohertrags in den Sparten Markt Strom und Gas. Das 
Betriebsergebnis (EBIT ohne Beteiligungserträge) lag bei 4.996 TEUR (Vorjahr: 9.164 TEUR). Zur Finanzlage 
führt der Geschäftsführer aus, dass die Kapitalstruktur der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH weiterhin 
ausgewogen ist. Die Eigenkapitalquote lag zum 31. Dezember 2024 vor Gewinnverwendung bei 44,6 
Prozent (Vorjahr: 43,5 Prozent). Die KWMK haben im Berichtsjahr 2024 insgesamt rund 16,4 Millionen Euro 
investiert (Vorjahr: 15,3 Millionen Euro). Der Schwerpunkt der Investitionen lag dabei mit rund 15,8 
Millionen Euro im Netzbetrieb für Strom und Wasser. 

 

Bestätigungsverme rk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 30. Mai 
2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

MainKinzigGas versorgt im Main-Kinzig-Kreis 21 Städte und Gemeinden mit Erdgas. Darüber hinaus bietet 
MainKinzigGas Wärme- und Gebäudedienstleistungen sowie Serviceleistungen rund um das Thema Heizen 
an. 

 
 

 
 
 

Gasversorgung Main-Kinzig GmbH 

 

 
 
 
Kontakt 

Rudolf-Diesel-Straße 1 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 8233ς0  
 
 
Gründung 

1979 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
Letzte Änderung am 31.05.2001 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Bild: Gasversorgung Main-Kinzig GmbH 
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Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Durchführung der Gasversorgung nach Energiewirtschaftsrecht in 21 Städten und Gemeinden des Main-
Kinzig-Kreises.                                                                                                                                                                        

 

Gesellschafter  

 

 

 

Beteiligungen  

 

Mit Vertrag vom 24. Juni 2024 (Urkundennummer 402 / 2024B des Notars Dennis Becker, Gelnhausen) hat 
die Gasversorgung Main-Kinzig GmbH als übertragender Rechtsträger und alleiniger Gesellschafter der 
Main-YƛƴȊƛƎ bŜǘȊŘƛŜƴǎǘŜ DƳōI ƛƘǊŜƴ ¢ŜƛƭōŜǘǊƛŜō αDŀǎƴŜǘȊά Ƴƛǘ ²ƛǊƪǳƴƎ ȊǳƳ мΦ WŀƴǳŀǊ нлнп ŀǳǎƎŜƎƭƛŜŘŜǊǘ 
und im Wege der partiellen Gesamtrechtsnachfolge als Gesamtheit mit allen Rechten und Pflichten durch 
Ausgliederung zur Aufnahme gemäß § 123 Abs. 3 Nr. 1 UmwG auf die Main-Kinzig Netzdienste GmbH als 
übernehmenden Rechtsträger übertragen. Gemäß § 125 Abs. 1 Nr. 4 i.V.m. § 24 UmwG hat die Main-Kinzig 
Netzdienste GmbH von der Möglichkeit der Buchwertfortführung Gebrauch gemacht. Als Gegenleistung für 
das ausgegliederte Reinvermögen erfolgte eine Stammkapitalerhöhung / Gewährung von neuen 
Geschäftsanteilen in Höhe von EUR 100,00 und der restliche Betrag von EUR 30.045.454,41 wurde gemäß 
§ 272 Abs. 2 Nr. 4 HGB in die Kapitalrücklage der Main-Kinzig Netzdienste GmbH eingestellt. Entsprechend 
hat die Gasversorgung Main-Kinzig GmbH den Beteiligungsbuchwert an der Main-Kinzig Netzdienste GmbH 
um TEUR 30.046 erhöht. 

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Die Organe der Gesellschaft sind die Gesellschaftsversammlung, der Aufsichtsrat und die Geschäftsführung. 

Name Anteil % Anteil EUR 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 50 4300000 

Mainova AG 50 4300000 

Name Anteil % Anteil EUR 

Energiedienst Main-Kinzig GmbH 50 70000 

Main-Kinzig Netzdienste GmbH 100 25000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Winfried Ottmann 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Lothar Herbst 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Diana Rauhut 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Sabrina Banovsky 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jörg Heitzenröder 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Martin Henkel 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Bezüge des Aufsichtsrates beliefen sich auf 23 TEUR. Für die Angabe der Geschäftsführerbezüge hat die 
Gesellschaft die Schutzklausel gemäß § 286 Abs. 4 HGB in Anspruch genommen. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 182 138 236 

Sachanlagen 58.380 62.191 6.267 

Finanzanlagen 106 103 30.147 

Anlagevermögen 58.668 62.432 36.650 

Vorräte 655 751 725 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

12.934 9.978 19.090 

Kassenbestand 13.455 22.444 14.878 

Umlaufvermögen 27.044 33.173 34.692 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 34 71 122 

Summe Aktiva 85.746 95.676 71.465 

 

 

Aufsichtsrat Oliver Habekost 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Niki Becker 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Uwe Kettner 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Christian Litzinger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Tobias Appel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Constantin Alsheimer 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Thorsten Stolz 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Peter Arnold 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Ivars Gludausis 
(bis 30.06.2025) 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Tamara Remahne 
 

Vorsitzende/r 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 8.600 8.600 8.600 

Rücklagen 14.232 14.676 15.576 

Vortrag 245 270 756 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 3.468 3.886 4.005 

Eigenkapital 26.545 27.432 28.936 

Sonderposten 1.671 1.549 0 

Empfangene Ertrags- und 
Investitionszuweisungen 

0 0 0 

Rückstellungen 14.875 20.812 17.955 

Verbindlichkeiten 34.227 38.036 24.573 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 8.428 7.847 0 

Summe Passiva 85.746 95.676 71.465 

 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 65.266 85.008 66.427 

Sonstige betriebliche Erträge 1.157 1.454 743 

Materialaufwand 39.680 57.692 50.566 

Personalaufwand 9.075 8.831 6.569 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 4.160 4.285 4.423 

Abschreibungen 3.993 4.246 959 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 10 121 439 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 166 252 5 

Erträge aus Gewinnabführung 0 0 2.343 

Aufwendungen aus Verlustübernahme 2.541 3.131 0 

Finanzergebnis -2.697 -3.262 2.776 

EBT 6.818 8.146 7.429 
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Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 3.350 4.260 3.424 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 3.468 3.886 4.005 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

31 29 41 

Operativer Cashflow 
TEUR 

17.474 21.668 -4.433 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

100 98 65 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main -Kinzig -Kreises  

Es bestehen keine unmittelbaren Auswirkungen. 

 2022  2023  2024  

Gewinnausschüttung gesamt 
TEUR 

1.500 1.250 1.750 

Konzessionsabgabe gesamt 
TEUR 

411 372 0 

 

Kapitalzuführungen und -entnahmen durch den Main -Kinzig -Kreis  

Keine. 

 

Kreditaufnahmen/ - verbindlichkeiten des Unternehmens  

0 

 

Vom Main -Kinzig -Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Absatzentwicklung: Das Jahr 2024 war in Deutschland das wärmste seit Messbeginn im Jahr 1881. Mit 
einem Temperatur-Jahresmittel von 10,9 Grad Celsius (°C) lag es damit um 2,7 °C über dem Wert der 
international gültigen Referenzperiode 1961 bis 1990 (8,2 °C). Dabei zeigte sich die Witterung teilweise 
extrem: Nach einem milden Jahresbeginn folgte Mitte Januar eine teils sehr winterliche Phase. Frühlingshaft 
wurde es anschließend bereits im Februar. Das Frühjahr selbst war das wärmste seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen, gefolgt von einem sehr warmen Sommer mit dem viertwärmsten August. Die 
Temperaturrekorde setzten sich im September fort mit einem deutlich wärmeren Herbst als üblich. Mit 903 
Litern pro Quadratmeter Niederschlag (Mittel der Referenzperiode 1961 bis 1990: 789 Liter/qm) war das 
Jahr zudem sehr nass. Laut vorläufigen Angaben des Bundesverbandes der Energie- und Wasserwirtschaft 
e. V. (BDEW) ist der Erdgasverbrauch im Jahr 2024 trotz Wärmerekorden um 4 % gestiegen. Im Vorjahr 
führte das Rekordjahr 2023 mit einer milden Witterung und Einspareffekten noch zu einem um 4 % 
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geringeren Verbrauch als im Jahr 2022. Ein Rückgang im Erdgasverbrauch ist jedoch in der Gesellschaft zu 
verzeichnen. Die Gesamtabsatzmenge belief sich auf insgesamt 740 Mio. kWh (2023: 804 Mio. kWh, -8 %). 
Neben der Witterung und dem verbrauchsbedingten Einsparen ist der Hauptgrund der Mengenreduktion 
mit dem allgemeinen Kundenrückgang zu erklären. Der Kundenrückgang ist dem seit 2024 wieder 
bestehenden intensiveren Wettbewerb geschuldet. Ertragslage: Die Umsatzerlöse sanken um 18.581 TEUR 
auf 66.427 TEUR. Im Gasgeschäft verringern sich diese um 10.235 TEUR aufgrund der milden Witterung und 
eines Kundenrückgangs. Die konzerninternen Umsätze mit der Tochtergesellschaft Main-Kinzig Netzdienste 
GmbH reduzierten sich aufgrund der Ausgliederung des Netzvermögens um 9.468 TEUR auf 3.768 TEUR. 
Die Umsatzerlöse der Wärmedienstleistungen stiegen um 375 TEUR auf 5.070 TEUR. Die sonstigen 
Umsatzerlöse verbleiben mit 12 TEUR auf Vorjahresniveau. Die anderen aktivierten Eigenleistungen fielen 
mit 48 TEUR um 21 TEUR höher aus. Die sonstigen betrieblichen Erträge beliefen sich auf 695 TEUR und 
verzeichnen damit eine Verringerung um 732 TEUR. Die Gesamtleistung belief sich auf 67.170 TEUR und fiel 
damit um 19.292 TEUR geringer aus als im Vorjahr. Der Materialaufwand betrifft hauptsächlich den 
Gaseinkauf und die Netzentgelte. Der Aufwand fiel um 7.126 TEUR auf 50.566 TEUR. Der Personalaufwand 
sank um 2.262 TEUR auf 6.569 TEUR. Die Abschreibungen fielen mit 959 TEUR um 3.287 TEUR niedriger aus 
als im Vorjahr. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen lagen mit 4.423 TEUR um 138 TEUR über dem 
Vorjahreswert. Das Betriebsergebnis bezifferte sich auf 4.653 TEUR und fiel somit um 6.755 TEUR. Das 
Finanzergebnis stieg um 6.038 TEUR auf +2.776 TEUR. Diese Veränderung ergab sich im Wesentlichen durch 
die Ausgliederung des Netzvermögens in die Tochtergesellschaft. Das Ergebnis nach Steuern fiel mit 4.027 
TEUR um 111 TEUR höher aus. Der Jahresüberschuss belief sich auf 4.005 TEUR gegenüber 3.886 TEUR im 
Vorjahr. Der Jahresüberschuss übersteigt das Planergebnis 2024 damit um 586 TEUR. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Wikom AG, Frankfurt am Main, geprüft und mit Datum vom 19. Mai 2025 
testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Erzeugung und Lieferung von Wärme sowie die Herstellung, die 
Unterhaltung und der Betrieb von Anlagen zur Versorgung mit Energie sowie von technischen Anlagen 
jeglicher Art, die im weiteren Zusammenhang mit der Energieversorgung von Kunden stehen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Energiedienst Main-Kinzig GmbH übernimmt die Versorgung des städtischen Freibads Gelnhausen mit 
Wärme sowie die Aufbereitung des Bade- und Trinkwassers. 

 

 

 

Gesellschafter  
 

 
 
 
 
 

 

  

 
 
 

Energiedienst Main-Kinzig GmbH 
 

Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-214  
 
 
Gründung 

17. September 2003 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
17. September 2003, zuletzt geändert 27. November 2017 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Gasversorgung Main-Kinzig GmbH 50 70000 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 50 70000 
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Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung und die Gesellschafterversammlung. Neben Regelungen 
im Gesellschaftsvertrag besteht für die Geschäftsführung ein Katalog zustimmungspflichtiger Geschäfte. Die 
getroffenen Regelungen entsprechen den Bedürfnissen des Unternehmens. 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführertätigkeit wird durch die Muttergesellschaft, für welche der Geschäftsführer tätig ist, 
vergütet. Die Gesellschaft hat keinen Aufsichtsrat. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 96 24 0 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 96 24 0 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

99 55 132 

Kassenbestand 74 164 186 

Umlaufvermögen 173 219 318 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 269 243 318 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 140 140 140 

Rücklagen 70 70 70 

Vortrag 17 16 -52 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1 -68 24 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Oliver Habekost 
 

Vorsitzende/r 
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Eigenkapital 226 158 182 

Sonderposten 0 0 0 

Rückstellungen 9 8 31 

Verbindlichkeiten 34 77 105 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 269 243 318 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 347 400 378 

Sonstige betriebliche Erträge 10 0 1 

Materialaufwand 277 377 324 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 9 19 7 

Abschreibungen 72 72 24 

EBIT -1 -68 24 

EBT -1 -68 24 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1 -68 24 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

84 65 57 

Operativer Cashflow 
TEUR 

0 89 22 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Freibadsaison startete im Geschäftsjahr 2024 mit der Eröffnung des Barbarossa-Bades am 1. Mai und 
endete am 8. September. Die Besucherzahl in diesem Zeitraum lag bei 73.240 und somit um 10.210 über 
dem Wert des Vorjahres. Die Badesaison war geprägt von einer unbeständigen Wetterlage mit 
überdurchschnittlich hohen Niederschlägen sowie gemäßigten Temperaturen in den Sommermonaten, was 
sich auf den Badebetrieb auswirkte. Der Wärmeabsatz lag mit 568 MWh leicht unter der abgesetzten 
Wärmemenge des Vorjahres (582 MWh), während in der Planung von einem deutlich höheren 
Wärmeabsatz von 992 MWh auf Basis der historischen Daten ausgegangen worden war. Der zum 
Jahresanfang noch auf Grundlage des ursprünglichen Contracting-Vertrags abgerechnete Wärmepreis 
reduzierte ǎƛŎƘ Ǿƻƴ лΣмрнф ϵ ǇǊƻ YƛƭƻǿŀǘǘǎǘǳƴŘŜ ŀǳŦ лΣмомт ϵ ǇǊƻ YƛƭƻǿŀǘǘǎǘǳƴŘŜΦ 5ƛŜǎŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ǿŀǊ ƛƳ 
Wesentlichen einem weiteren Rückgang der Kosten für leichtes Heizöl geschuldet. Der Index für leichtes 
Heizöl wurde als ein wesentlicher Bestandteil zur Preisfindung im ursprünglichen Contracting-Vertrag 
festgelegt. Mit der Vertragsnovation zum 1. Mai 2024 wurde eine neue, verursachungsgerechte Preisklausel 
auf Basis eines fixierten Gasbezugspreises festgeschrieben. In der Folge lag der Wärmepreis in den übrigen 
aƻƴŀǘŜƴ ŘŜǊ .ŀŘǎŀƛǎƻƴ ƛƳ {ŎƘƴƛǘǘ ōŜƛ лΣлфто ϵ ǇǊƻ YƛƭƻǿŀǘǘǎǘǳƴŘŜΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ŦŜǎǘƘŀƭǘŜƴΣ Řŀǎǎ 
der Wärmepreis im abgelaufenen Geschäftsjahr im Durchschnitt um knapp 40 % unter dem Vorjahresniveau 
lag, was die Beruhigung an den Gasmärkten nach der durch den russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 
ŀǳǎƎŜƭǀǎǘŜƴ 9ƴŜǊƎƛŜƪǊƛǎŜ ǿƛŘŜǊǎǇƛŜƎŜƭǘΦ 5ƛŜ DŜǎŀƳǘǳƳǎŀǘȊŜǊƭǀǎŜ ƭŀƎŜƴ Ƴƛǘ плл ¢ϵ ǳƳ ƳŜƘǊ ŀƭǎ мр ҈ ǸōŜǊ 
ŘŜƴŜƴ ŘŜǎ ±ƻǊƧŀƘǊŜǎ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ опт ¢ϵύΦ 5ŜǊ ŀǳǎǎŎƘƭŀƎƎŜōŜƴŘŜ DǊǳƴŘ ŦǸǊ ŘŜƴ !ƴǎǘƛŜƎ ŘŜǊ ¦ƳǎŀǘȊŜǊƭǀǎŜ ǿŀǊ 
die oben dargestellte Preisentwicklung für die abgerechnete Wärmemenge. Während die Contracting-
±ŜǊƎǸǘǳƴƎ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ ǾŜǊŜƛƴōŀǊǘŜ DǊǳƴŘǇǊŜƛǎ ƳƻŘŜǊŀǘ ǸōŜǊ ŘŜƴ ±ƻǊƧŀƘǊŜǎŜǊƭǀǎŜƴ ƭŀƎŜƴ όҌр ¢ϵύΣ ŦǸƘǊǘŜƴ Ŝƛƴ 
höherer Wärmeabsatz sowie der signifikante Anstieg des Wärmepreises zu einem Umsatz aus dem 
²ŅǊƳŜŀōǎŀǘȊ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ фу ¢ϵΦ 5ƛŜǎ ōŜŘŜǳǘŜǘŜ ŜƛƴŜƴ !ƴǎǘƛŜƎ ƎŜƎŜƴǸōŜǊ ŘŜƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ǳƳ пу ¢ϵ ƻŘŜǊ Ŧŀǎǘ 
100 %. Den rückläufigen Erlösen aus dem Wärmeabsatz standen bezugsseitig mengen- und preisgetrieben 
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ebenfalls geringere Kosten für den Gaseinkauf gegenüber (-рр ¢ϵύΦ 5ƛŜ !ǳŦǿŜƴŘǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ǸōǊƛƎŜƴ 
bezogenen Leistungen zur Sicherstellung der technischen und kaufmännischen Betriebsführung lagen bei 
нсл ¢ϵ ǳƴŘ ŘŀƳƛǘ ƭŜƛŎƘǘ ǸōŜǊ ŘŜƴ YƻǎǘŜƴ ŘŜǎ ±ƻǊƧŀƘǊŜǎ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ нрт ¢ϵύΦ 5Ŝr Jahresüberschuss der 
Energiedienst Main-YƛƴȊƛƎ DƳōI ōŜƭŅǳŦǘ ǎƛŎƘ ŦǸǊ ŘŜƴ .ŜǊƛŎƘǘǎȊŜƛǘǊŀǳƳ ŀǳŦ ǊǳƴŘ нп ¢ϵΣ ƴŀŎƘŘŜƳ ƛƳ ±ƻǊƧŀƘǊ 
ein Jahresfehlbetrag in Höhe von rund -су ¢ϵ ŜǊǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘŜǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŀǊΦ 5ŜǊ ōŜǎǘŜƘŜƴŘŜ /ƻƴǘǊŀŎǘƛƴƎ-
Vertrag zwischen der Energiedienst Main-Kinzig GmbH und der Stadt Gelnhausen läuft noch bis zum 30. 
Juni 2026 und deckt somit die komplette Badesaison 2025 ab. Mit der Vertragsnovation im Jahr 2024 
verbunden war die Überarbeitung und Anpassung der Preisbestandteile mit dem Ziel, dass die 
Vertragsfortführung mindestens sämtliche Kosten der Energiedienst Main-Kinzig GmbH deckt und die in 
den Geschäftsjahren 2021 bis 2023 aufgelaufenen Verluste teilweise kompensiert. Grundsätzlich ist die 
Geschäftsentwicklung maßgeblich von der Witterung in der Badesaison abhängig. Kühle Perioden in der 
Badesaison haben einen starken Einfluss auf das Ergebnis. Gleiches gilt für die Länge der Badesaison. 
Insofern gibt es bezüglich der Ertragslage größere Unsicherheiten, die allerdings zum jetzigen Zeitpunkt 
aufgrund der nicht mit Sicherheit zu prognostizierenden Rahmenbedingungen, wie zum Beispiel dem 
Eröffnungszeitpunkt des Bades, noch nicht quantifiziert werden können. Aufgrund der in der 
Vertragsnovation angepassten Preisbestandteile rechnet die Geschäftsführung unter Annahme eines 
ansonsten normalen Geschäftsbetriebs für das Geschäftsjahr 2025 mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 
ср ¢ϵΣ ƴŀŎƘŘŜƳ ŘƛŜ IŜƛȊǳƴƎǎŀƴƭŀƎŜ ƛƳ .ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ŘƛŜ ōŜǘǊƛŜōǎƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜ bǳǘȊǳƴƎǎŘŀǳŜǊ ŜǊǊŜƛŎƘǘ Ƙŀǘ 
und somit vollständig abgeschrieben ist. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 17. 
April 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von Transport- und Verkehrsleistungen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH erbringt Verkehrsdienstleistungen für den Main-Kinzig-Kreis. Als 
lokaler Aufgabenträger für den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) nimmt der Main-Kinzig-Kreis mit 
seinem Tochterunternehmen, der Kreisverkehrsgesellschaft Main-Kinzig GmbH, diese Dienstleistungen, 
geregelt durch einen Verkehrsvertrag, von der Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH ab. 

 
 

 
 

Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH 
 

 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-3288  
      
 
Gründung 

27. Dezember 2005 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
30. November 2005 (in der Fassung vom 20. November 2019) 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Bus der Regionalverkehr 
Main-Kinzig GmbH 
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Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Der Geschäftsführer der Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH, Herr Bastian Weigand, ist bei der 
Muttergesellschaft Kreiswerke Main-Kinzig GmbH angestellt. Für seine Tätigkeit in 2024 bei der 
Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH hat er Bezüge in Höhe von 122 TEUR und einen Dienstwagen erhalten. 
Diese sind in den Gesamtbruttobezügen der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH enthalten und werden über den 
bestehenden Dienstleistungsvertrag verrechnet. Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten keine Bezüge. 

 

 

Name Anteil % Anteil EUR 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 100 500000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Olaf Kieser 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Thomas Wess 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Klaus Schejna 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Wido Wagner 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Uta Böckel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jörg Hartmann 
(bis 29.02.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Kolja Saß 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Angelika Gunkel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Heiko Kasseckert 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Bernd Hoffmann 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Michael Reul 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Martina Watzal 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Lara Schröder 
 

1. Stellvertretende/r 
Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Bastian Weigand 
 

Vorsitzende/r 
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Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 7 2 1 

Sachanlagen 4.374 3.520 5.600 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 4.381 3.522 5.601 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.361 1.130 800 

Kassenbestand 1.317 2.307 1.243 

Umlaufvermögen 2.678 3.437 2.318 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 7.059 6.959 7.919 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 500 500 500 

Rücklagen 500 500 500 

Vortrag 595 761 1.015 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 165 254 34 

Eigenkapital 1.760 2.015 2.049 

Sonderposten 0 0 0 

Rückstellungen 595 713 610 

Verbindlichkeiten 4.704 4.231 5.260 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 7.059 6.959 7.919 
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Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 7.318 8.064 8.298 

Sonstige betriebliche Erträge 368 321 294 

Materialaufwand 3.091 3.298 3.312 

Personalaufwand 2.828 3.092 3.242 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 549 639 764 

Abschreibungen 936 912 1.171 

EBIT 282 444 103 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 23 34 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -97 -77 -139 

Finanzergebnis -97 -54 -105 

EBT 185 390 -2 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -58 -165 0 

Sonstige Steuern 38 29 36 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 165 254 34 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

25 29 26 

Operativer Cashflow 
TEUR 

696 1.834 1.071 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

65 68 71 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Regionalverkehr Main-Kinzig GmbH (RVMK) erbringt die Dienstleistungen im Öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV). Sie bedient im Main-Kinzig-Kreis die Linienbündel 8 (Südlicher Vogelsberg) 
und 9 (Nordspessart). Seit dem 24. Juni 2018 werden die oben genannten Linienbündel, in welche der 
Stadtverkehr Gelnhausen integriert wurde, im Rahmen eines gemeinwirtschaftlichen Verkehrs bedient. Im 
.ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ ƪƻƴƴǘŜ Řŀǎ ƛƴ ŘŜǊ ²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎǇƭŀƴǳƴƎ нлнп ǾƻǊƎŜǎŜƘŜƴŜ 9ǊƎŜōƴƛǎ όtƭŀƴǿŜǊǘΥ рф ¢ϵύ ƴƛŎƘǘ ƎŀƴȊ 
erreicht werden. Ein wesentlicher Grund hierfür sind Umsatzeinbußen, welche auf diverse Streiks (5 Tage) 
im Rahmen der 2024 stattgefundenen Tarifverhandlungen zurückzuführen sind. Ebenfalls beeinflussten 
gestiegene betriebliche Aufwendungen das Ergebnis. Wesentliche Punkte sind höhere Umlagen des 
Versicherungsverbands VVDE für die Kfz-Versicherungen sowie höhere Instandhaltungs- und 
Rechtsberatungsaufwände. Die Anzahl der ausgegebenen Fahrkarten sank im Berichtsjahr auf 62.782 im 
Vergleich zu 97.937 im Vorjahr. Grund für den Rückgang ist das im Jahr 2023 eingeführte Deutschlandticket. 
Hierdurch wurden weniger Monats- und Wochenfahrscheine verkauft. Für das Geschäftsjahr 2025 erwartet 
ŘƛŜ w±aY ŜƛƴŜƴ WŀƘǊŜǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ н ¢ϵΦ CǸǊ ŘƛŜ ŘǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘƭƛŎƘŜƴ WŀƘǊŜǎŜǊƎŜōƴƛǎǎŜ ǸōŜǊ ŘƛŜ 
restliche Laufzeit der Konzession werden ebenfalls positive Werte erwartet. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 09. Mai 
2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Ausführung von Versorgungs-, Energiedienst- sowie 
Telekommunikationsdienstleistungen im Energie-, Wasser- beziehungsweise Abwasser- und 
Telekommunikationsbereich und ähnlichen Geschäften. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Kernaufgabe der Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH ist die Erbringung versorgungsnaher 
Dienstleistungen im Bereich der regenerativen Wärmeversorgung. Über die Tochtergesellschaft 
unterstreicht die Kreiswerke Main-Kinzig GmbH ihre Positionierung als regionaler Infrastrukturdienstleister 
und öffnet sich neuen Geschäftsfeldern. 

 

Gesellschafter  

 

 

 

 
 

Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-302  
 
 
Gründung 

01. Januar 2009 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
22. Dezember 2008 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Absatz 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 100 25000 
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Beteiligungen  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Die Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH hat keinen eigenen Aufsichtsrat. Die Überwachungsfunktion 
wird durch die Gesellschafterversammlung wahrgenommen. Eine Befreiung der Beschränkungen nach § 
181 BGB liegt vor. Die Geschäftsführung ist weiterhin verpflichtet, den Aufsichtsrat der Muttergesellschaft 
Kreiswerke Main-Kinzig GmbH regelmäßig über die Geschäftsentwicklung zu informieren. Eine 
Geschäftsordnung regelt einen Katalog zustimmungspflichtiger Geschäfte, die der Zustimmung der 
Gesellschafterversammlung bedürfen. In Verbindung damit regelt ein Aufsichtsratsbeschluss der 
Muttergesellschaft Kreiswerke Main-Kinzig GmbH vom 20. Dezember 2012, dass bestimmte Geschäfte der 
Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie ihrer Beteiligungen der vorherigen Zustimmung des 
Aufsichtsrats der Kreiswerke Main-Kinzig bedürfen. 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Der Geschäftsführer der Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH, Herr Philipp Eckert, ist zusätzlich 
DŜǎŎƘŅŦǘǎōŜǊŜƛŎƘǎƭŜƛǘŜǊ αwŜƎŜƴŜǊŀǘƛǾŜ 9ǊȊŜǳƎǳƴƎά ƛƴ ŘŜǊ aǳǘǘŜǊƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ YǊŜƛǎǿŜǊƪŜ aŀƛƴ-Kinzig 
GmbH. Für seine Tätigkeit im Jahr 2024 bei der Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH hat er Bezüge in 
Höhe von 37 TEUR und einen Dienstwagen erhalten. Diese sind in den Gesamtbruttobezügen der 
Kreiswerke Main-Kinzig GmbH enthalten und werden über den bestehenden Dienstleistungsvertrag 
verrechnet. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 142 120 98 

Sachanlagen 7.612 7.096 6.460 

Finanzanlagen 7.136 7.134 7.134 

Name Anteil % Anteil EUR 

next energy GmbH 24.9 6225 

Windpark Galgenberg Zwei GmbH & 
Co. KG 

100 1000 

Windpark Wächtersbach GmbH & Co. 
KG 

100 5000 

Naturenergie Main-Kinzig GmbH 50 12500 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Philipp Eckert 
 

Vorsitzende/r 
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Anlagevermögen 14.890 14.350 13.692 

Vorräte 8 9 9 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.136 976 978 

Kassenbestand 711 667 239 

Umlaufvermögen 1.855 1.652 1.226 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 7 7 0 

Summe Aktiva 16.752 16.009 14.918 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 5.465 5.465 5.465 

Vortrag 1.031 1.593 1.045 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 1.062 152 736 

Eigenkapital 7.583 7.235 7.271 

Rückstellungen 251 306 38 

Verbindlichkeiten 8.575 8.152 7.244 

Passive latente Steuern 343 316 365 

Summe Passiva 16.752 16.009 14.918 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 2.747 2.055 2.003 

Bestandsänderungen 0 0 0 

Sonstige betriebliche Erträge 129 201 41 

Materialaufwand 948 1.007 974 

Personalaufwand 202 257 303 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 172 309 111 

Abschreibungen 740 751 777 

EBIT 
814 

 
-68 -121 
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Beteiligungsergebnis 744 395 980 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 6 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -159 -147 -137 

Finanzergebnis -159 -141 -137 

EBT 1.399 186 722 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -337 -34 -14 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 1.062 152 708 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

45 45 49 

Operativer Cashflow 
TEUR 

1.481 768 141 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

2 3 3 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Gesamtleistung des Photovoltaik-Portfolios (einschließlich der von der Tochtergesellschaft NEMK 
betriebenen Anlagen) betrug im Berichtsjahr 10.023 kWp (Vorjahr: 9.971 kWp) und konnte im Berichtsjahr 
durch die Inbetriebnahme einer zusätzlichen Anlage am Standort Freibad Langenselbold erweitert werden. 
Im Bereich der regenerativen Wärmeerzeugung konnte im Jahr 2024 eine neue Heizungsanlage am 
Busdepot in Linsengericht-Altenhaßlau in Betrieb genommen werden. Auch im Geschäftsfeld der 
öffentlichen Elektroladeinfrastruktur konnten im abgeschlossenen Wirtschaftsjahr zwei weitere Standorte 
erschlossen werden. Die wesentlichen Umsätze erzielt die VSMK in den Geschäftsfeldern Wärmeversorgung 
und Photovoltaik. Die Gesellschaft hat im Jahr 2024 erneut einen positiven Jahresüberschuss erwirtschaftet, 
welcher maßgeblich auf die Vereinnahmung von Erträgen aus den Beteiligungen zurückzuführen war. 
Erlösseitig dominierten weiterhin die Geschäftsaktivitäten im Bereich der regenerativen Wärmeversorgung, 
insbesondere im kommunalen Bereich, sowie der regenerativen Energieerzeugung im Bereich Photovoltaik. 
Aus den Tochtergesellschaften konnten im Berichtsjahr Erträge aus der Beteiligung an der WPGZ, der next 
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energy GmbH und erstmalig der NEMK vereinnahmt werden. Bei der WPW ist aufgrund von bestehenden 
Verlustvorträgen mit keinen Ergebnisabführungen zu rechnen. Die VSMK wird sich auch zukünftig 
schwerpunktmäßig auf Kunden im kommunalen Bereich fokussieren. Hier wird vor allem Potenzial bei den 
kommunalen und sozialen Infrastrukturen wie zum Beispiel Schulen, Kindertagesstätten, Sporthallen, 
Schwimmbädern und Verwaltungsgebäuden gesehen. Auch im Jahr 2025 wird mit weiteren 
Sanierungsmaßnahmen und Neuerschließungen in diesem Bereich gerechnet. Die Gesellschaft geht davon 
aus, in den nächsten Jahren auch im Bereich der regenerativen Energieerzeugung weitere Projekte mit den 
kommunalen Partnern im MKK zu realisieren und damit weiter wachsen zu können. Für das Geschäftsjahr 
2025 rechnet die Geschäftsführung nach der aufgestellten Wirtschaftsplanung mit einem Jahresüberschuss 
in Höhe von 2.556 TEUR. Maßgeblich für die im Vergleich zu 2024 erwartete Ergebnissteigerung ist der 
geplante und signifikant höhere Beteiligungsertrag aus der NEMK. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 06. Mai 
2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Übernahme der Komplementärstellung in der Windpark Galgenberg 
Zwei GmbH & Co. KG sowie in der Windpark Wächtersbach GmbH & Co. KG und anderen Gesellschaften im 
Bereich der kommunalen Energieversorgung. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Kreiswerke-Verwaltungs GmbH wurde am 11. Mai 2012 im Handelsregister B in Hanau eingetragen. Der 
Unternehmenszweck liegt in der Ausübung der Komplementärstellung sowie der Geschäftsführung in der 
Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG sowie der Windpark Wächtersbach GmbH & Co. KG. Das 
Stammkapital beträgt 25.000,00 Euro. Die Geschäftsanteile an der Kreiswerke Verwaltungs GmbH werden 
zu 100 Prozent durch die Kreiswerke Main Kinzig GmbH (KWMK) gehalten. Die Gesellschaft Kreiswerke-
Verwaltungs GmbH übernimmt die Komplementärstellung für die beiden oben genannten 
Kommanditgesellschaften, weitere Umsatzerlöse werden nicht generiert. 

 

 

Gesellschafter  

 

 

 

 

 
 

Kreiswerke Verwaltungs GmbH 
 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-211 
 
 
Gründung 

10. Mai 2012 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
08. Mai 2012 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 100 25000 
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Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Die Kreiswerke-Verwaltungs GmbH hat keinen eigenen Aufsichtsrat. Die Überwachung erfolgt unmittelbar 
durch den Gesellschafter. 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführertätigkeit wird durch die jeweilige Muttergesellschaft vergütet. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 0 0 0 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 0 0 0 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

3 3 3 

Kassenbestand 48 50 54 

Umlaufvermögen 51 53 57 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 51 53 57 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 0 0 0 

Vortrag 21 23 25 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 2 2 2 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Philipp Eckert 
 

Vorsitzende/r 
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Eigenkapital 48 50 52 

Rückstellungen 2 2 2 

Verbindlichkeiten 1 1 3 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 51 53 57 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 0 0 0 

Sonstige betriebliche Erträge 9 9 9 

Materialaufwand 0 0 0 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 6 6 6 

Abschreibungen 0 0 0 

EBIT 3 3 3 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT 3 3 3 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -1 -1 -1 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 2 2 2 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

95 95 92 

Operativer Cashflow 
TEUR 

2 2 4 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Gesellschaft Kreiswerke-Verwaltungs GmbH übernimmt die Komplementärstellung für die beiden oben 
genannten Kommanditgesellschaften, weitere Umsatzerlöse werden nicht generiert. Gemäß 
Gesellschaftsvertrag der Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG hat die Komplementärin einen 
Anspruch auf eine jährliche Haftungsvergütung in Höhe von 1.500,00 Euro.  Auch die Windpark 
Wächtersbach GmbH & Co. KG zahlt ihrer Komplementärin eine jährliche Haftungsentschädigung, hier in 
Höhe von 1.250,00 Euro.  In den Satzungen der Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG sowie der 
Windpark Wächtersbach GmbH & Co. KG ist geregelt, dass die Komplementärin im Rahmen der 
Geschäftsführung entstandene Kosten durch die jeweilige Gesellschaft ersetzt bekommt. Der 
Zahlungsausgleich erfolgt auf Basis des Jahresabschlusses im folgenden Geschäftsjahr.  Somit entstanden 
im Berichtsjahr insgesamt sonstige betriebliche Erträge in Höhe von 9.496,41 Euro (Vorjahr: 9.211,43 Euro), 
in denen die oben genannten Haftungsentschädigungen enthalten sind. Dem standen sonstige betriebliche 
Aufwendungen in Höhe von 6.746,34 Euro (Vorjahr: 6.461,25 Euro) gegenüber.  Unter Berücksichtigung von 
ergebnisabhängigen Steuern liegt das Jahresergebnis im Geschäftsjahr 2024 bei 2.315,43 Euro (Vorjahr: 
2.315,52 Euro) und damit auf Vorjahresniveau. Dies ist die Folge davon, dass sich sowohl bei den Erträgen 
als auch bei den Aufwendungen keine größeren Abweichungen im Vergleich zum Vorjahr ergeben haben 
und die anfallenden Aufwendungen von den Kommanditgesellschaften erstattet wurden. Die 
wirtschaftlichen Erwartungen für die beiden Standorte in Schöneck (Windpark Galgenberg Zwei GmbH & 
Co. KG) und Wächtersbach (Windpark Wächtersbach GmbH & Co. KG) wurden im Vorfeld zur 
Projektrealisierung analysiert und auf Basis von Windgutachten fundamentiert. Trotz der schwankenden 
Winderträge im Projektverlauf sowie geringerer Erträge des Windparks Wächtersbach im Vergleich zu den 
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ursprünglichen Annahmen in der Wirtschaftlichkeitsberechnung gehen die Planungen der Gesellschaft 
davon aus, dass die Finanzkraft mittelfristig mit überwiegender Wahrscheinlichkeit ausreicht, sodass aus 
heutiger Sicht insgesamt keine Haftungsrisiken für die Kreiswerke-Verwaltungs GmbH erkennbar sind.  Die 
Geschäftsführung erwartet aufgrund der vertraglichen Vereinbarungen mit den oben genannten 
Kommanditgesellschaften für die Kreiswerke-Verwaltungs GmbH für das Jahr 2025 einen Jahresüberschuss 
in Höhe von etwa 2.000 Euro. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass mit der Anpassung der 
Gesellschaftsverträge der Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG sowie der Windpark Wächtersbach 
GmbH & Co. KG zum 1. Januar 2025 die Haftungsvergütung harmonisiert wurde. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 27. 
März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sei te  5 0      next  ene rgy  GmbH  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

 

 

Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Beratung, Planung, der Verkauf und die Installation von Anlagen der 
erneuerbaren Energien. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Kreiswerke versorgen seit 1921 die Einwohner des Main-Kinzig-Kreises mit Strom. Die next energy 
GmbH rundet dabei das Energieangebot der Kreiswerke aus dem Bereich Solarstrom ab. Da im Zuge der 
Energiewende eine Dezentralisierung der Energieversorgung erfolgt, werden deshalb auch das zusätzliche 
Angebot von Strom aus erneuerbaren Energien und zugehörige Leistungen und Dienstleistungen durch die 
Kreiswerke als öffentlicher Zweck angesehen. 

 

Gesellschafter  
 
 

 

 

 
 

next energy GmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Feldstraße 4 
63636  Brachttal 
Telefon: 060549179190 E-Mail: kontakt@next-energy.info 
 
 
Gründung 

20. November 2013 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
20. November 2013; Änderung am 7. Juli 2016 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Keine Angaben. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH 24.9 6225 

Wertehorizont 2050 GmbH 75.1 18775 
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Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die mittelbare Beteiligung an der Gesellschaft durch den Main-Kinzig-Kreis liegt unter 25 Prozent. Somit ist 
ein Ausweis der Bezüge nicht vorzunehmen. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 2 0 0 

Sachanlagen 672 824 676 

Anlagevermögen 674 824 676 

Vorräte 2.200 2.710 1.121 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

947 1.110 984 

Kassenbestand 395 164 358 

Umlaufvermögen 3.542 3.984 2.463 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 38 27 29 

Summe Aktiva 4.254 4.835 3.168 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 856 901 964 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 110 125 -249 

Eigenkapital 991 1.051 740 

Rückstellungen 119 122 131 

Verbindlichkeiten 3.144 3.662 2.297 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Torsten Eurich 
 

Vorsitzende/r 
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Summe Passiva 4.254 4.835 3.168 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 110 125 -249 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

23 22 23 

Operativer Cashflow 
TEUR 

280 351 546 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

31 37 34 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die erneuerbaren Energien trugen in 2024 mit rund 59 Prozent zur Stromversorgung in Deutschland bei. 
Das landesweite und auch lokale Marktumfeld ist zunehmend von einer steigenden Anzahl an 
Wettbewerbern geprägt. Dies führte zu einem sinkenden Preisniveau, das dazu beigetragen hat, dass die 
Gesellschaft einen negativen Geschäftsverlauf verzeichnet hat. In der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft spiegelt sich der negative Geschäftsverlauf wider. In 2024 erwirtschaftete die Gesellschaft 
einen Jahresfehlbetrag von TEUR 249.Vor dem Hintergrund der weiterhin günstigen Rahmenbedingungen 
und dem hohen Auftragsbestand zum Ende des Geschäftsjahres 2024 rechnet die Geschäftsführung für 
2025 mit einer unter dem Jahr 2024 liegenden Gesamtleistung von TEUR 6.000. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von RGT TREUHAND Revisionsgesellschaft mbH geprüft und mit Datum vom 06. 
Mai 2025 testiert. 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Die Gesellschaft ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, durch die der Gesellschaftszweck 
unmittelbar oder mittelbar gefördert werden kann. Sie kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben anderer 
Unternehmen bedienen, sich an ihnen beteiligen oder solche Unternehmen sowie Hilfs- und Nebenbetriebe 
errichten, erwerben und pachten, ferner Interessengemeinschaften eingehen und Zweigniederlassungen 
errichten. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Gesellschaftszweck ist die Planung, der Bau und der Betrieb von Windenergieanlagen sowie von sonstigen 
Anlagen zur Erzeugung von Strom oder Wärme aus regenerativen Energiequellen. Auf diese Weise wird die 
dezentrale Energieversorgung gefördert und die Energiewende vor Ort aktiv mitgestaltet. 

 

Gesellschafter  

 

 
 

Naturenergie Main-Kinzig GmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-211  
 
 
Gründung 

13. Februar 2013 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
13. Februar 2013 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Absatz 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Energieversorgung Offenbach AG 50 12500 

Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH 50 12500 
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Beteiligungen  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Die Naturenergie Main-Kinzig GmbH hat keinen eigenen Aufsichtsrat. Die Überwachung erfolgt unmittelbar 
durch die Gesellschafterversammlung. Der Vertreter des Gesellschafters Versorgungsservice Main-Kinzig 
GmbH in der Gesellschafterversammlung ist an einen Aufsichtsratsbeschluss der Kreiswerke Main-Kinzig 
GmbH vom 20. Dezember 2012 gebunden, in welchem geregelt wird, dass bestimmte Geschäfte der 
Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie ihrer Beteiligungen der vorherigen Zustimmung des 
Aufsichtsrats der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH bedürfen. Organe der Gesellschaft sind die 
Geschäftsführung und die Gesellschafterversammlung. Neben Regelungen im Gesellschaftsvertrag besteht 
für die Geschäftsführung ein Katalog zustimmungspflichtiger Geschäfte. Die getroffenen Regelungen 
entsprechen den Bedürfnissen des Unternehmens. 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführertätigkeit wird durch die jeweilige Muttergesellschaft vergütet. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 1.210 1.129 1.047 

Finanzanlagen 3.565 3.565 3.565 

Anlagevermögen 4.775 4.694 4.612 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

19 31 17 

Kassenbestand 42 1.225 6.906 

Umlaufvermögen 61 1.256 6.923 

Name Anteil % Anteil EUR 

Naturenergie verwaltungs GmbH 100 25000 

Windpark Roßkopf GmbH & Co. KG 100 5000 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Philipp Eckert 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Andreas Nolte 
 

Mitglied 
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Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Aktive latente Steuern 366 1.319 107 

Summe Aktiva 5.202 7.269 11.642 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 3.750 3.750 3.750 

Vortrag -65 30 31 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 96 1.696 7.001 

Eigenkapital 3.806 5.501 10.807 

Rückstellungen 455 933 53 

Verbindlichkeiten 941 835 782 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 5.202 7.269 11.642 

 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 330 116 99 

Sonstige betriebliche Erträge 0 10 1 

Materialaufwand 19 23 4 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 34 43 48 

Abschreibungen 81 81 81 

Beteiligungsergebnis 0 2.283 8.295 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 2 87 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 21 16 13 

Finanzergebnis -21 2.269 8.369 

EBT 175 2.248 8.336 
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Steuern vom Einkommen und Ertrag 79 552 1.335 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 96 1.696 7.001 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

73 75 92 

Operativer Cashflow 
TEUR 

110 -999 -877 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

Stand der Kreditverbindlichkeiten 
TEUR 

911 827 723 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die NEMK ist alleinige Kommanditistin der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG, welche sechs 
Windkraftanlagen betreibt. Für das Geschäftsjahr 2024 wurde für die Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG 
ein Windertrag von rund 35.479 MWh geplant. Bei dieser Planung wurde die in der Planungsphase aus 
Windgutachten abgeleitete Einspeisemenge in Höhe von 45.236 MWh aufgrund der zu erwartenden, 
technisch bedingten Stillstandzeiten im Zusammenhang mit den Bolzenbrüchen an der Welle-Nabe-
Verbindung der Windenergieanlagen für das Berichtsjahr bereits um -21,6 % reduziert. Der Ist-Ertrag lag 
mit insgesamt rund 24.172 MWh um -31,9 % unter dem Plan. Folglich wurde das für 2024 geplante Ergebnis 
ŘŜǊ ²ƛƴŘǇŀǊƪ wƻǎǎƪƻǇŦ DƳōI ϧ /ƻΦ YD ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ мΦфоф ¢ϵ ǳƳ мΦолп ¢ϵ ǳƴǘŜǊǎŎƘǊƛǘǘŜƴ ǳƴŘ ƭag bei 633 
¢ϵΦ IƛƴǘŜǊƎǊǳƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ !ōǿŜƛŎƘǳƴƎ ȊǳƳ tƭŀƴ ǿŀǊŜƴ ƴŜōŜƴ ŘŜƴ ƻōŜƴ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴΣ ǘŜŎƘƴƛǎŎƘ ōŜŘƛƴƎǘŜƴ 
Einflussfaktoren und der witterungsbedingt schwächeren Ertragssituation auch die für das Berichtsjahr 
geringeren fixierten Direktvermarktungskonditionen. Im Vorjahr 2023 konnte vertraglich eine fixe 
9ƛƴǎǇŜƛǎŜǾŜǊƎǸǘǳƴƎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ лΣому ϵκƪ²Ƙ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ LƳ .ŜǊƛŎƘǘǎƧŀƘǊ нлнп ǎŀƴƪ ŘƛŜ 
ǾŜǊǘǊŀƎƭƛŎƘ ŦƛȄƛŜǊǘŜ 9ƛƴǎǇŜƛǎŜǾŜǊƎǸǘǳƴƎ ŀǳŦ лΣмрр ϵκƪ²ƘΣ ǿŀǎ ǎŎƘƭǳǎǎŜƴŘƭƛŎƘ Ȋǳ ŜƛƴŜǊ ǎƛƎƴƛŦƛƪŀƴǘŜƴ 
Minderung der Umsatzerlöse führte. Neben der Beteiligung an der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG 
betreibt die NEMK selbst zwei Freiflächen-Photovoltaikanlagen in Schlüchtern-Hohenzell (spezifischer 
Ertrag: 932 kWh/kWp) und Gelnhausen-Hailer (spezifischer Ertrag: 955 kWh/kWp). Die geplanten 
Einspeisemengen wurden im Berichtsjahr bei beiden Photovoltaikanlagen unterschritten, was neben der 
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regional unterdurchschnittlichen Sonneneinstrahlung auf technisch bedingte Einflüsse zurückzuführen war. 
Die Abweichungen beliefen sich bei Gelnhausen-Hailer auf -12,2 % und bei Schlüchtern-Hohenzell auf -3,1 
% im Vergleich zum geplanten Ertrag. Im Falle von Schlüchtern-Hohenzell wurde aufgrund der zu 
erwartenden, technisch bedingten Ausfallzeiten im Zuge von Instandsetzungsarbeiten an der 
Oberflächenabdichtung der ursprünglich geplante Ertrag für 2024 bereits um -6,0 % reduziert. Die 
Reparaturarbeiten wurden im Berichtsjahr abgeschlossen. Maßgeblich für den im Jahr 2024 erzielten 
WŀƘǊŜǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ тΦллм ¢ϵ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ мΦсфс ¢ϵύ ǿŀǊ ƧŜŘƻŎƘ ƴŜōŜƴ ŘŜƴ ȊǳǾƻǊ ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜƴ 
operativen Einflüssen der Ertrag aus der Beteiligung an der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG in Höhe von 
уΦнфр ¢ϵ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ нΦнуо ¢ϵύΦ 5ŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ !ǳǎǎŎƘǸǘǘǳƴƎ ŘŜǎ .ƛƭŀƴȊƎŜǿƛƴƴǎ ȊǳƳ {ǘƛŎƘǘŀƎ омΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлно 
gemäß Gesellschaftsvertrag der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG erforderliche Gesellschafterbeschluss 
ǿǳǊŘŜ ŀƳ мнΦ Wǳƴƛ нлнп ƎŜŦŀǎǎǘΦ IƛŜǊŘǳǊŎƘ ƪƻƴƴǘŜ Řŀǎ ŦǸǊ нлнп ƎŜǇƭŀƴǘŜ 9ǊƎŜōƴƛǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ сΦпнл ¢ϵ ǳƳ 
рум ¢ϵ ǸōŜǊǘǊƻŦŦŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ CǸǊ Řŀǎ DŜǎŎƘŅŦǘǎƧŀƘǊ нлнр rechnet die Geschäftsführung nach der 
ŀǳŦƎŜǎǘŜƭƭǘŜƴ ²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎǇƭŀƴǳƴƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ WŀƘǊŜǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ тфт ¢ϵΦ aŀǖƎŜōƭƛŎƘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƛƳ 
Vergleich zu 2024 erwartete Ergebnisminderung ist der in der Planungsrechnung unterstellte 
Beteiligungsertrag aus der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG. Nachdem die Windpark Rosskopf GmbH & 
Co. KG im Berichtsjahr noch von den fixierten Direktvermarktungskonditionen profitieren konnte, die 
deutlich über dem anzulegenden Wert nach EEG lagen, erfolgt die Vergütung der in 2025 erzeugten 
Strommenge wieder zum anzulegenden Wert nach EEG. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 17. 
April 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Die Beteiligung an Unternehmen, insbesondere die Beteiligung als persönlich haftende Gesellschafterin an 
Kommanditgesellschaften, insbesondere die Beteiligung als persönlich haftende Gesellschafterin an der 
Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH wurde am 15. März 2019 im Handelsregister B in 
Offenbach eingetragen und hat bisher keine operative Tätigkeit ausgeübt. Seit Änderung des 
Gesellschaftsvertrags am 25. Juni 2019 liegt der Unternehmenszweck in der Ausübung der 
Komplementärstellung sowie der Geschäftsführung der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG. Diese 
Gesellschaft betreibt einen Windpark mit sechs Winderzeugungsanlagen am Standort Rosskopf, der im Juli 
2023 in Betrieb genommen wurde. Die Gesellschaft Kreiswerke Verwaltungs GmbH übernimmt die 
Komplementärstellung für die beiden oben genannten Kommanditgesellschaften, weitere Umsatzerlöse 
werden nicht generiert. 

 

Gesellschafter  

 

 

 

 

 
 
 

Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH 
 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-211  
 
 
Gründung 

26. Januar 2016 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
26. Januar 2016 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Naturenergie Main-Kinzig GmbH 100 25000 
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Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Die Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH hat keinen eigenen Aufsichtsrat. Die Überwachung erfolgt 
unmittelbar durch die Gesellschafterversammlung. Der Vertreter des Gesellschafters Naturenergie Main-
Kinzig GmbH in der Gesellschafterversammlung ist an einen Aufsichtsratsbeschluss der Kreiswerke Main-
Kinzig GmbH vom 20. Dezember 2012 gebunden, in welchem geregelt wird, dass bestimmte Geschäfte der 
Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie ihrer Beteiligungen der vorherigen Zustimmung des 
Aufsichtsrats der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH bedürfen. Organe der Gesellschaft sind die 
Geschäftsführung und die Gesellschafterversammlung. Der Gesellschaftsvertrag enthält einen Katalog 
zustimmungspflichtiger Geschäfte. Die getroffenen Regelungen entsprechen den Bedürfnissen des 
Unternehmens. 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführertätigkeit wird durch die jeweilige Muttergesellschaft vergütet. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 0 0 0 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 0 0 0 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

6 0 0 

Kassenbestand 20 26 27 

Umlaufvermögen 26 26 27 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 26 26 27 

 

 

 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Philipp Eckert 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Andreas Nolte 
 

Mitglied 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 0 0 0 

Vortrag -4 -1 -2 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 2 -1 1 

Eigenkapital 23 23 24 

Rückstellungen 2 2 2 

Verbindlichkeiten 1 1 1 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 26 26 27 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 0 0 0 

Sonstige betriebliche Erträge 5 5 5 

Materialaufwand 0 0 0 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 3 6 4 

Abschreibungen 0 0 0 

EBIT 2 -1 1 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT 2 -1 1 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 2 -1 1 

 

 

 



Natu rene rg ie  Main - K inz ig  Ve rwa l tungs GmbH  Sei te  61 

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

88 89 89 

Operativer Cashflow 
TEUR 

2 5 1 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Im Geschäftsjahr 2024 hat die Gesellschaft keine Umsatzerlöse erzielt. Die im Geschäftsjahr gebuchten 
sonstigen betrieblichen Erträge beinhalten die Haftungs- und Tätigkeitsvergütung gemäß 
Gesellschaftsvertrag mit der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG in Höhe von insgesamt 5.000,00 Euro. Die 
sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultieren größtenteils aus den Prüfungskosten für den 
Jahresabschluss, Kosten für kaufmännische Dienstleistungen sowie Gerichts- und Notariatskosten. Der 
Jahresüberschuss beläuft sich im Berichtsjahr auf 1.383,09 Euro und liegt damit ungefähr auf dem 
erwarteten Niveau. Die wirtschaftlichen Erwartungen für die Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG wurden 
im Vorfeld zur Projektrealisierung analysiert und bewertet. Die Planungen der Gesellschaft gehen davon 
aus, dass die Finanzkraft der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG ausreicht, ihre Verpflichtungen zu erfüllen, 
sodass aus heutiger Sicht insgesamt keine Haftungsrisiken für die Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs 
GmbH erkennbar sind. Die Geschäftsführung der Naturenergie Verwaltungs GmbH erwartet für das 
Geschäftsjahr 2025 aufgrund der vertraglichen Vereinbarung mit der Windpark Rosskopf GmbH & Co. KG 
für die Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH einen Jahresüberschuss in Höhe der 
Haftungsvergütung von 1.250,00 Euro. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld geprüft und mit Datum vom 27. 
März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, Errichtung, Be- und Vertrieb von Windkraftanlagen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG wurde zum Zwecke des Betriebes von Windkraftanlagen in 
der Gemarkung Schöneck gegründet. Auf das Unternehmen sind alle erforderlichen Rechte zum Bau und 
Betrieb von derzeit zwei Windkraftanlagen in Schöneck Kilianstädten eingetragen. Somit wird die 
dezentrale Energieversorgung gefördert und die Energiewende vor Ort aktiv mitgestaltet. 

 
 

 
 

Windpark Galgenberg Zwei GmbH & Co. KG 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-302  
 
 
Gründung 

01. Dezember 2010 
 
Rechtsform 
GmbH & Co. KG 
 
Gesellschaftsvertrag 
30. Dezember 2010 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Bild: Windpark 
Galgenberg II 
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Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin): Kreiswerke Verwaltungs GmbH. Eine Befreiung der 
Beschränkungen nach § 181 BGB liegt vor. Kommanditistin: Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH Die 
Überwachungsfunktion wird durch die Gesellschafterversammlung wahrgenommen. Die 
Gesellschafterversammlung ist verpflichtet, die Gesellschafterversammlung ihrer Kommanditisten 
regelmäßig über die Geschäftsentwicklung zu informieren. Diese wiederum informiert über ihre 
Gesellschafterversammlung den Aufsichtsrat ihrer Muttergesellschaft Kreiswerke Main-Kinzig GmbH. 
Darüber hinaus regelt ein Aufsichtsratsbeschluss der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH vom 20. Dezember 
2012, dass bestimmte Geschäfte der Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie ihrer Beteiligungen der 
vorherigen Zustimmung des Aufsichtsrats der Kreiswerke Main-Kinzig bedürfen. Mit dem Erwerb der 
Kommanditanteile hat sich die Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH alle erforderlichen Projektrechte für 
den Betrieb der beiden Windkraftanlagen in Schöneck gesichert. Die Komplementärfunktion sowie die 
Geschäftsführung der Gesellschaft werden durch die Kreiswerke-Verwaltungs GmbH ausgeübt. 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin), Kreiswerke-Verwaltungs GmbH, hat eine 
Haftungsvergütung in Höhe von 1.500,- EUR erhalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 3.661 3.135 2.577 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 3.661 3.135 2.577 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

185 252 166 

Kassenbestand 1.348 852 705 

Umlaufvermögen 1.533 1.104 871 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 19 20 24 

Summe Aktiva 5.213 4.259 3.472 

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH 100 1000 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 1 1 1 

Rücklagen 1.700 1.700 1.700 

Vortrag 0 0 0 

Eigenkapital 1.701 1.701 1.701 

Rückstellungen 267 179 195 

Verbindlichkeiten 3.245 2.379 1.576 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 5.213 4.259 3.472 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 1.708 1.284 997 

Sonstige betriebliche Erträge 1 4 1 

Materialaufwand 115 125 135 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 140 131 134 

Abschreibungen 569 569 578 

EBIT 885 463 151 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 4 7 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -68 -44 -35 

Finanzergebnis -68 -40 -27 

EBT 817 423 124 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -98 -44 -8 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 719 379 116 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

33 40 49 

Operativer Cashflow 
TEUR 

1.479 833 804 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main -Kinzig -Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und -entnahmen durch den Main -Kinzig -Kreis  

Keine. 

 

Kreditaufnahmen/ - ver bindlichkeiten des Unternehmens  

 2022  2023  2024  

Stand der Kreditverbindlichkeiten 
TEUR 2.488 1.964 1.440 

 
 

Vom Main -Kinzig -Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Insgesamt wurden im Berichtsjahr 10.447 MWh (Vorjahr: 13.246 MWh) Strom erzeugt. Damit wurde die 
geplante Einspeisemenge in Höhe von 10.609 MWh um rund 1,5 % unterschritten, was im Wesentlichen 
auf einen unterdurchschnittlichen Windertrag im vierten Quartal zurückzuführen ist. Insbesondere in den 
Monaten November und Dezember waren länger anhaltende Dunkelflauten zu beobachten. Infolgedessen 
ǿǳǊŘŜ Řŀǎ ƎŜǇƭŀƴǘŜ 9ǊƎŜōƴƛǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ мнс ¢ϵ ƛƳ ŀōƎŜƭŀǳŦŜƴŜƴ DŜǎŎƘŅŦǘǎƧŀƘǊ нлнп ǳƳ мл ¢ϵ 
unterschritten. Für das Geschäftsjahr 2025 rechnet die Geschäftsführung nach der aufgestellten 
WirǘǎŎƘŀŦǘǎǇƭŀƴǳƴƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ WŀƘǊŜǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ мнл ¢ϵΦ 5ƛŜǎŜǊ tƭŀƴǳƴƎ ƭƛŜƎǘ ŜƛƴŜ !ōǎŀǘȊƳŜƴƎŜ 
von 10,6 Mio. kWh und die Vergütung gemäß anzulegendem Wert nach dem EEG zugrunde. Eventuelle 
Mehrerlöse aufgrund von höheren Einspeisevergütungen durch höhere Preise am Energiemarkt wurden 
nicht berücksichtigt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 27. 
März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, Errichtung, Be- und der Vertrieb von Windkraftanlagen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Windpark Wächtersbach GmbH & Co. KG wurde gegründet zum Zwecke des Betriebes von 
Windkraftanlagen in der Gemarkung Wächtersbach. Auf das Unternehmen sind alle erforderlichen Rechte 
zum Bau und Betrieb von derzeit drei Windkraftanlagen in Wächtersbach eingetragen. Somit wird die 
dezentrale Energieversorgung gefördert und die Energiewende vor Ort aktiv mitgestaltet. 

 

 
 
 

Windpark Wächtersbach GmbH & Co. KG 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-302  
 
 
Gründung 

14.08.2014 (Sitzverlegung und Umfirmierung nach Erwerb) 
 
Rechtsform 
GmbH & Co. KG 
 
Gesellschaftsvertrag 
15. Juli 2012 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Absatz 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Bild: Windpark 
Wächtersbach 



Windpark  Wächte rsbach  GmbH & Co.  KG  Sei te  67  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin): Kreiswerke Verwaltungs GmbH Eine Befreiung der 
Beschränkungen nach § 181 BGB liegt vor. Kommanditistin: Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH Die 
Überwachungsfunktion wird durch die Gesellschafterversammlung wahrgenommen. Die 
Gesellschafterversammlung ist verpflichtet, die Gesellschafterversammlung ihrer Kommanditisten 
regelmäßig über die Geschäftsentwicklung zu informieren. Diese wiederum informiert über ihre 
Gesellschafterversammlung den Aufsichtsrat ihrer Muttergesellschaft Kreiswerke Main-Kinzig GmbH. 
Darüber hinaus regelt ein Aufsichtsratsbeschluss der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH vom 20. Dezember 
2012, dass bestimmte Geschäfte der Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie ihrer Beteiligungen der 
vorherigen Zustimmung des Aufsichtsrats der Kreiswerke Main-Kinzig bedürfen. Mit dem Erwerb der 
Kommanditanteile hat sich die Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH alle erforderlichen Projektrechte für 
den Betrieb der drei Windkraftanlagen in Wächtersbach-Neudorf gesichert. Die Komplementärfunktion 
sowie die Geschäftsführung der Gesellschaft wird durch die Kreiswerke-Verwaltungs GmbH ausgeübt. 

 

Bezüge  der Organmitglieder  

Die persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin) Kreiswerke-Verwaltungs GmbH hat eine 
Haftungsvergütung in Höhe von 1.250,ς EUR erhalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 6.060 5.365 4.571 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 6.060 5.365 4.571 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

370 385 129 

Kassenbestand 402 853 1.086 

Umlaufvermögen 772 1.238 1.215 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 105 128 128 

Summe Aktiva 6.937 6.731 5.914 

 

 

Name Anteil % Anteil EUR 

Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH 100 5000 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 5 5 5 

Rücklagen 2.675 2.675 2.675 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1.810 -1.590 -1.844 

Eigenkapital 870 1.090 836 

Rückstellungen 281 249 263 

Verbindlichkeiten 5.786 5.392 4.815 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 6.937 6.731 5.914 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 1.927 1.569 1.113 

Sonstige betriebliche Erträge 128 138 43 

Materialaufwand 245 318 298 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 219 181 182 

Abschreibungen 809 809 815 

EBIT 782 399 -139 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 5 23 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 207 184 138 

Finanzergebnis -207 -179 -115 

EBT 575 220 -254 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 575 220 -254 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

13 16 14 

Operativer Cashflow 
TEUR 

1.004 1.295 918 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

 
 2022  2023  2024  

Stand der Kreditverbindlichkeiten 
TEUR 5.743 5.196 4.649 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten  (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Insgesamt wurden im Berichtsjahr 11.710 MWh (Vorjahr: 16.061 MWh) Strom erzeugt. Damit wurde die 
geplante Einspeisemenge in Höhe von 13.630 MWh um rund 14,1 Prozent unterschritten, was im 
Wesentlichen auf einen unterdurchschnittlichen Windertrag im vierten Quartal 2024 zurückzuführen ist. 
Insbesondere in den Monaten November und Dezember waren länger anhaltende Dunkelflauten zu 
beobachten. Hinzu kamen technisch bedingte Ausfallzeiten im Zusammenhang mit dem Defekt des 
Hauptlagers an einer Windenergieanlage. Aufgrund der vorgenannten Einflussfaktoren im abgelaufenen 
Geschäftsjahr wurde das geplante Ergebnis in Höhe von -174 TEUR um -80 TEUR unterschritten. Für das 
Geschäftsjahr 2025 rechnet die Geschäftsführung nach der aufgestellten Wirtschaftsplanung mit einem 
Jahresfehlbetrag von -122 TEUR. Dieser Planung liegt eine Absatzmenge von 13,6 Mio. kWh und die 
Vergütung nach dem EEG zugrunde. Eventuelle Mehrerlöse aufgrund von höheren Einspeisevergütungen 
durch höhere Preise am Energiemarkt wurden nicht berücksichtigt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 27. 
März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Windpark Roßkopf GmbH & Co. KG 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 26 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 84-211  
 
 
Gründung 

18.09.2018 
 
Rechtsform 
GmbH & Co. KG 
 
Gesellschaftsvertrag 
18.09.2018 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Absatz 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Bild: Windpark Roßkopf, Jossgrund-Pfaffenhausen 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb und die Verwaltung von Einrichtungen und Anlagen, die 
erneuerbare Energien erzeugen sowie der dafür notwendigen Infrastruktur, insbesondere der Betrieb und 
die Verwaltung von Windkraftanlagen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen berechtigt, durch die der Gesellschaftszweck 
unmittelbar oder mittelbar gefördert werden kann. Sie kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben anderer 
Unternehmen bedienen. Auf diese Weise wird die dezentrale Energieversorgung gefördert und die 
Energiewende vor Ort aktiv mitgestaltet. 

 

Gesellschafter  

 

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin): Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH.  
Eine Befreiung der Beschränkungen nach § 181 BGB liegt vor. Kommanditistin: Naturenergie Main-Kinzig 
GmbH (Anteil: 50% Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH und 50% Energieversorgung Offenbach AG) Die 
Überwachung erfolgt unmittelbar durch die Gesellschafterversammlung. Der Vertreter des Gesellschafters 
Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH in der Gesellschafterversammlung ist an einen 
Aufsichtsratsbeschluss der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH vom 20. Dezember 2012 gebunden, in welchem 
geregelt wird, dass bestimmte Geschäfte der Versorgungsservice Main-Kinzig GmbH sowie ihrer 
Beteiligungen der vorherigen Zustimmung des Aufsichtsrats der Kreiswerke Main-Kinzig GmbH bedürfen. 
Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung und die Gesellschafterversammlung. Neben Regelungen 
im Gesellschaftsvertrag besteht für die Geschäftsführung ein Katalog zustimmungspflichtiger Geschäfte. Die 
getroffenen Regelungen entsprechen den Bedürfnissen des Unternehmens. 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die persönlich haftende Gesellschafterin (Komplementärin) Naturenergie Main-Kinzig Verwaltungs GmbH 
hat eine Haftungsvergütung in Höhe von 2.500,00 EUR erhalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 506 468 431 

Sachanlagen 28.990 26.848 24.739 

Finanzanlagen 3 3 3 

Anlagevermögen 29.499 27.319 25.173 

Name Anteil % Anteil EUR 

Naturenergie Main-Kinzig GmbH 100 5000 
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Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.253 2.138 1.202 

Kassenbestand 5.395 11.963 3.630 

Umlaufvermögen 6.648 14.101 4.832 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 39 44 43 

Summe Aktiva 36.186 41.464 30.048 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 5 5 5 

Rücklagen 3.478 3.478 3.478 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 2.283 8.295 632 

Eigenkapital 5.766 11.778 4.115 

Rückstellungen 1.276 2.084 292 

Verbindlichkeiten 29.144 27.602 25.641 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 36.186 41.464 30.048 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 7.582 12.476 3.734 

Sonstige betriebliche Erträge 68 1.189 485 

Materialaufwand 283 436 423 

Personalaufwand 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.358 1.253 695 

Abschreibungen 2.181 2.180 2.182 

EBIT 3.828 9.796 919 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 76 146 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 351 335 332 
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Finanzergebnis -351 -259 -186 

EBT 3.477 9.537 733 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 390 1.242 100 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 3.087 8.295 633 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

16 28 14 

Operativer Cashflow 
TEUR 

6.359 10.890 1.826 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

 2022  2023  2024  

Stand der Kreditverbindlichkeiten 
TEUR 28.520 26.818 25.115 

 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Insgesamt wurden im Berichtsjahr 2024 24.172 MWh (Vorjahr: 2023 39.118 MWh) Strom erzeugt. Damit 
wurde die geplante Einspeisemenge in Höhe von 35.479 MWh um rund -31,9 % unterschritten. Bei dieser 
Planung wurde die in der Planungsphase aus Windgutachten abgeleitete Einspeisemenge in Höhe von 
45.236 MWh aufgrund der zu erwartenden technisch bedingten Stillstandzeiten im Zusammenhang mit den 
Bolzenbrüchen an der Welle-Nabe-Verbindung der Windenergieanlagen für das Berichtsjahr bereits um -
21,6 % reduziert. Daraus folgte, dass die Gesellschaft im Jahr 2024 Umsatzerlöse in einer Höhe von 3.734 
¢ϵ ό±ƻǊƧŀƘǊΥ нлно мнΦптс ¢ϵύ ƎŜƴŜǊƛŜǊŜƴ ƪƻƴƴǘŜΦ IƛƴǘŜǊƎǊǳƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ ƛƳ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘ ȊǳƳ ±ƻǊƧŀƘǊ ŀǳŦǘǊŜǘŜƴŘŜ 
Erlösminderung waren neben den oben beschriebenen technisch bedingten Einflussfaktoren und der 
witterungsbedingt schwächeren Ertragssituation auch die für das Berichtsjahr geringeren fixierten 
Direktvermarktungskonditionen. Im Vorjahr 2023 konnte vertraglich eine fixe Einspeisevergütung in Höhe 
Ǿƻƴ лΣому ϵκƪ²Ƙ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎsen werden. Im Berichtsjahr 2024 sank die vertraglich fixierte 
9ƛƴǎǇŜƛǎŜǾŜǊƎǸǘǳƴƎ ŀǳŦ лΣмрр ϵκƪ²ƘΣ ǿŀǎ ǎŎƘƭǳǎǎŜƴŘƭƛŎƘ Ȋǳ ŜƛƴŜǊ ǎƛƎƴƛŦƛƪŀƴǘŜƴ aƛƴŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 
Umsatzerlöse führte. Für das Geschäftsjahr 2025 rechnet die Geschäftsführung nach der aufgestellten 
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Wirtschaftsplanung mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von -мнп ¢ϵΦ bŀŎƘŘŜƳ ƛƴ ŘŜǊ tƭŀƴǳƴƎ ŘŜǎ 
Geschäftsjahres 2024 die geplante Einspeisemenge aufgrund der technisch bedingten Stillstandzeiten im 
Zusammenhang mit den Bolzenbrüchen an der Welle-Nabe-Verbindung auf 35,5 Mio. kWh reduziert 
worden war, geht die Geschäftsführung für 2025 von einer Rückkehr zu den in den Ertragsgutachten 
prognostizierten Werten aus, da die Reparaturmaßnahmen an den Windenergieanlagen noch im 
Berichtsjahr abgeschlossen werden konnten. Die Ursachenforschung für die vermehrt auftretenden 
Bolzenbrüche sowie die Regulierung des hieraus resultierenden Schadens befinden sich zum Zeitpunkt der 
Berichtserstellung in Klärung mit dem Hersteller der Windenergieanlagen. Neben der geplanten 
Einspeisemenge wurde auch bei der geplanten Einspeisevergütung eine Rückkehr zur Norm unterstellt. 
Nach den aus Erzeugersicht günstigen Marktgegebenheiten in den vergangenen Geschäftsjahren wurde in 
der Wirtschaftsplanung 2025 wieder der anzulegende Wert nach EEG eingepreist. Eventuelle Mehrerlöse 
aufgrund von höheren Einspeisevergütungen durch höhere Preise am Energiemarkt wurden nicht 
berücksichtigt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Dr. Heilmaier & Partner GmbH, Krefeld, geprüft und mit Datum vom 27. 
März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Als lokale Nahverkehrsorganisation ist die Kreisverkehrsgesellschaft Main-Kinzig mbH (KVG) für den lokalen 
Öffentlichen Personennahverkehr im Main-Kinzig-Kreis zuständig. Sie ist Partner des Rhein-Main-
Verkehrsverbunds (RMV), der die regionalen Bahn- und Busverkehre im gesamten Verbundraum 
organisiert. Das Aufgabenfeld der KVG umfasst neben der Planung und Finanzierung des ÖPNV auch die 
Organisation und Durchführung der Schülerverkehre im Main-Kinzig-Kreis. 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

Kreisverkehrsgesellschaft Main-Kinzig mbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Nürnberger Straße 41 
63450  Hanau 
Telefon: 06181 9192-192 E-Mail: info@kvgmk.de 
www.kvg-main-kinzig.de 
 
Gründung 

12. Mai 2003 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
30. November 2022 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bilder: links: Bus mit KVG Aufdruck, rechts: Fahrzeug des On-Demand Angebots Carlos 
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Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus dem Gegenstand des Unternehmens. Der Main-Kinzig-
Kreis ist per Gesetz Aufgabenträger im öffentlichen Personennahverkehr. Diese Aufgaben sind im Rahmen 
eines Aufgabenübertragungs- und Beleihungsvertrags auf die KVG Main-Kinzig mbH übertragen worden. 

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zu m 31.12.2024  

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Der Geschäftsführer erhielt für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von TEUR 129,3. Die Mitglieder des 
Aufsichtsrats haben insgesamt im Jahr 2024 5,2 TEUR Bezüge erhalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 13 125 

Sachanlagen 31 55 84 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 25000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Jannik Marquart 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Birgit Behr 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Erhard Rohrbach 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Joachim Fetzer 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jochen Koppel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Sybille Hergert 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Uta Böckel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Silke Wehr 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Sylvia Braun 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Martina Stegemann 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung R. Krenkel 
(bis 31.05.2025) 

Vorsitzende/r 
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Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 31 68 209 

Vorräte 0 50 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

770 962 1.531 

Kassenbestand 4.544 6.770 3.990 

Umlaufvermögen 5.315 7.782 5.521 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 2 0 

Summe Aktiva 5.346 7.852 5.730 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 0 0 0 

Vortrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 

Eigenkapital 25 25 25 

Rückstellungen 75 50 65 

Verbindlichkeiten 5.246 7.777 5.640 

Summe Passiva 5.346 7.852 5.730 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 1.612 1.840 1.926 

Sonstige betriebliche Erträge 4 2 0 

Materialaufwand 17 -11 0 

Personalaufwand 921 1.075 1.161 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 663 762 740 

Abschreibungen 14 15 24 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 
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Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 1 1 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

0 0 0 

Operativer Cashflow 
TEUR 

1.359 2.278 -2.615 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

13 14 16 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Die Übernahme der Regiekosten der KVG Main-Kinzig mbH ergibt sich aus dem Geselleschaftervertrag vom 
12. Mai 2003 bzw. aus dem Gesellschaftervertrag vom 30. November 2022. 

 2022  2023  2024  

Übernahme Regiekosten 
TEUR 

1.611 1.840 1.926 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

рлл ¢ϵ 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

500 500 500 
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Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Umsetzung aus dem aktuellen Nahverkehrsplan 2023 ς 2028 für den Main-Kinzig-Kreis Mit der 
ŜǳǊƻǇŀǿŜƛǘŜƴ !ǳǎǎŎƘǊŜƛōǳƴƎ ǳƴŘ ±ŜǊƎŀōŜ ŘŜǊ [ƛƴƛŜ αaYY-усά .ŀŘ {ƻŘŜƴ-Salmünster ς Bad Orb ς 
Partenstein wurde die erste neue Linie als Maßnahme des aktuellen Nahverkehrsplans (NVP; 2023 ς 2028) 
für den Main-Kinzig-Kreis zum Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2024 umgesetzt.  Machbarkeitsstudie 
α!ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜ !ƴǘǊƛŜōŜ ƛƳ aŀƛƴ-Kinzig-YǊŜƛǎά 5ƛŜ Ƴƛǘ .ǳƴŘŜǎƳƛǘǘŜƭƴ ǸōŜǊ tǊƻƧŜƪǘǘǊŅƎŜǊ WǸƭƛŎƘ ƎŜŦǀǊŘŜǊǘŜ 
Studie des BundesministeriuƳǎ ŦǸǊ 5ƛƎƛǘŀƭŜǎ ǳƴŘ ±ŜǊƪŜƘǊ ό.a5±ύ α!ƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜ !ƴǘǊƛŜōŜ ƛƳ 
straßengebundenen ÖPNV im Main-Kinzig-YǊŜƛǎά ǿǳǊŘŜ ǇŀǊŀƭƭŜƭ ȊǳǊ bŜǳŀǳŦǎǘŜƭƭǳƴƎ ŘŜǎ bŀƘǾŜǊƪŜƘǊǎǇƭŀƴǎ 
(2022 ς 2023) und auf Grundlage des Leitbilds Mobilität (2021) erstellt. Im Rahmen dieser Studie wurden 
wesentliche Leistungspakete durch die beauftragten Gutachter PricewaterhouseCoopers GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (PwC) aus Frankfurt am Main in Zusammenarbeit mit der European 
Electrical Bus Company GmbH (EEBC) erarbeitet. Die im Juni 2024 vorgestellte Studie zeigt die technischen 
Möglichkeiten und die aktuelle Förderlandschaft für den Einsatz alternativer Antriebsformen im 
straßengebundenen ÖPNV auf. Zudem wurden die aktuellen Verkehre im Main-Kinzig-Kreis auf ihre 
Umstellungspotenziale hin untersucht und einer Wirtschaftlichkeitsbetrachtung unterzogen.  On-Demand-
Mobilität Der im Dezember 2023 in den Bediengebieten Bad Orb und Wächtersbach sowie Freigericht und 
Rodenbach gestartete On-Demand-Verkehr wird von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut angenommen 
ǳƴŘ ŜǊƘŅƭǘ ŘǳǊŎƘǿŜƎ ǇƻǎƛǘƛǾŜ .ŜǿŜǊǘǳƴƎŜƴΦ α/!w[h{ά ǸōŜǊȊŜǳƎǘ ŘǳǊŎƘ ǎŎƘƴŜƭƭŜ ±ŜǊŦǸƎōŀǊƪŜƛǘΣ ōŜǉǳŜƳŜƴ 
Zu- und Ausstieg sowie Fahrtenbündelung. Ende des Jahres 2024 galt es, gemeinsam mit den beteiligten 
Kommunen die Fortführung des Pilotprojekts sowie die Finanzierung für das Jahr 2025 trotz der 
rückläufigen Förderlandschaft des Landes Hessen zu sichern. Damit verbunden waren Anpassungen zum 
Jahreswechsel: Der Grundpreis orientiert sich ab dem 1. Januar 2025 an der Preisstufe 1 des Tarifs des 
Rhein-Main-Verkehrsverbunds (RMV). Der Komfortzuschlag und der Arbeitspreis blieben unverändert. Zum 
Jahresanfang wurde auf Basis der Fahrgastzahlen in Rodenbach und Freigericht eine Anpassung der 
Betriebszeiten vorgenommen.  Elektrifizierung des Stadtbusses Gelnhausen Das vom 
Verkehrsunternehmen initiierte Projekt zur Elektrifizierung des städtischen ÖPNV-Angebotes in Gelnhausen 
wurde gemeinsam mit der KVG entwickelt und zum Fahrplanwechsel umgesetzt. Neben der Errichtung der 
Ladeinfrastruktur sowie der Beschaffung von sechs Elektrobussen sieht das neue Konzept eine leicht 
geänderte Linienführung und ein geringfügig ausgeweitetes Fahrtenangebot vor.  Fahrradheckträger auf 
der MKK-56 Ab August 2024 wurde ein Bus der Linie MKK-56 jeweils am Wochenende mit einem modernen 
Fahrradheckträger auf dem Linienabschnitt Langenselbold ς Ronneburg ausgestattet, der es ermöglicht, bis 
zu fünf Fahrräder gleichzeitig zu transportieren. Damit setzt die KVG im Main-Kinzig-Kreis einen weiteren 
bedeutenden Schritt in Richtung nachhaltiger Mobilität und Tourismusförderung um. Es ist geplant, diesen 
Service im Jahr 2025 auch auf der MKK-86 anzubieten.  Vermarktung Ende des Jahres 2024 hat die KVG ihr 
überarbeitetes Logo vorgestellt, das den Wandel des Unternehmens mit 30-jähriger Firmengeschichte 
visuell untermalen soll. Der neue Look bedeutet nicht nur ein frisches Design, sondern verkörpert auch die 
Ausrichtung auf die Zukunft. Das neue Logo wurde im Anschluss in allen Bereichen eingeführt: von der 
Geschäftsausstattung über Außenschilder bis hin zur digitalen Präsenz. Zum Fahrplanwechsel 2025 konnte 
das neue Bus-5ŜǎƛƎƴ ŜǊǎǘƳŀƭǎ ŀǳŦ ŘŜƳ [ƛƴƛŜƴǿŜƎ α.ŀŘ {ƻŘŜƴ-Salmünster ς Bad Orb ς Flörsbachtal und 
tŀǊǘŜƴǎǘŜƛƴά ŘŜǊ ƴŜǳŜƴ [ƛƴƛŜ αaYY-усά ōŜƎǳǘŀŎƘǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴ ǳƴŘ ǎƻƭƭ ȊǳƪǸƴŦǘƛƎ .ŜǎǘŀƴŘǘŜil von 
Neuvergaben sein.  Wirtschaftliche Lage Die wirtschaftliche Gesamtleistung der Gesellschaft betrug im Jahr 
2024 1.926,4 TEUR und lag damit gegenüber dem Vorjahr um 86,2 TEUR oder 4,7 % höher. Ein Jahresgewinn 
wurde nicht erzielt.  Fahrgastzahlen Die verbundweiten Fahrgastzahlen im RMV haben sich im Jahr 2024 
weiter positiv entwickelt. Die ersten für 2024 vorliegenden Daten zeigen eine ähnliche Entwicklung wie in 
den Vorjahren: weiter ansteigend. Trotz Homeoffice und Zugausfällen wegen Personalmangels oder 
Stellwerksunterbesetzung nutzten 825 Mio. Fahrgäste den RMV. Damit konnten die Fahrgastzahlen von 
2019 übertroffen werden.  Anhaltende Kostensteigerungen Für den ÖPNV ist auch im Jahr 2025 sowie den 
Folgejahren mit weiter anhaltenden Kostensteigerungen zu rechnen. Bei den Treuhandkosten wird, wie in 
den Lageberichten 2021 ff. bereits geschildert, im Bereich der lokalen Verkehre die Entwicklung der Kosten 
maßgeblich von den vertraglich verbrieften Preisfortschreibungen beeinflusst. Hier sind für eine realistische 
Prognose bei den Kostensteigerungen vor allem die steigenden Personalkosten zu nennen, ebenso die 
Energiekosten, auch wenn bei Letzteren inzwischen ein moderater Rückgang zu verzeichnen ist. Globale 
Konflikte haben in der Vergangenheit stets starke Auswirkungen auf die Energiemärkte gezeigt. 
Entsprechend ist auch in Zukunft mit erheblichen Unsicherheiten bei der Erstellung verlässlicher Prognosen 
zu rechnen.  Darüber hinaus ist in den nächsten Jahren im Rahmen des Gesetzes über die Beschaffung 
sauberer Straßenfahrzeuge (SaubFahrzeugeBeschG) auf Basis der darin festgelegten Mindestquoten für 
emissionsarme und emissionsfreie Fahrzeuge mit deutlich steigenden Kilometerpreisen aufgrund der 
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höheren Kosten bei der Beschaffung der Fahrzeuge sowie dem Aufbau der notwendigen Ladeinfrastruktur 
zu rechnen. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von der Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 
EversheimStuible Treuberater GmbH geprüft und mit Datum vom 10. Juli 2024 testiert. Die Prüfung hat zu 
keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, die Errichtung und der Betrieb von passiver 
Telekommunikationsinfrastruktur zum Zweck der Versorgung von privaten Haushalten und 
Gewerbebetrieben mit Sprach- und Datenanschlüssen, insbesondere für Breitbandinternet, sowie deren 
Vermietung an Telekommunikationsanbieter im Main-Kinzig-Kreis zur Versorgung des Kreisgebietes. 
Weiterer Gegenstand des Unternehmens ist die Planung, die Errichtung und der Betrieb von passiver 
Telekommunikationsinfrastruktur zur Versorgung von Mobilfunkmasten. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Für die Unternehmen wie auch für die Bürger spielt neben den genannten Standortfaktoren die 
Verfügbarkeit von breitbandigen Internetzugängen eine wichtige Rolle. Durch die Pandemie die seit 2020 
besteht, ist der Bedarf an Bandbreite stark gestiegen. Im gesamten Main-Kinzig Kreis zeigte sich zu Beginn 
der Geschäftstätigkeit der Breitband Main-Kinzig GmbH ein durchaus unterschiedliches Bild: Waren 
vereinzelt Übertragungsraten von hoher Geschwindigkeit vorhanden, so waren der Großteil der Ortsteile 
nur mit geringen Bandbreiten versorgt. Aus damaliger Sicht gab es viele Ortsteile, in denen eine sogenannte 
Unterversorgung herrschte. Dem entgegen steht der tatsächliche Bedarf der Unternehmen und Bürger an 
breitbandigem Internet sowie auch die formulierten Ziele der Landes- und Bundesregierung zur Versorgung 
mit hochbitratigem Internet. Ohne das Engagement des Kreises würden diese Ziele nicht erreicht werden. 
Die Bedeutung von breitbandigen Internetzugängen wird heute nicht mehr in Frage gestellt und hat 

 
 

Breitband Main-Kinzig GmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Im Steinigen Graben 13 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 85-13000 E-Mail: info@breitband-mkk.de 
https://www.breitband-mkk.de/ 
 
Gründung 

03. Mai 2012 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
18. April 2012 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung. Eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
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immensen Einfluss, besonders auf Gebiete wie den Main-Kinzig Kreis, die zum einen durch die Nähe zu dem 
Ballungsgebiet Rhein-Main geprägt sind und zum anderen durch den ländlichen Raum Richtung Spessart 
und Vogelsberg. Von Seiten der klassischen Telekommunikationsanbieter waren keine Bestrebungen 
erkennbar, diese Situation zu ändern und Investitionen in die Netzinfrastruktur zu tätigen. Bei einer 
europaweiten Abfrage im Jahr 2012 zum Ausbau des Breitbandnetzes im Main-Kinzig-Kreis war kein 
Anbieter bereit, ohne einen Zuschuss durch die Kommunen zu investieren und die Verfügbarkeit von 
Internetzugängen zu verbessern. Aus diesem Grund hat sich der Main-Kinzig-Kreis entschlossen, den 
Ausbau des Netzes selbst voran zu treiben und hat nach erfolgter negativer europaweiter Markterkundung 
2012 die Breitband Main-Kinzig GmbH gegründet, mit dem Ziel, die passive Infrastruktur zu errichten und 
an geeignete Anbieter zu verpachten. Diese wiederum sollen dann über eine eigene aktive Infrastruktur die 
Diensterbringung gewährleisten und an Endkunden und Gewerbekunden vertreiben. 2015 wurde der 
flächendeckende Ausbau des kommunalen Telekommunikationsnetzes durch die Breitband Main-Kinzig 
GmbH erfolgreich fertiggestellt. Insgesamt wurde ein Netz mit ca. 560 km Leitungslänge in 156 Ortsteilen 
des Main-Kinzig-Kreises gebaut. 135.000 Haushalte und 16.000 Gewerbebetriebe sind damit durch das Netz 
erreichbar. Das Projektziel wurde damit erreicht.  

In den Jahren 2017 bis 2021 wurden - neben dem regulären Netzbetrieb ς weitere Netzerweiterungen 
durchgeführt. Ende 2015 hatte die Bundesregierung ein Förderprogramm zum Breitbandausbau aufgelegt. 
Daraufhin hat die Breitband Main-Kinzig GmbH im Kreis noch einige kleinere Gebiete identifiziert, in denen 
aufgrund der Entfernung zu bestehenden Kabelverzweigern keine Bandbreiten größer 30 Mbit/s erreicht 
werden. Zudem verfügten zum damaligen Zeitpunkt noch nicht alle Schulen und Kreisliegenschaften über 
einen Glasfaseranschluss. Diese wurden in einem Folgeprojekt erschlossen und wurden durch den Bund 
und das Land mit einem Zuschuss gefördert. Das Projektvolumen dafür betrug 9,5 Mio. Euro und die 
anteiligen Zuschüsse von Bund und Land hatten ein Volumen in Höhe von insgesamt 7,3 Mio.  

Im Mai 2019 wurden damit alle Schulen im Kreisgebiet direkt an das schnelle Glasfasernetz angeschlossen. 
Durch ein neues Bundesförderprogramm, durch das die Erschließung von Kliniken und privaten Schulen, 
mit 50% durch den Bund und 40% durch das Land Hessen gefördert wird, wurde in 2021 ein neues Projekt 
zur Erschließung von 11 verbleibenden privaten Kliniken und privaten Schulen mit einem Volumen von 350 
¢ϵ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǿǳǊŘŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜ 9ƴŘƪǳƴŘŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ a-net gewonnen sowie weitere 
Geschäftskunden direkt an das Glasfasernetz angeschlossen.  

Ende 2018 wurde mit der Projektierung aller Gewerbegebiete im Kreisgebiet begonnen. Bis Mai 2023 haben 
alle Unternehmen in Gewerbegebieten einen schnellen direkten Glasfaseranschluss erhalten, der 
Bandbreiten im Gigabitbereich ermöglicht. Dafür wurden in 2019 alle erforderlichen Vergabeverfahren 
durchgeführt und entsprechende Förderanträge beim Bund und dem Land Hessen gestellt. Anbieter für die 
Gewerbegebiete ist, nach durchgeführter europaweiter Ausschreibung, die Firma Vodafone. Der 
Spatenstich für den Baubeginn fand im November 2019 statt. Der Ausbau der Gewerbegebiete konnte im 
Mai 2023 abgeschƭƻǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘǾƻƭǳƳŜƴ ƘƛŜǊŦǸǊ ōŜǘǊǳƎ моΣс aƛƻΦ ϵΦ .ǳƴŘ ǳƴŘ [ŀƴŘ ŦǀǊŘŜǊǘŜƴ 
diese Maßnahme ebenfalls mit 90% der Gesamtprojektkosten.  

Darüber hinaus wurden 2019-2021 mit GAK-Fördermitteln des Landes Hessen abgelegene Höfe und Weiler 
mit einer direkten Glasfaseranbindung erschlossen. Insgesamt sind durch die Breitband Main-Kinzig ca 
1.000 km Glasfasernetz verlegt und 135.000 Haushalte werden mit hohen Bandbreiten versorgt. Alle 
Schulen, Krankenhäuser, Kreisliegenschaften sowie viele kommunale Gebäude sind mit einem direkten 
Glasfaseranschluss ausgestattet. Darüber hinaus sind ca. 2.300 Unternehmen und ca. 150 Höfe und Weiler 
mit einem direkten Glasfaseranschluss versorgt.  

2021 wurde vom Main-Kinzig-Kreis beschlossen, den Kreis flächendeckend mit gigabitfähigen Anschlüssen 
bis in jedes Gebäude (FTTH) auszustatten. In einigen Kommunen, wie Schöneck, Hanau oder auch 
Ronneburg geschieht dies durch privatwirtschaftliche Anbieter. In anderen Bereichen besteht bereits eine 
Versorgung durch die Firma Vodafone über Fernsehkabelanschlüsse. In aktuell rund 35.000 Gebäuden 
erfolgt der Ausbau durch die Breitband Main-Kinzig GmbH. Dazu wurden Fördermittel durch Bund und Land 
Hessen in Höhe von 180 Mio. Euro bewilligt. Der Ausbau wurde 2022 begonnen. Es handelt sich dabei um 
das größte geförderte Breitbandausbauprojekt in Deutschland und die höchste Förderung, die das Land 
Hessen jemals vergeben hat. Mittlerweile sind bereits 184 Kilometer Tiefbau erfolgt und 27,6 Mio. Euro 
investiert. Die ersten Anschlüsse wurden Anfang 2024 an die Vodafone zur Inbetriebnahme übergeben. 
Auch im Geschäftsjahr 2024 wurden erhebliche Marketingaktionen aufgrund der weiteren Gewinnung von 
Grundstückseigentümer-ŜǊƪƭŅǊǳƴƎŜƴ αD99ǎά ǳƴŘ ŘŜǊ !ǳŦƪƭŅǊǳƴƎŜƴ ŘŜǎ tǊƻƧŜƪǘŜǎ ƛƴǾŜǎǘƛŜǊǘΦ 5ƛŜ 
großangŜƭŜƎǘŜ aŀǊƪŜǘƛƴƎƪŀƳǇŀƎƴŜ ΰ9ƛƴƳŀƭ DƛƎŀ.ƛǘǘŜΨ ǿǳǊŘŜ ŀǳǎƎŜōŀǳǘ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ŀǳŎƘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ 
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den Ausbau des FTTH-Netzes und insbesondere die Einholung von Grundstückseigentümer-erklärungen 
(GEE) zum Anschluss an das Netz. Der Spatenstich zum Baustart des FTTH-Ausbaus fand am 10. Mai 2022 
statt. Die Homepage der Breitband Main-Kinzig wird nun, nach dem kompletten Relaunch zum Start des 
Projektes, gepflegt, regelmäßig aktualisiert und für die Bürgerinnen und Bürger als wichtige Plattform zum 
!ōǎŎƘƭǳǎǎ ŘŜǊ D99Ψǎ genutzt. Und auch die Social-Media-Kanäle Facebook und Instagram werden von Seiten 
Breitband Main-Kinzig GmbH weiterhin fleißig bespielt, um die neuesten Information zu teilen und somit 
alle Bürgerinnen und Bürger im Main-Kinzig-Kreis über die Ausbaumaßnahmen und den Projektverlauf zu 
informieren. Es fanden auch in 2024 weitere Informationsveranstaltungen in den ausbaufähigen 
Kommunen statt, um die Bürgerinnen und Bürger vor-Ort über den FTTH-Ausbau zu informieren und die 
geplanten Ausbaumaßnahmen vorzustellen. Mittlerweile wurden alle zwanzig POP-Standorte (Points of 
Presence-Technikstandorte) im Main-Kinzig-Kreis gesetzt. Diese sind die Technikzentralen und somit die 
technische Voraussetzung, um das Glasfasernetz betreiben zu können. Die Breitband Main-Kinzig GmbH 
war und ist auch weiterhin an sehr vielen Veranstaltungen präsent, um den Glasfaserausbau zu bewerben 
und die erforderliche Grundstückseigentümererklärung von den Bürgerinnen und Bürgern einzuholen. Das 
eingerichtete interne kleine Call-Center bei der Breitband Main-Kinzig GmbH ist unwahrscheinlich wichtig, 
um alle Kundenanfragen und Anliegen der Bürger im Main-Kinzig-Kreis zum Thema Glasfaserausbau zu 
ōŜŀƴǘǿƻǊǘŜƴΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ ƪƻƴƴǘŜƴ ōƛǎ 9ƴŘŜ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎ нлнп ƳƛǘǘƭŜǊǿŜƛƭŜ нрΦллл D99Ωǎ ŜƛƴƎŜƘƻƭǘ ǿŜǊŘen, 
was eine durchschnittliche Ausbauquote Glasfasernetz auszubauen bzw. die Gebäude mit einer direkten 
Glasfaseranbindung zu erschließen. Ein Teil dieser Gebäude ist bereits heute mit Bandbreiten versorgt, die 
einen Ausbau erst mit dem Gigabitförderprogramm 2.0 zulassen. Die Gesellschaft hat entsprechende 
Anträge gestellt und damit 2023 weitere Bescheide von Bund und Land in Höhe von 17,1 Mio. Euro zum 
Anschluss dieser Gebäude erhalten. Der Ausbau von Höfen und Weilern wird ebenfalls vorangetrieben. 
2022 hat die Gesellschaft dazu Förderbescheide von Land und EU in Höhe von insgesamt 4,95 Mio. Euro 
erhalten. Mit einem Investitionsvolumen von bis zu 5,7 Mio. Euro werden weitere Höfe und Weiler an das 
Glasfasernetz angeschlossen. 

 

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

      

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 50000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Herr Winfried Ottmann 
(bis 30.06.2024) 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Jannik Marquart 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Srita Heide 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Klaus Schejna 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Joachim Fetzer 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Angelika Gunkel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Klaus Zeller 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Stefan Erb 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Gunther Quidde 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Bezüge der Geschäftsführung belaufen sich auf 120.000 TEUR. Die Mitglieder des Aufsichtsrates 
erhielten Sitzungsgelder von insgesamt 3.700 TEUR. 

 

 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 58 45 

Sachanlagen 50.841 79.231 148.057 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 50.841 137.289 193.057 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

189.048 179.485 137.700 

Kassenbestand 4.176 6.794 15.151 

Umlaufvermögen 193.224 186.279 152.851 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 4 7 229 

Aktive latente Steuern 1.799 0 0 

Summe Aktiva 245.868 265.575 301.182 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 50 50 50 

Vortrag -2.209 -1.849 566 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 360 2.415 1.641 

Eigenkapital 0 616 2.257 

Aufsichtsrat Jochen Koppel 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Simone Roth 
 

Vorsitzende/r 
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Empfangene Ertrags- und 
Investitionszuweisungen 

7.201 15.762 14.890 

Rückstellungen 2.047 1.134 1.924 

Verbindlichkeiten 236.618 248.062 269.110 

Summe Passiva 245.868 265.575 301.182 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in  TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 5.451 5.887 6.008 

Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 101 

Sonstige betriebliche Erträge 414 2.436 1.577 

Materialaufwand 287 409 507 

Personalaufwand 419 504 569 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.773 1.290 1.100 

Abschreibungen 2.374 2.475 2.559 

EBIT 1.012 3.644 2.963 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 10 26 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 652 556 695 

Finanzergebnis -652 -546 -669 

EBT 360 3.098 2.284 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 683 642 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 360 2.415 1.641 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

0 0 0 

Operativer Cashflow 
TEUR 

3.342 3.295 4.551 

Investiver Cash Flow 
TEUR 

-8.364 -22.362 -59.244 

Finanzieller Cash Flow 
TEUR 

-652 -547 -669 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

5 6 6 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  
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Zwischen Gesellschaft und Kreis besteht ein Darlehensvertrag zur Deckung der benötigten Betriebsmittel in 
Höhe von ca. 15 Mio. EUR verteilt zur Auszahlung über insgesamt 11 Jahre. 

 2022  2023  2024  

Betriebsmitteldarlehen 
TEUR 

8.500 8.500 8.500 

 

 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Die Gesellschaft hat einen Darlehensvertrag mit der WI-Bank in Höhe von 42,6 Mio. abgeschlossen. Das 
Darlehen wurde bis 2015 in Tranchen entsprechend dem Baufortschritt ausbezahlt. Das Darlehen des 
Kreises ist oben beschrieben. 

 2022  2023  2024  

Kreditaufnahmen WI-Bank 
TEUR 

0 0 0 

Kreditaufnahmen Main-Kinzig-Kreis 
TEUR 

0 0 0 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Zur Absicherung des Darlehens gegenüber der WI-Bank wurde eine Patronatserklärung abgegeben.Die 
Patronatserklärung enthält keine unmittelbare Zahlungsverpflichtung sowie keine Verpflichtung in 
Abhängigkeit von der Darlehenssumme. 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Breitband Main-Kinzig GmbH wurde am 18. April 2012 gegründet. Als Geschäftsführerin ist Frau Simone 
Roth bestellt. Darüber hinaus verfügte die Gesellschaft 2022 über fünf Mitarbeiter im Bereich Büro- und 
Lagermanagement und eine halbe Stelle für die GIS-Planung und Koordination. Die Gesellschaft verfügt 
über einen angemieteten Bürostandort, von dem aus alle Aktivitäten gesteuert werden. Aus den 
Verpachtungsverträgen mit den Telekommunikationsanbietern M-net und Vodafone sowie den 
Kreiswerken wurden Erlöse in Höhe von Euro 5.194.609,65 erzielt. Weitere Erlöse stammen aus der 
Vermietung von Glasfaserkapazitäten an Dritte in Höhe von Euro 725.670,24. Insgesamt liegen die Erlöse 
mit Euro 6.008.032,08 im Rahmen der Prognose des Wirtschaftsplans und leicht unter dem ursprünglichen 
Geschäftsplan, der zu Projektbeginn von Erlösen für 2024 in Höhe von Euro 7,2 Mio. ausging. Erläuterung 
Sonderposten und Auflösung: Die Fördermittel von Bund und Land wurden als Investitionskostenzuschuss 
vereinnahmt. Die Auflösung des Sonderpostens erfolgt mit Fertigstellung der Förderprojekte anteilig über 
die Laufzeit der Abschreibung. In 2024 betrug die Auflösung des Sonderpostens aus Fördermitteln Euro 
871.945,05 (Vorjahr Euro 571.804,72). Die Gesellschaft weist für das Geschäftsjahr 2024 einen 
Jahresüberschuss in Höhe von Euro 1.641.177,14 aus. Die Ergebnisverschlechterung gegenüber 2023 rührt 
aus der hohen Auflösung der Rückstellung für den APM-Prozess (2023 höhere Erträge als geplant). Die 
größten Aufwandspositionen umfassen die Abschreibungen auf die Netzinfrastruktur in Höhe von Euro 
2.559.362,35 sowie Zinsaufwendungen von Euro 695.019,82 inklusive der Verwahrentgelte (Euro 
26.296,70). Das Anlagevermögen beträgt Euro 148.101.689,63. Die Zugänge im Bereich der Anlagen im Bau 
betreffen im Wesentlichen Ortsausbau/Backbone-Erweiterungen (Euro 53,1 Mio.), Hausanschlüsse 
Privatkunden (Euro 4 Mio.) und geleistete Anzahlungen auf Anlagen im Bau (Euro 8,2 Mio.) und haben sich 
gegenüber dem Vorjahr aufgrund des weiteren Ausbaus um 71,37 Mio. Euro erhöht. Die liquiden Mittel 
betragen zum Bilanzstichtag Euro 15.150.889,81. Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 
betragen zum Bilanzstichtag Euro 20.598.948,74, die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
Euro 5.089.873,82 und die sonstigen Verbindlichkeiten Euro 21.527.835,54. Die sonstigen Verbindlichkeiten 
enthalten ein Gesellschafterdarlehen in Höhe von Euro 8,5 Mio. Die Breitband Main-Kinzig GmbH ist eine 
100-Prozent-Tochter des Main-Kinzig-Kreises. Die Gesellschaft ist finanziert zum einen über ein 
Breitbanddarlehen der Wirtschafts- und Infrastrukturbank in Höhe von ursprünglich 42,6 Mio. Euro (aktuell 
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noch Euro 20.598.948,74) mit einer Laufzeit von 20 Jahren und einem rückzahlbaren Betriebsmitteldarlehen 
des Main-Kinzig-Kreises über 8,5 Mio. Euro. Die Gesellschaft wurde offiziell via Betrauungsakt mit der 
Aufgabe durch den Kreistag des Main-Kinzig-Kreises betraut. Als Sicherheit für das Bankdarlehen der 
Wirtschafts- und Infrastrukturbank ist das passive Netz für die jeweilige Kredittranche 
sicherungsübereignet. Darüber hinaus hat die Gesellschaft eine Forderungsabtretung zugunsten der Bank 
geleistet. Für den Abruf des Betriebsmittelvorschussdarlehens des Kreises muss zu den jeweiligen 
Haushaltsaufstellungen der Bedarf nachgewiesen werden. Das Betriebsmittelvorschussdarlehen ist aus 
beihilferechtlichen Gründen als rückzahlbares Darlehen ausgestaltet. Für das Betriebsmitteldarlehen wurde 
ein qualifizierter Rangrücktritt vereinbart. Im Jahr 2024 wurden keine Mittel aus diesem Vorschuss 
abgerufen. Im Geschäftsjahr 2024 wurden Euro 71,4 Mio. in den Netzausbau investiert. Im Wesentlichen 
erfolgte dies im Rahmen der bewilligten Maßnahmen der Förderprojekte Ausbau Gewerbegebiete und 
Ausbau FTTH. Aus heutiger Sicht werden die angestrebten Geschäftszahlen für das Folgejahr erreicht 
werden. Danach wird sich voraussichtlich ein Jahresüberschuss von rund Euro 1,6 Mio. ergeben. Nach den 
Planungsrechnungen wird die Gesellschaft auch ab dem Jahr 2025 weiterhin positive Ergebnisse erzielen. 
Der Main-Kinzig-Kreis beabsichtigt auch weiterhin, für eine nachhaltige und zukunftsfähige Verbesserung 
der Infrastruktur für Unternehmen und Privatpersonen im Main-Kinzig-Kreis zu sorgen. Dazu soll bis 2027 
ein flächendeckender Ausbau aller Gebäude mit Glasfaseranschlüssen erfolgen. Es sind Investitionen in 
Höhe von 275 Mio. Euro vorgesehen. Seit Mitte 2022 läuft der Ausbau, und 2024 konnten die ersten 
Ortsteile mit ca. 6.300 Gebäuden und 11.000 Teilnehmern in Betrieb genommen werden. Monatlich werden 
weitere fertiggestellte Ortsteile an Vodafone zum Betrieb übergeben. Nachdem Vodafone die Kunden mit 
Vertrag aktiviert hat, werden durch die Gesellschaft Erlöse erzielt. 2024 hat M-net einen Wholesale-Vertrag 
mit Vodafone im FTTH-Netz geschlossen. Sobald die technischen Voraussetzungen vorliegen, kann M-net 
dann ebenfalls Endkundendienste im FTTH-Netz anbieten und Verträge mit Kunden abschließen. Des 
Weiteren werden seit 2021 regelmäßig Neubaugebiete im Main-Kinzig-Kreis mit Glasfaser erschlossen. Für 
das Jahr 2025 wird mit einem Jahresüberschuss geplant, der über dem des Jahres 2024 liegt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von EversheimStuible Treuberater GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft geprüft und mit Datum vom 26. April 2024 testiert. Die Prüfung hat zu keinen 
Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Belieferung der kreiseigenen Liegenschaften des Main-Kinzig-Kreises 
sowie der Main-Kinzig-Kliniken, der Alten- und Pflegezentren und des Eigenbetriebs Jugend und Freizeit mit 
Strom und Gas. Die Gesellschaft ist dem Gemeinwohl des Main-Kinzig-Kreises verpflichtet und bezweckt, 
durch den Unternehmensgegenstand zur Erfüllung kommunaler Aufgaben des Main-Kinzig-Kreises 
beizutragen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Gesellschaft ist dem Gemeinwohl des Main-Kinzig-Kreises verpflichtet und bezweckt, durch den 
Unternehmensgegenstand zur Erfüllung kommunaler Aufgaben des Main-Kinzig-Kreises beizutragen. 

 

Gesellschafter  

 

 

 

 

 

 

 
 

Energiedienstleistungen Main-Kinzig GmbH 

 
 
 
Kontakt 

Barbarossastr. 16-24 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 85-13602  
 
 
Gründung 

24. Juni 2013 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
24. Juni 2013 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 50000 
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Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführerin erhielt für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von 12.000,00 EUR. Die Mitglieder der 
Gesellschafterversammlung erhielten keine Bezüge. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.977 1.086 427 

Kassenbestand 588 1.813 1.161 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Christine Sachs 
 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Iris Schröder 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Ralf-Rainer Piesold 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Heinz Breitenbach 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Hans Katzer 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Maja Weise-Georg 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Hugo Klein 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Jannik Marquart 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Johannes Sperzel 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Angelika Gunkel 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Christian Litzinger 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Andreas Hofmann 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Uwe Häuser 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Monika Kühn-Bousonville 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Bettina Müller 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Günther Kauder 
 

Mitglied 
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Umlaufvermögen 2.565 2.899 1.588 

Summe Aktiva 2.565 2.899 1.588 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 50 50 50 

Vortrag 197 224 224 

Eigenkapital 273 334 303 

Rückstellungen 174 169 208 

Verbindlichkeiten 2.118 2.396 1.076 

Summe Passiva 2.565 2.899 1.588 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 5.663 17.397 7.568 

Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 

Materialaufwand 5.529 17.192 7.386 

Personalaufwand 18 18 16 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 85 98 123 

Abschreibungen 0 0 0 

EBIT 31 89 41 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 3 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 3 

EBT 31 89 44 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 5 29 14 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 26 60 30 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

11 12 19 

Operativer Cashflow 
TEUR 

306 1.225 -593 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Gesellschaft beliefert die kreiseigenen Liegenschaften, die MK Kliniken, die Alten- und Pflegezentren 
des MKK und den Eigenbetrieb Jugend und Freizeit mit Strom und Gas, indem sie den kompletten Bedarf 
gebündelt am Markt einkauft. Der Geschäftsbetrieb wurde 2013 aufgenommen. Als Geschäftsführerin 
fungiert Frau Christine Sachs. Ferner hat die Gesellschaft einen Prokuristen. Beide arbeiten in Teilzeit für 
das Unternehmen. Darüber hinaus verfügt die Gesellschaft über keine weiteren Mitarbeiter. Investitionen 
wurden im Geschäftsjahr nicht getätigt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss 2024 wurde aufgestellt, aber noch nicht abschließend geprüft. Deshalb sind die oben 
genannten Angaben als vorläufig zu betrachten. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Der Erwerb, das Halten und Verwalten sowie die Veräußerung einer Kommanditbeteiligung an der EAM 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Kassel (EAM). Die Gesellschaft dient der Bündelung und Gruppierung ihrer 
Gesellschafter als mittelbare Gesellschafter der EAM. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die EAM Sammel- und Vorschalt 2 GmbH ist als Kommanditistin Gesellschafterin der EAM. Die EAM-Gruppe 
erfüllt in erster Linie Aufgaben, die dem öffentlichen Zweck dienen, hauptsächlich im Bereich der 
Energieversorgung. Sie leistet so einen wichtigen Beitrag zur Versorgung der Bevölkerung, der 
Unternehmen und der öffentlichen Einrichtungen. 

 

 

 

 
 

EAM Sammel- und Vorschalt 2 GmbH 
 

  
 
 
Kontakt 

Monteverdistraße 2 
34131  Kassel 
Telefon: 0561/933-01 E-Mail: Service@EAM.de 
www.EAM.de 
 
Gründung 

29. August 2013 (EAM-Gruppe: 1929) 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
27. März 2014 (letzte Änderung) 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Keine Angaben. 
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Gesellschafter  

 

 

Beteiligungen  

 

 

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführer erhalten keine Vergütung von dem Unternehmen. 

 

 

 

 

 

Name Anteil % Anteil EUR 

Lahn-Dill-Kreis 38.93 9731 

Landkreis Eichsfeld, Eigenbetrieb 
Eichsfelder Kulturbetriebe, BgA 
Kulturhaus 

7.01 1752 

Eigenbetrieb Jugend- und 
Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-
Kreises 

22.8 5700 

Landkreis Eichsfeld, Eigenbetrieb 
Eichsfelder Kulturbetriebe, BgA 
Musikschule 

7 1751 

Landkreis Northeim, BgA 
Kreisvolkshochschule Northeim 

24.26 6066 

Name Anteil % Anteil EUR 

EAM GmbH & Co. KG 10.38 9501143 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Christin Henze 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Frank Dworaczek 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Tobias Grote 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 
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Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Finanzanlagen 69.428 71.296 73.161 

Anlagevermögen 69.428 71.296 73.161 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

2.861 3.168 2.838 

Kassenbestand 488 533 738 

Umlaufvermögen 3.349 3.701 3.576 

Summe Aktiva 72.777 74.997 76.737 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 48.142 48.142 48.142 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 24.326 26.295 28.260 

Eigenkapital 72.493 74.462 76.427 

Rückstellungen 284 535 310 

Summe Passiva 72.777 74.997 76.737 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Sonstige betriebliche Erträge 0 0 0 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -24 25 25 

EBIT -24 -25 -25 

Beteiligungsergebnis 5.362 5.084 4.973 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge -2 9 17 

Finanzergebnis 5.360 5.093 4.990 

EBT 5.336 5.068 4.965 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -1.375 -1.100 -1.002 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 3.961 3.968 3.963 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

100 99 100 

Operativer Cashflow 
TEUR 

3.977 3.911 3.705 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Die Gewinnausschüttungen beruhen jeweils auf einer Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung. 

 2022  2023  2024  

Gewinnausschüttung gesamt 
TEUR 

456 456 456 

Avalprovision 
TEUR 

20 18 17 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Der Main-Kinzig-Kreis hat dem Unternehmen keine Sicherheiten gewährt. Eine Bürgschaft wurde der EAM 
GmbH & Co. KG gewährt, wofür der Kreis jährlich eine Avalprovision (vgl. vorangegangene Tabelle) erhält. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Auszug aus dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024 vom 24. April 2025:  *** Geschäftstätigkeit, 
Gesellschafter und regionale Verbundenheit *** Die EAM Sammel- und Vorschalt 2 GmbH, Kassel (SVSG 2), 
ist als Kommanditistin beschränkt haftende Gesellschafterin der EAM GmbH & Co. KG (EAM), die ihren Sitz 
ebenfalls in Kassel hat. Die EAM steht seit 1929 für die Energieversorgung in Deutschlands Mitte und ist 
einer der bedeutendsten Regionalversorger der Bundesrepublik. Die EAM-Gruppe betreibt Strom-, Gas- und 
Wassernetze in weiten Teilen Hessens, Südniedersachsens sowie in Teilen von Ostwestfalen, 
Westthüringen und Rheinland-Pfalz. Mittelbare Anteilseigner der EAM waren im Berichtsjahr zwölf 
Landkreise, 114 Städte und Gemeinden sowie ein Zweckverband. Sie alle sind nicht direkt, sondern über 
Sammel- und Vorschaltgesellschaften beteiligt, die jeweils eine Kommanditbeteiligung halten. Da alle 
mittelbaren EAM-Anteile in den Händen von Kommunen und Landkreisen liegen, ist die EAM tief mit der 
Region verbunden. Für sie leistet die EAM-Gruppe hohe Wertbeiträge in Form von Gehältern, Aufträgen an 
lokale Firmen, Konzessions- und Zinszahlungen, der Gewinnverteilung an die Gesellschafter sowie durch die 
Gewerbesteuer. Als der Energiepartner vor Ort bietet sie ihren Gesellschaftern zudem die Möglichkeit, die 
Energiewende mitzugestalten.  *** Wirtschaftsbericht *** Die Beteiligungserträge der SVSG 2 werden aus 
ŘŜǊ YƻƳƳŀƴŘƛǘōŜǘŜƛƭƛƎǳƴƎ ŀƴ ŘŜǊ 9!a ŜǊȊƛŜƭǘ ǳƴŘ ƭŀƎŜƴ Ƴƛǘ ǊǳƴŘ рΣл aƛƻΦ ϵ ƭŜƛŎƘǘ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ 
Vorjahreswert. Der Rückgang liegt in einer niedrigeren Steuerlast der SVSG 2 für das Berichtsjahr begründet, 
die zu einem entsprechend geringeren Entnahmeanspruch aus der EAM geführt hat. Der Steueraufwand 
betraf die Körperschaftsteuer und den Solidaritätszuschlag. Das Geschäftsjahr 2024 schloss wie im Vorjahr 
Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ WŀƘǊŜǎǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ Ǿƻƴ пΣл aƛƻΦ ϵ ŀōΣ ŘŜǊ ȊǳŘŜƳ ǾƻƭƭǳƳŦŅƴƎƭƛŎƘ ŘŜǊ tǊƻƎƴƻǎŜ ŀǳǎ ŘŜƳ ƭŜǘȊǘŜƴ 
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Jahr entspricht. Das Anlagevermögen, welches ausschließlich aus Finanzanlagen besteht, stieg zum 
Bilanzstichtag und betrug 95,3 % des Gesamtvermögens. Das Eigenkapital deckte 99,6 % der Bilanzsumme. 
Die Liquidität war im Berichtsjahr stets gesichert.  --- (Ende des Auszugs aus dem Lagebericht) --- 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024 wurden von der 
PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Kassel, geprüft und mit Datum vom 30. 
April 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Main-Kinzig-Kreises 
 

 
 
 
Kontakt 

Deponiestraße 6 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 8898-0 E-Mail: info@abfallwirtschaft-mkk.de 
 
 
Gründung 

Zum 01. Juli 1991 als Eigenbetrieb des Main-Kinzig-Kreises 
 
Rechtsform 
EB 
 
Gesellschaftsvertrag 
01. Juli 1991 i. d. F. vom 25. Oktober 2019 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 

Bild: Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in Gelnhausen-Hailer 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist laut § 2 der Betriebssatzung, die Entstehung von Abfällen zu vermeiden, 
die angefallenen Abfälle zu verwerten und den trotz Vermeidung und Verwertung entstehenden Restmüll 
auf umweltverträgliche Weise zu behandeln und zu entsorgen. Vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft werden 
im Rahmen der Verwertung und Entsorgung von Abfällen folgende Anlagen vorgehalten und Maßnahmen 
durchgeführt: Restmülldeponie in Schlüchtern-Hohenzell (ab Januar 1999 für die Ablagerung von Restmüll 
geschlossen), Restmülldeponie in Gelnhausen-Hailer (seit Juni 2005 ist eine Ablagerung von Restmüll gemäß 
gesetzlicher Vorgaben nicht mehr gestattet; für die Ablagerung von inerten Abfällen noch in Betrieb), 
Kleinmengenannahme auf den Deponien Schlüchtern-Hohenzell und Gelnhausen-Hailer, 
Sperrmüllsortieranlage auf der Deponie Hailer (Inbetriebnahme im April 2001), Umschlagstation auf der 
Deponie Hailer (ab dem Jahr 2005), Wertstoffsammelzentrum in Gelnhausen-Hailer (Inbetriebnahme 
Januar 2002), Bauschutt- und Erdaushubdeponie Neuberg (ab 16. Juli 2009 geänderte 
Annahmebedingungen durch die zuständige Genehmigungsbehörde festgelegt. Aufgrund dieser 
Bedingungen erfolgt hier nur noch die Annahme von Erdaushub, der für eine wirtschaftliche Schließung und 
Rekultivierung erforderlich ist.), Sonderabfall-Kleinmengensammlung und Sonderabfallzwischenlager für 
die Entsorgung von Sonderabfall (ab Januar 2006 in eigener Regie), Elektrogeräteannahmestelle auf der 
Deponie Hailer seit dem 01. Januar 2020. Folgende Anlagen und Verwertungs- und Entsorgungskonzepte 
werden aufgrund bestehender Verträge durch Dritte betrieben: Kompostierungsanlage Schlüchtern-
Hohenzell, Kompostierungsanlage Gründau-Lieblos und Kompostierungsanlage Langenselbold. Die 
thermische Verwertung der Abfälle erfolgt über die Energieversorgung Offenbach AG (EVO). Die 
vollständige thermische Verwertung über die EVO erfolgt ab dem Jahr 2006. Einführung der Entsorgung und 
Verwertung von Elektro- und Elektronikaltgeräten im Bring- und Holsystem ab dem 01. Januar 2006. Vom 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft werden im Rahmen der Sicherung und Sanierung von Altablagerungen 
nachstehende Deponien laufend überwacht und durch Sanierungsmaßnahmen gesichert: Ehemalige 
Mülldeponie Bruchköbel, ehemalige Mülldeponie Altenhaßlau, ehemalige Mülldeponie Neuberg, 
ehemalige Mülldeponie Bad Soden-Salmünster und ehemalige Mülldeponie Steinau. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks dur ch das Unternehmen  

Öffentlicher Zweck des Unternehmens ist, die Entstehung von Abfällen zu vermeiden, die angefallenen 
Abfälle zu verwerten und nicht verwertbare Abfälle auf umweltverträgliche Weise zu behandeln und zu 
entsorgen. Die Vermeidung von Abfällen wird durch intensive Abfallberatung erreicht. Über die eigene 
Sperrmüllsortierung wird ein Teil des Abfalls aussortiert und der Wiederverwertung zugeführt. Durch 
bestehende Verträge mit der Energieversorgung Offenbach AG (EVO) wird über das Müllheizkraftwerk 
(MHKW) Offenbach die Verwertung von Hausmüll ähnlichen Abfällen bis zum 31.05.2030 gewährleistet. 
Nach dem 31.05.2030 verlängern sich diese Verträge jeweils um ein Jahr, wenn diese nicht zuvor mit einer 
Frist von einem Jahr gekündigt werden. Über das in eigener Regie geführte Wertstoffsammelzentrum wird 
das im Main-Kinzig-Kreis anfallende Altpapier (Pappe, Papier, Kartonagen) zu 100 % für die 
Wiederverwertung aufbereitet. Die Verwertung von pflanzlichen Abfällen und Bioabfall erfolgt über drei 
Bioabfallverwertungsanlagen. Die im Main-Kinzig-Kreis anfallenden gefährlichen Abfälle werden über 
Sonderabfallsammlungen eingesammelt, umweltverträglich behandelt und danach entsorgt. Alle oben 
aufgeführten Aufgaben sind über bestehende Vereinbarungen langfristig gesichert. 

 

Gesellschafter  

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 1 
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Beteiligungen  

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Betriebsleitung erhielt für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von insgesamt 119 TEUR einschließlich 
Dienstwagen. Die Mitglieder der Betriebskommission erhielten für ihre Tätigkeit keine Vergütung. 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Entsorgungs- und 
Verwertungs Gesellschaft mbH 

51 53550 

Gremium Name Rolle 

Betriebskommission Susanne Simmler 
(bis 30.04.2024) 

Vorsitzende/r 

Betriebskommission Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Betriebskommission Andreas Hofmann 
(bis 30.04.2024) 

Mitglied 

Betriebskommission Günter Frenz 
 

Mitglied 

Betriebskommission David Alka 
 

Mitglied 

Betriebskommission Nicole Schmidt (Kotkewitz) 
 

Mitglied 

Betriebskommission Reiner Protzmann 
(bis 20.06.2024) 

Mitglied 

Betriebskommission Dirk Schultheiss 
(bis 20.06.2024) 

Mitglied 

Betriebskommission Edgar Kreuzer 
 

Mitglied 

Betriebskommission Iris Schröder 
 

Mitglied 

Betriebskommission Thorsten Stolz 
 

Mitglied 

Betriebskommission Veronika Viehmann 
 

Mitglied 

Betriebskommission Tobias Weisbecker 
 

Mitglied 

Betriebskommission Reiner Bousonville 
 

Mitglied 

Betriebskommission Christian Litzinger 
 

Mitglied 

Betriebskommission Ercan Celik 
(bis 10.07.2023) 

Mitglied 

Geschäftsführung Simon Ulrich Goerge 
(bis 30.06.2024) 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Jochen Hemmer 
 

Vorsitzende/r 
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Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 55 49 37 

Sachanlagen 5.748 6.072 6.175 

Finanzanlagen 54 54 54 

Anlagevermögen 5.857 6.175 6.266 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

3.587 5.551 5.657 

Kassenbestand 43.714 40.073 40.482 

Umlaufvermögen 47.301 45.624 46.139 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 53.158 51.799 52.405 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 4.602 4.602 4.602 

Rücklagen 0 0 0 

Vortrag 722 1.834 3.388 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 1.112 1.553 1.515 

Eigenkapital 6.436 7.989 9.505 

Sonderposten 58 1.089 1.075 

Rückstellungen 42.243 37.995 34.789 

Verbindlichkeiten 4.421 4.726 7.036 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 53.158 51.799 52.405 
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Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 27.449 25.429 29.913 

Sonstige betriebliche Erträge 2.899 4.690 5.770 

Materialaufwand 19.340 19.765 24.921 

Personalaufwand 3.620 3.767 4.090 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.492 5.621 6.371 

Abschreibungen 920 1.070 992 

EBIT 2.976 -104 -691 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 431 1.846 2.840 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.953 12 567 

Aufwendungen aus Verlustübernahme 0 0 0 

Finanzergebnis -1.522 1.834 2.273 

EBT 1.454 1.730 1.582 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -342 177 67 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 1.112 1.553 1.515 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

12 15 18 

Operativer Cashflow 
TEUR 

2.731 -4.113 163 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

52 53 54 

Materialaufwandsquote 
% 

70 78 83 

Personalaufwandsquote 
% 

13 15 14 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

0 TEUR 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 
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Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft entstand im Berichtsjahr ein Jahresüberschuss in Höhe von 1.515 TEUR. 
Die Umsatzerlöse im Berichtsjahr belaufen sich auf 29.913 TEUR und liegen mit 4.483 TEUR über denen des 
Vorjahres. Maßgebend für die Veränderung der Umsatzerlöse war die Anpassung der Gebühren zum 01. 
Januar 2024. Im Bereich der Aufwendungen für bezogene Leistungen ist gegenüber dem Vorjahr eine 
Erhöhung in Höhe von 5.181 TEUR entstanden. Wesentliche Erhöhungen entfallen mit 516 TEUR auf die 
Aufwendungen aus der Verwertung von Bio- und Pflanzenabfällen, auf die Aufwendungen für die 
thermische Verwertung von Abfällen mit 1.602 TEUR sowie aus der Altpapierverwertung in Höhe von 1.007 
TEUR. Die Aufwendungen für die Oberflächenabdichtung und Rekultivierung der Deponie Hohenzell haben 
sich um 1.364 TEUR erhöht. Das Eigenkapital hat sich aufgrund des erwirtschafteten Ergebnisses (1.515 
TEUR) auf 9.505 TEUR verbessert. Der Eigenkapitalanteil an der Bilanzsumme beträgt 18,14 %. Im 
Geschäftsjahr 2024 wurden 1.083 TEUR investiert. Die Finanzmittelfonds (flüssige Mittel) betragen zum 31. 
Dezember 2024 40.482 TEUR (Vorjahr 40.073 TEUR). Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit beträgt 
163 TEUR. Die Liquidität des Eigenbetriebes war während des Wirtschaftsjahres 2024 zu jeder Zeit gegeben. 
Für das Jahr 2025 ist erkennbar, dass sich die Umsatzerlöse aus der Altpapierverwertung gegenüber dem 
Vorjahr erhöhen werden. In den anderen Erlösbereichen ist mit der Entwicklung innerhalb der Vorgaben 
des Wirtschaftsplans zu rechnen. Im Aufwandsbereich für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe wird gegenüber 
dem Vorjahr keine wesentliche Veränderung erwartet. Bei den Aufwendungen für bezogene Leistungen 
werden sich die Kosten für die Bioabfallverwertung entsprechend der angelieferten Menge entwickeln. Die 
Kosten für den Zukauf des kommunalen Altpapiers werden sich entsprechend der Veränderung der 
Papierpreise entwickeln. Bei den Aufwendungen für die thermische Verwertung der Abfälle ist mit höheren 
Aufwendungen als in 2024 zu rechnen. Für andere Kosten für bezogene Leistungen wird mit annähernden 
Werten wie im Vorjahr gerechnet. Durch die Ab- und Aufzinsung der langfristigen Rückstellungen ergibt sich 
ein positives Zinsergebnis in Höhe von 1.000 TEUR (Vorjahr: 1.055 TEUR). Das laufende Zinsergebnis aus 
Bankguthaben erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um 494 TEUR auf 1.273 TEUR. Die Rückstellungen für 
die Oberflächenabdichtungsmaßnahmen und Rekultivierungen sowie die sonstigen Kosten für die 
Deponienachsorge und Sanierung und Sicherung von Altablagerungen wurden überprüft. Die in der Bilanz 
zum 31. Dezember 2024 enthaltenen Rückstellungen sind aus heutiger Sicht zunächst als ausreichend 
anzusehen. Die Chance des Eigenbetriebes besteht in der Erhaltung des hohen Recyclingstandards des 
bereits bestehenden Abfallwirtschaftszentrums und der Sicherung einer wirtschaftlichen und 
umweltverträglichen Abfallentsorgung durch Errichtung von innovativen und umweltschonenden Anlagen. 
Weitere Chancen ergeben sich aus der Umsetzung von nachhaltigen und klimaschutzfördernden 
Maßnahmen. Mit der Ausführung von beschleunigten aeroben In-situ-Stabilisierungsmaßnahmen auf vier 
Deponien und Altlasten im Main-Kinzig-Kreis ab dem Jahr 2023 leistet der Eigenbetrieb einen wesentlichen 
Beitrag zur Verringerung der Treibhausgasemissionen. Darüber hinaus wirken sich die technischen und 
investiven Maßnahmen positiv auf die Dauer und Kosten der Deponienachsorgephase aus. Die 
Bioabfallkompostierung im Main-Kinzig-Kreis wurde neu ausgerichtet. Seit Januar 2025 ist für die 
Kompostierung von Bioabfällen der Zweckverband Bioabfallentsorgung Maintal - Bad Vilbel zuständig, der 
hier als Dienstleister der beauftragten Firma Reterra agiert. Die Kompostierungsanlage in Gründau ist nur 
noch als Umschlagplatz für Bioabfälle und zur Kompostierung von Grünschnitt vorgesehen. Aus langfristiger 
Sicht wird bei der interkommunalen Zusammenarbeit in vielerlei Hinsicht mit positiven Effekten gerechnet. 
Um die langfristige Entsorgungssicherheit für Erd- und Bodenaushub und Bauschutt aus dem Main-Kinzig-
Kreis zu gewährleisten, hat der Kreistag die Betriebsleitung des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft beauftragt, 
das Planfeststellungsverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung zur beabsichtigten Reaktivierung der 
ehemaligen Erd- und Bauschuttdeponie Neuberg bis zu einer Deponie Klasse I durchzuführen.  Eine 
Gesamtbeurteilung der gegenwärtigen Risiko- und Chancensituation durch die Betriebsleitung hat ergeben, 
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dass es für Risiken, die den Fortbestand des Betriebes im Berichtszeitraum gefährdet haben oder über 
diesen hinaus gefährden könnten, derzeit keine Anhaltspunkte gab oder gibt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Strecker Berger + Partner mbB, Brüder-Grimm-Platz 4, 34117 Kassel, geprüft 
und mit Datum vom 11. Juni 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens war bei Gründung die Errichtung und der Betrieb einer 
Abfallkonversionsanlage für den Main-Kinzig-Kreis im Rahmen der Abfallgesetze des Bundes und des Landes 
Hessen. Mit Beschluss des Kreistages vom 15. März 2002 wurde der Gegenstand des Unternehmens in der 
Weise abgeändert, dass nunmehr die thermische Verwertung von Abfällen, die der Gesellschaft vom Main-
Kinzig-Kreis überlassen werden, Zweck der Gesellschaft darstellt. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Öffentlicher Zweck des Unternehmens ist die Sicherung von Entsorgungskapazitäten im Bereich der 
thermischen Behandlung von Abfällen aus dem Main-Kinzig-Kreis, insbesondere, da aufgrund der TASI 
(Technische Anleitung zur Verwertung, Behandlung und sonstigen Entsorgung von Siedlungsabfällen) und 
der Abfallablagerungsverordnung eine Ablagerung von Abfällen auf Deponien nur bis zum 31.05.2005 
zugelassen wurde. Der Main-Kinzig-Kreis ist als entsorgungspflichtige Körperschaft zur Sicherung von 
Entsorgungskapazitäten verpflichtet. Durch bestehende Verträge mit der Energieversorgung Offenbach AG 
(EVO) sind über das Müllheizkraftwerk (MHKW) Offenbach die Entsorgungskapazitäten bis zum 31.05.2030 
gesichert. Nach dem 31.05.2030 verlängern sich die Verträge jeweils um ein Jahr, wenn diese nicht zuvor 
mit einer Frist von einem Jahr gekündigt werden. 

 
 

Main-Kinzig-Entsorgungs- und Verwertungs Gesellschaft mbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Deponiestraße 6 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 8898-0        
      
 
Gründung 

22. Juli 1997 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
08. Mai 2002 u. 21. November 2003, gültig i. d. F. vom 12. August 2015 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
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Gesellschafter  

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Bezüge der Geschäftsführer betrugen 24 TEUR. Die Bezüge der Geschäftsführung entfallen zu gleichen 
Teilen auf die der EVO angehörigen Geschäftsführer und die dem Main-Kinzig-Kreis angehörigen 
Geschäftsführer. Im Geschäftsjahr erfolgte eine Vergütung an die Aufsichtsratsmitglieder in Höhe von 
1.200,00 EUR. 

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des 
Main-Kinzig-Kreises 

51 53550 

Energieversorgung Offenbach AG 49 51450 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Susanne Simmler 
(bis 30.04.2024) 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Günther Weiß 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Christoph Meier 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Christian Litzinger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Peter Freiesleben 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Maja Weise-Georg 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Günther Weiß 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Edgar Kreuzer 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Simon U. Goerge 
(bis 30.06.2024) 

Mitglied 

Geschäftsführung Markus Gegner 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Jochen Hemmer 
 

Mitglied 
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Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Anlagevermögen 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

844 855 3.387 

Kassenbestand 291 1.207 290 

Umlaufvermögen 1.135 2.062 3.677 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 1.135 2.062 3.677 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 105 105 105 

Rücklagen 243 246 262 

Vortrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 3 16 9 

Eigenkapital 351 367 376 

Rückstellungen 5 5 5 

Verbindlichkeiten 779 1.690 3.296 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 1.135 2.062 3.677 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 6.680 7.650 8.495 

Sonstige betriebliche Erträge 1 0 0 

Materialaufwand 6.618 7.575 8.426 

Personalaufwand 26 27 26 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 34 32 34 

Abschreibungen 0 0 0 
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Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT 3 16 9 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 3 16 9 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

31 18 10 

Operativer Cashflow 
TEUR 

51 916 -917 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 0 0 

Materialaufwandsquote 
% 

99 99 99 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

 

 

  



Sei te  108      Main - K inz ig - Entsorgungs -  und Verwer tungs  Gese l l scha f t  mbH  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Im Berichtsjahr wurden der EVO 60.516 Tonnen (Vorjahr 63.246) zur Entsorgung aus dem Main-Kinzig-Kreis 
überlassen. Seit dem 1. Januar 2024 wird in der Bundesrepublik Deutschland auf der Grundlage des 
Brennstoffemissionshandelsgesetzes (BEHG) eine nationale Emissionsabgabe auf den Ausstoß von CO2 
erhoben (CO2-Abgabe). Betroffen davon sind auch alle Abfallverbrennungsanlagen in Deutschland. Die 
Gesellschafter der MKEV GmbH haben eine Ergänzungsvereinbarung hinsichtlich der Weitergabe der CO2-
Abgabe an die MKEV GmbH getroffen. Aufgrund dessen haben sich im Jahr 2024 sowohl die Umsatzerlöse 
als auch die Materialaufwendungen um 820 TEUR erhöht. Das Ergebnis hat sich gegenüber dem Vorjahr um 
7 TEUR vermindert und zu einem Jahresgewinn in Höhe von 9 TEUR geführt. Der Jahresüberschuss soll in 
die Gewinnrücklage eingestellt werden. Das Jahresergebnis liegt um 5 TEUR über den Vorgaben aus dem 
Wirtschaftsplan. In dem Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2024 waren für die thermische Verwertung 
59.000 Tonnen vorgesehen. Tatsächlich wurden 1.516 Tonnen mehr bei der Energieversorgung Offenbach 
AG verwertet. Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit (-917 TEUR) führte zu einer Verminderung 
der Finanzmittelfonds auf 290 TEUR. Auch in den Jahren 2025 und 2026 werden aus der Verwertung von 
Abfällen aus dem Main-Kinzig-Kreis über die Energieversorgung Offenbach AG Umsatzerlöse erzielt. Diese 
werden sich neben den in 2025 geplanten Preisanpassungen lediglich im Rahmen der nicht vorhersehbaren 
Mengenentwicklung verändern. Aufwendungen für bezogene Leistungen werden in den Jahren 2025 und 
2026 aus der Verwertung von Abfällen aus dem Main-Kinzig-Kreis durch die Energieversorgung Offenbach 
AG entstehen. Die Aufwendungen für bezogene Leistungen werden sich trotz der geplanten 
Preisanpassungen analog der Erlöse verändern. Den Aufwendungen für die thermische Verwertung von 
Abfällen aus dem Main-Kinzig-Kreis durch die Energieversorgung Offenbach AG stehen Einnahmen aus dem 
Verarbeitungsentgelt vom Main-Kinzig-Kreis Eigenbetrieb Abfallwirtschaft gegenüber. Das 
Verarbeitungsentgelt zwischen dem Main-Kinzig-Kreis Eigenbetrieb Abfallwirtschaft und der Main-Kinzig-
Entsorgungs- und Verwertungs GmbH wird bei Notwendigkeit neu berechnet, sodass für die Geschäftsjahre 
2025 und 2026 weiterhin positive Ergebnisse erwartet werden können. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüf ers  

Der Jahresabschluss wurde von Strecker Berger + Partner mbB, Brüder-Grimm-Platz 4, 34117 Kassel geprüft 
und mit Datum vom 21. März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Herzbachweg 14 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 87-2645  
https://www.mkkliniken.de/ 
 
Gründung 

1997 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
19. Dezember 2023 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Main-Kinzig-Kliniken Standorte Gelnhausen und  Schlüchtern 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb der Kreiskrankenhäuser mit den Ausbildungseinrichtungen 
(Lehrkrankenhaus der Johann Wolfgang von Goethe-Universität, Krankenpflegeschulen, 
Kinderkrankenpflegeschule, Schule für Krankenhilfe) und eventuellen Nebeneinrichtungen und 
Hilfsbetrieben unter Einbeziehung des Krankenhausplanes des Landes Hessen, ferner das Betreiben von 
stationären und ambulanten Pflegeeinrichtungen im Sinne des § 71 SGB XI. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Ziel des Unternehmens ist die Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens, insbesondere durch bedarfs- 
und leistungsgerechte stationäre und ambulante Krankenversorgung als Krankenhäuser der Grund- und 
Regelversorgung. Das Ziel wird nach Grundsätzen der Bestimmungen des Hessischen Krankenhausgesetzes 
und des Krankenhausfinanzierungsgesetzes durch die Übernahme und Fortführung der Kreiskrankenhäuser 
Gelnhausen und Schlüchtern verwirklicht. 

Gesellschafter  

 

 

Beteiligungen  

 

Das Tochterunternehmen Main-Kinzig-Kliniken Pflege- und Reha gGmbH wird nicht mehr in den 
Konzernabschluss einbezogen, da es für ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns von untergeordneter Bedeutung ist. Die Main-Kinzig-
Kliniken Pflege- und Reha gGmbH ist durch Vertrag vom 23. Dezember 2024 an die Main-Kinzig-Akademie 
für Gesundheit & Pflege gGmbH, Gelnhausen, veräußert worden; die Zahlung des Kaufpreises als 
aufschiebende Bedingung ist noch ausstehend. 

 

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 8163300 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kliniken Service GmbH 100 25000 

Medizinisches Versorgungszentrum 
Gelnhausen gGmbH 

100 175000 

Medizinisches Versorgungszentrum 
Schlüchtern gGmbH 

100 125000 

Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha 
gGmbH 

100 25000 

Clinicpartner eG  5000 

Ambulante Pflege Main-Kinzig-Kliniken 
gGmbH 

100 25000 
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Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhielten im Jahr 2024 pro Sitzungstag ein Sitzungsgeld von EUR 150,00. Es 
fanden insgesamt fünf Sitzungen des Aufsichtsrats im Jahr 2024 statt. Insgesamt wurden für das 
Geschäftsjahr 2024 TEUR 6 an Sitzungsgeldern an den Aufsichtsrat gezahlt.  

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 571 1.232 1.735 

Sachanlagen 147.298 143.823 136.580 

Finanzanlagen 440 441 441 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Yvonne Röll 
(bis 22.04.2024) 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Hoffmann, Thorsten 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Carsten Kauck 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Günter Frenz 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jürgen Ehret 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Ulrich Dehmer 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jochen Koppel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Wolfgang Hengsberger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Jakob Mähler 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Max Schad 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Rita Stechno 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Harald Fuhrmann 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Christian Quack 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Goran Marinkovic 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
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Anlagevermögen 148.309 145.496 138.755 

Vorräte 2.240 1.997 2.100 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

73.541 74.000 76.944 

Kassenbestand 16.791 12.902 4.716 

Umlaufvermögen 92.572 88.899 83.759 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 1.071 3.914 770 

Summe Aktiva 241.952 238.309 223.285 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 8.163 8.163 8.163 

Rücklagen 21.479 27.182 25.153 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -2.297 -11.772 -13.074 

Eigenkapital 27.345 23.573 20.242 

Sonderposten 81.358 82.001 78.706 

Rückstellungen 15.544 17.957 24.544 

Verbindlichkeiten 117.665 113.441 99.773 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 40 1.307 0 

Summe Passiva 241.952 238.309 223.285 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 181.679 181.912 202.833 

Sonstige betriebliche Erträge 32.510 27.959 24.632 

Materialaufwand 52.249 51.232 51.089 

Personalaufwand 107.911 114.667 126.159 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 54.397 53.129 58.520 

EBITDA -368 -9.157 -8.304 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 12 227 25 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.337 2.080 1.830 
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Erträge aus Verlustübernahme 1.000 1.000 8.167 

Aufwendungen aus Verlustübernahme -1.569 -1.733 -1.360 

Finanzergebnis -1.325 -1.853 -1.804 

EBT -1.693 -11.010 -10.108 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -35 -29 -30 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -2.297 -11.772 -3.331 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

17 15 9 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-12.328 -18.325 -9.289 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

1.437 1.520 1.577 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises hat am 14. Juli 2023 beschlossen, eine Unterstützung für die Main-
Kinzig-Kliniken gGmbH in Form einer Patronatserklärung bereit zu stellen. Diese Patronatserklärung sichert 
zu, die Main-Kinzig-Kliniken gGmbH finanziell so auszustatten, dass diese ihre gegenwärtigen und künftigen 
Verpflichtungen erfüllen kann, wobei die Zusicherung auf die Jahre 2024 und 2025 bis zu einer maximalen 
Summe von insgesamt TEUR 30.000 begrenzt ist. Durch die Verlustausgleiche für die Geschäftsjahre 2023 
und 2024 sowie den Kapitaldienst für das Liquiditätshilfedarlehen bei der Wirtschafts-und Infrastrukturbank 
Hessen (WIBank) wurde die Patronatserklärung vom 14. Juli 2023 in Höhe von insgesamt TEUR 9.917 in 
Anspruch genommen worden, so dass zum 31. Dezember 2024 noch eine Summe von maximal TEUR 20.083 
zur Verfügung steht. Am 19. Dezember 2024 hat der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises eine weitere 
Patronatserklärung zu Gunsten der Main Kinzig-Kliniken gGmbH über insgesamt TEUR 13.000 beschlossen, 
welche vom Regierungspräsidium Darmstadt am 16. Januar 2025 genehmigt worden ist. Durch diese 
Patronatserklärung ist die Finanzierung der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH bis mindestens zum 31. Dezember 
2027 gesichert. 

 2022  2023  2024  

Avalprovision 
TEUR 

0 0 0 

Verlustausgleich 
TEUR 

1.000 1.000 8.167 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Verlustausgleich in Höhe von TEUR 8.167 

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

4.000 8.000 0 

 

  



Sei te  114     Main - K inz ig - K l in iken  gGmbH  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Erhöhung der lang- und mittelfristigen Verbindlichkeiten um TEUR 2.266 auf TEUR 67.916. Die kurzfristigen 
Verbindlichkeiten gegenüber KI sind auf TEUR 7.111 gesunken. 

 2022  2023  2024  

Stand der Kreditverbindlichkeiten 
TEUR 

90.386 92.358 75.027 

 
Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Patronatserklärung TEUR 30.000 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

64.873 68.166 80.241 

 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Entwicklung des Geschäftsergebnisses - Das Geschäftsjahr 2024 wurde mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe 
von TEUR 3.331 abgeschlossen. In diesem Ergebnis ist bereits eine Verlustübernahme in Höhe von TEUR 
8.167 durch den Gesellschafter sowie ein Zuschuss des Gesellschafters zur Darlehenstilgung in Höhe von 
TEUR 750 enthalten. Im Wirtschaftsplan war für das Geschäftsjahr 2024 ein negatives Ergebnis von rund 
TEUR -14.516 (vor Verlustübernahme) geplant worden. Die Ergebnisverbesserung resultiert insbesondere 
aus dem Abschluss der Budgetvereinbarungen für die Jahre 2020 und 2021 für das Kreiskrankenhaus 
Gelnhausen.  In beiden Krankenhäusern konnten die Fallzahlen im Jahr 2024 im Vergleich zu 2023 gesteigert 
werden. Nachfolgende Gegenüberstellung zeigt die Leistungsentwicklung im somatischen Bereich an den 
beiden Standorten auf Basis der E1-Aufstellung:  
                    
Gelnhausen Jahresfälle 2024: 25.939 / Jahresfälle 2023: 23.746 / Differenz: 2.193 / Differenz in %: 9,2 
DŜƭƴƘŀǳǎŜƴ ʅ .ŜǿΦ -Rel. Jahr 2024: 18.937,636 / Jahr 2023: 18.009,410 / Differenz: 928,226 / Differenz in 
%: 5,2  

Schlüchtern Jahresfälle 2024: 6.416 / Jahresfälle 2023: 6.399 / Differenz: 17 / Differenz in %: 0,3 Schlüchtern 
ʅ .ŜǿΦ -Rel. Jahr 2024: 6.260,737 / Jahr 2023: 6.189,600 / Differenz: 71,137 / Differenz in %: 1,1  

MKK gesamt Jahresfälle 2024: 32.355 / Jahresfälle 2023: 30.145 / Differenz: 2.210 / Differenz in %: 7,3 MKK 
ƎŜǎŀƳǘ ʅ .ŜǿΦ -Rel. Jahr 2024: 25.198,373 / Jahr 2023: 24.199,010 / Differenz: 999,363 / Differenz in %: 4,1   

Im Bereich der Psychiatrie in Schlüchtern wurden 32.708 BWR nach 33.340 BWR im Vorjahreszeitraum 
erzielt. Im Geschäftsjahr wurden für den Standort Gelnhausen die Budgetjahre 2020 und 2021 vereinbart, 
genehmigt und umgesetzt. Im Anschluss wurden die Verhandlungen der Jahre 2020 und 2021 für das 
Krankenhaus Schlüchtern begonnen und grundsätzliche Verhandlungsergebnisse aus Gelnhausen 
übernommen. Gemäß den gesetzlichen Vorgaben wurden die Forderungsunterlagen 2022 und 2023 für 
beide Standorte fristgerecht an die Sozialleistungsträger versandt. Aufgrund von Fachkräftemangel kam es 
teilweise zu Personalengpässen, die einen sehr flexiblen Ressourceneinsatz und schnelle Entscheidungen 
erforderten. Es war auch im Jahr 2024 notwendig, in Teilbereichen Leiharbeitskräfte einzusetzen. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Forvis Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und 
mit Datum vom 17. April 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Unternehmensgegenstand ist die Erbringung von Dienstleistungen im Krankenhausbereich der Main-Kinzig-
Kliniken gGmbH und für Dritte. Schwerpunktmäßig erfolgt die Gebäudereinigung und der 
Gastronomieservice für die Main-Kinzig-Kliniken gGmbH und Dritte. Gegenstand des Unternehmens ist 
ferner die Überlassung von Arbeitnehmern aller Berufsgruppen an Unternehmen, die gewöhnlich im 
Bereich des öffentlichen Gesundheitswesens tätig und mit der Gesellschaft im Sinne der §§ 15 ff. AktG 
verbunden sind. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Gesellschaft entlastet durch die Erbringung Ihrer Dienstleistungen die Muttergesellschaft Main-Kinzig-
Kliniken gGmbH sowie die anderen zum Konzern gehörigen Gesellschaften und leistet somit mittelbar einen 
Beitrag zur verbesserten Gesundheitsversorgung. 

 

 

 
 

Main-Kinzig-Kliniken Service GmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Herzbachweg 14 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 87-2645  
 
 
Gründung 

14. Oktober 1999 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
31. August 2021 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
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Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Als Geschäftsführer für die Main-Kinzig-Kliniken - Service GmbH ist Herr Christian Quack, Kahl am Main, 
Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH Gelnhausen, bestellt. Der Geschäftsführer der 
Muttergesellschaft ist ebenfalls der Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken - Service GmbH. Die 
diesbezüglichen Bezüge sind in den Gesamtbruttobezügen als Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken 
gGmbH enthalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

619 147 132 

Kassenbestand 1.260 1.712 1.833 

Umlaufvermögen 1.879 1.859 1.965 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 9 24 3 

Summe Aktiva 1.888 1.883 1.968 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 468 499 574 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 31 75 -6 

Eigenkapital 524 599 593 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 100 25000 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Christian Quack 
 

Vorsitzende/r 
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Rückstellungen 854 885 1.017 

Verbindlichkeiten 510 399 358 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 1.888 1.883 1.968 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 19.251 19.038 20.508 

Sonstige betriebliche Erträge 247 72 37 

Materialaufwand 1.819 1.557 1.430 

Personalaufwand 16.925 16.722 18.391 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 749 755 728 

EBIT 5 76 -4 

Finanzergebnis 1 0 0 

EBT 6 76 -4 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 25 -1 -2 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 31 75 -6 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

28 32 30 

Operativer Cashflow 
TEUR 

400 452 121 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

464 424 429 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 
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Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis  gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Situation der Main-Kinzig-Kliniken - Service GmbH hat sich verschlechtert. Das Geschäftsjahr wurde mit 
einem Jahresfehlbetrag TEUR 6 (Vorjahr Jahresüberschuss TEUR 75) abgeschlossen. Der Wirtschaftsplan 
2024 sah ein ausgeglichenes Jahresergebnis leicht unter dem Niveau des Geschäftsjahres 2023 vor. Die 
Abweichung zum Wirtschaftsplan liegt insbesondere in höheren Personalaufwendungen begründet. Die 
Umsatzerlöse und sonstigen betrieblichen Erträge waren im Berichtsjahr in den Bereichen Gastronomie, 
Reinigung und Personalgestellung leicht angestiegen und liegen mit 20.508 TEUR (Vorjahr 19.038 TEUR) um 
7,7 % über dem Jahr 2023. Dies liegt hauptsächlich an den Erlösen aus Personalgestellung, da zusätzliche 
Vollkräfte und Tarifentwicklungen refinanziert werden mussten. Die Erlöse aus Reinigungsleistungen für die 
anderen Gesellschaften sind leicht gesunken, was auf die Restrukturierung der Hauswirtschaft im Jahr 2023 
zurückzuführen ist. Dabei wurden die Reinigungsaufgaben und -zyklen neu festgelegt. Für die 
Gastronomiedienstleistungen mit der Klinik haben auch im Jahr 2024 die seit 2021 vereinbarten 
Mindestabnahmemengen gegriffen, da die Anzahl der Beköstigungstage weiterhin unter dem 
Vorpandemieniveau liegt. Die Erlöse setzen sich wie folgt zusammen:           Gastronomie 2024 TEUR 3.000 
/ 2023 TEUR 3.000 / Veränderung TEUR 0 / % 0,0 Reinigung 2024 TEUR 3.930 / 2023 TEUR 4.064 / 
Veränderung TEUR -134 / % -3,3 Personalgestellung 2024 TEUR 13.552 / 2023 TEUR 11.973 / Veränderung 
TEUR 1.580 / % 13,2 Sonstige 2024 TEUR 26 / 2023 TEUR 1 / Veränderung TEUR 25 / % >100 Gesamt 2024 
TEUR 20.508 / 2023 TEUR 19.038 / Veränderung TEUR 1.471 / % 7,7  Der Materialaufwand ist von TEUR 
1.557 auf TEUR 1.430 leicht gesunken. Der überwiegende Teil des Materialaufwandes entfällt weiterhin auf 
die Personalgestellung an die Muttergesellschaft; diese wurde im Geschäftsjahr 2024 in geringerem Umfang 
in Anspruch genommen. Der Personalaufwand ist um TEUR 1.669 auf TEUR 18.391 gestiegen, was einem 
Anstieg von 10,0 % entspricht. Die Anzahl der Mitarbeiter ist von 336 Vollzeitkräften (VK) in 2023 auf 348 
VK in 2024 angestiegen. Im September und Dezember 2024 wurde eine Inflationsausgleichsprämie in Höhe 
von jeweils EUR 1.000,00 pro Vollzeitkraft ausgezahlt. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind um 
TEUR 27 und damit um 3,6 % auf TEUR 728 gesunken. Ursächlich für den Rückgang sind insbesondere 
gesunkene Rechtsberatungs- und Fortbildungskosten. Insgesamt schloss die Service GmbH das Jahr 2024 
mit einem Jahresfehlbetrag von TEUR 6 (im Vorjahr Jahresüberschuss TEUR 75). Der Cashflow aus laufender 
Geschäftstätigkeit war positiv. Die liquiden Mittel erhöhten sich um TEUR 121 auf TEUR 1.833. Die Liquidität 
war im Berichtsjahr jederzeit gesichert. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Forvis Mazar GmbH & Co. KG geprüft und mit Datum vom 17. April 2025 
testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Aus-, Fort- und Weiterbildung von Krankenpflegepersonal und 
operationstechnischen Assistenten, insbesondere gemäß den Vorschriften und den Vorgaben des 
Pflegeberufgesetzes, des OTA-Gesetzes, der jeweiligen Ausbildungs- und Prüfungsordnungen sowie der 
Verordnung über die Ausbildung an Pflegeschulen des Landes Hessen in der jeweils gültigen Fassung mit 
dem Ziel, den Schülerinnen und Schülern den Erwerb eines staatlich anerkannten Abschlusses in der 
Krankenpflegehilfe (einjährige Ausbildung), als Pflegefachperson (dreijährige Ausbildung) oder 

 
 

 
 
 

Main-Kinzig-Kliniken Pflege und Reha gGmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Frankfurter Strasse 30 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 535-110 E-Mail: info@mkakademie.de 
www.mkakademie.de 
 
Gründung 

09. März 2004 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
19. Dezember 2023 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Main-Kinzig-
Kliniken Pflege und 
Reha gGmbH, 
gemeinsames Gebäude 
mit Bildungspartner 
GmbH 
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operationstechnischer Assistent (dreijährige Ausbildung) zu ermöglichen. Die Gesellschaft unterhält und 
betreibt zu diesem Zweck eine Schule für Krankenpflegepersonal sowie eine OTA-Schule und alle damit 
verbundenen und zweckdienlichen Einrichtungen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Um auch künftig ausreichendes Fachpersonal in der Pflege und weitern Gesundheitsberufen zu haben, ist 
die Aus-, Fort- und Weiterbildung der entsprechenden Berufe die Grundlage für die Sicherstellung der 
Gesundheitsversorgung im Main-Kinzig-Kreis. 

 

Gesellschafter  

 

 

Am 23.12.2024 wurde der Kaufvertrag zwischen den Main-Kinzig-Kliniken gGmbH und der Main-Kinzig 
Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH notariell beurkundet. Anfang 2025 wurde dann die 
Kaufpreiszahlung abgewickelt. Somit wird es im Beteiligungsbericht 2025 einen Gesellschafterwechsel 
geben. 

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 100 25000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Susanne Simmler 
(bis 30.04.2024) 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Andreas Hofmann 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Karin Linhart 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Johannes Heger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Prof. Dr. Ralf-Rainer Piesold 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Stefan Ziegler 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Monika Bernd 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Michael Oehm 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Sibylle Hergert 
(bis 14.03.2024) 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Jörg Karnelka 
 

Vorsitzende/r 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführerin Frau Sibylle Hergert war ebenfalls Geschäftsführerin der im Konzern befindlichen 
Main-Kinzig Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH. Ihre diesbezüglichen Bezüge sind in den 
Gesamtbruttobezügen als Geschäftsführerin der Main-Kinzig Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH 
enthalten. Der Geschäftsführer Herr Jörg Karnelka war ebenfalls Geschäftsführer der im Konzern 
befindlichen Main-Kinzig-Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH. Seine diesbezüglichen Bezüge sind 
in den Gesamtbruttobezügen als Geschäftsführer der Main-Kinzig-Akademie gGmbH enthalten.                       
Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten Bezüge von insgesamt 2.200 EUR. 

 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 3 1 0 

Sachanlagen 21 46 46 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 24 47 46 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

278 368 280 

Kassenbestand 11 0 346 

Umlaufvermögen 289 368 628 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 10 9 

Summe Aktiva 313 425 684 

 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 335 335 335 

Vortrag -335 -335 -281 

Jahresüberschuss / Fehlbetrag 0 54 182 

Eigenkapital 25 79 261 

Sonderposten 0 34 23 

Rückstellungen 104 151 250 

Verbindlichkeiten 184 150 140 
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Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 12 11 

Summe Passiva 313 425 684 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 2.304 1.876 2.371 

Sonstige betriebliche Erträge 19 102 65 

Materialaufwand 2.030 9 16 

Personalaufwand 121 1.598 1.760 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 276 312 478 

EBIT -104 59 182 

Erträge aus Verlustübernahme 105 0 0 

Finanzergebnis -1 -4 0 

EBT -105 54 182 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 54 182 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

8 19 38 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-216 64 400 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

2 18 20 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

tŀǘǊƻƴŀǘǎŜǊƪƭŅǊǳƴƎ ǸōŜǊ м aƛƻΦ ϵΦ 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Im Geschäftsjahr 2024 der PuR gGmbH ist erstmals nach der zum 01. Januar 2023 vollzogenen Trennung 
des Gemeinschaftsbetriebs von der Konzerngesellschaft, den Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, eine 
vergleichbare Darstellung zum Vorjahr möglich. Dies ist darauf zurückzuführen, dass keine weiteren 
Geschäftsbereiche außerhalb der Ausbildungssparte mehr in der Gesellschaft bestehen. Das für die PuR 
gGmbH tätige Personal ist auch im Berichtsjahr durchgehend in der Gesellschaft angestellt.  Der Umfang 
der Leistungsbeziehungen zu der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH wurde im Jahr 2024 weiter reduziert. Zum 
Bilanzstichtag am 31. Dezember 2024 erfolgt lediglich die Lohn- und Gehaltsabrechnung für die PuR gGmbH 
durch die Klinik. Die ursprünglich im Jahr 2024 durchgeführte IT-Dienstleistung wurde im vierten Quartal 
auf die Betreuung durch den Main-Kinzig-Kreis umgestellt. In beiden genannten Prozessen erfolgt zum 
Bilanzstichtag eine einheitliche Umsetzung, analog zur Muttergesellschaft, der PuR gGmbH. Im Laufe des 
Jahres hat die PuR ƎDƳōI ŜƛƴŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜƴ {ŎƘǊƛǘǘ ƛƴ wƛŎƘǘǳƴƎ α{ƳŀǊǘ {ŎƘƻƻƭƛƴƎά ǳƴǘŜǊƴƻƳƳŜƴΦ {ƻ ǿǳǊŘŜƴ 
alle Klassenräume mit modernen digitalen Smart Boards ausgestattet, um die digitale Infrastruktur weiter 
zu verbessern.  Im Geschäftsjahr 2024 fand zudem ein Geschäftsführerwechsel statt. Bis zum 14. März 2024 
war Frau Sibylle Hergert Geschäftsführerin. Seit dem 15. März 2024 übernimmt Jörg Karnelka die 
Geschäftsführung der PuR gGmbH.  Die Umsatzerlöse der Gesellschaft sind im Vergleich zum Vorjahr 
signifikant um TEUR 495 auf TEUR 2.371 gestiegen. Im Durchschnitt sind die Schülerzahlen innerhalb der 
PuR gGmbH im Jahr 2024 um etwa 40 Schüler angestiegen.  Bei der Krankenpflegehilfe (KPH) lag die 
durchschnittliche Schülerzahl im Jahr 2024 bei 30 Schülern, was eine Steigerung von 10 Schülern im 
Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Bei den Pflegefachpersonen (PFP) waren es im Jahr 2024 durchschnittlich 
176 Schüler, also 25 mehr als im Vorjahr. Der Bereich Operationstechnischer Assistenten (OTA) verzeichnete 
im Jahr 2024 ebenfalls einen Anstieg um 6 Schüler im Durchschnitt im Vergleich zum Vorjahr. Hier sind die 
Zahlen von 38 Schülern im Jahr 2023 auf 44 Schüler im Jahr 2024 angestiegen. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass nun jährlich ein Kurs bei den OTA startet. Das Ziel bleibt weiterhin, die Kurse stets mit 
vollen Klassen zu beginnen und die Abbrecherquote durch eine enge Betreuung der Schülerinnen und 
Schüler möglichst gering zu halten. Im Geschäftsjahr 2024 waren zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2024 
insgesamt 25 Mitarbeitende (19,82 VK) innerhalb der PuR gGmbH beschäftigt und liegt damit über dem 
Vorjahreswert von 24 Mitarbeitern (17,75 VK). Die neu eingestellten Mitarbeiter entfallen ausschließlich 
auf den Bereich der Lehrkräfte. Der Personalaufwand belief sich auf TEUR 1.760 (Vj. TEUR 1.598). Die 
Rückstellungen für Urlaubs- und Überstunden haben sich im Jahr 2024 von TEUR 75 auf TEUR 108 erhöht. 
Die Abschreibungen sind im Vergleich zum Vorjahr von TEUR 10 auf TEUR 17 angestiegen. Dieser Anstieg 
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ist hauptsächlich auf die Anschaffung der digitalen Smart Boards in den sieben Unterrichtsräumen 
zurückzuführen. Die übrigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten neben Mietaufwendungen in Höhe 
von TEUR 82 (Vj. TEUR 72), Verwaltungsaufwendungen in Höhe von TEUR 215 (Vj. TEUR 188) insbesondere 
periodenfremde Aufwendungen in Höhe von TEUR 121, welche insbesondere aus Nachzahlungen im 
Rahmen von Abrechnungen für das abgeschlossene Schuljahr 2021 in Höhe von TEUR 46, periodenfremdem 
Aufwand aus der Abrechnung ZVK-Umlage und Sanierungsgeld in Höhe von TEUR 57 sowie aus 
Aufwendungen aus der Nebenkostenabrechnung 2023 in Höhe von TEUR 15 resultieren.  Das 
Betriebsergebnis hat sich gegenüber dem Vorjahr deutlich verbessert, da sich die Schülerzahlen weiterhin 
sehr positiv entwickeln. Das neutrale Ergebnis des Vorjahres resultierte in voller Höhe aus Erträgen aus der 
Auflösung von Rückstellungen. Somit konnte die PuR gGmbH ein positives Jahresergebnis in Höhe von TEUR 
182 ausweisen. In der Wirtschaftsplanung wurde lediglich ein kleiner Jahresüberschuss in Höhe von TEUR 3 
kalkuliert. Die Abweichung zum Wirtschaftsplan resultiert insbesondere aus den gegenüber dem Plan 
gestiegenen Schülerzahlen. Die Summe der Erlöse konnte im Vergleich zur Planung auf insgesamt TEUR 
2.436 (WiPlan TEUR 2.036) gesteigert werden.   Die Bilanzsumme hat sich deutlich erhöht, was vor allem 
auf die flüssigen Mittel auf der Aktivseite, höhere Rückstellungen und das um den Jahresüberschuss erhöhte 
Eigenkapital auf der Passivseite zurückzuführen ist. Das bedeutet, dass das Unternehmen mehr liquide 
Mittel und Rückstellungen hat und durch den Gewinn auch das Eigenkapital gestiegen ist. Es beträgt zum 
Bilanzstichtag TEUR 261. Die Eigenkapitalquote beträgt zum Bilanzstichtag 38,2 % (Vj. 18,6 %). Die größten 
Positionen der sonstigen Rückstellungen sind Rückstellungen für ausstehende Schulgelder sowie für 
Überstunden, Resturlaub und das Leistungsentgelt der Mitarbeiter. Das Anlagevermögen beträgt nur noch 
6,7 % des Gesamtvermögens, im Vergleich zu 11,1 % im Vorjahr. Das zeigt, dass das Unternehmen mehr in 
kurzfristige Mittel investiert hat und weniger langfristige Anlagen besitzt.   Aufgrund der positiven 
Entwicklung der Ertragslage sowie der Zuflüsse an liquiden Mitteln aus der laufenden Geschäftstätigkeit 
konnte die PuR gGmbH zum Bilanzstichtag am 31. Dezember 2024 sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten (TEUR 54) vollständig tilgen. Der Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit beträgt 
TEUR 416, der Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit beträgt TEUR ς16. Die liquiden Mittel erhöhten sich 
um TEUR 400 auf TEUR 346. Während des gesamten Geschäftsjahres war die Liquidität des Unternehmens 
stets gewährleistet, auch ohne die vorliegende Patronatserklärung des Main-Kinzig-Kreises. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Mazars GmbH & Co. KG geprüft und mit Datum vom 28. August 2025 
testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Medizinisches Versorgungszentrum Gelnhausen gGmbH 

 

 
 
 
Kontakt 

Herzbachweg 14 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 87-2645  
      
 
Gründung 

09. Dezember 2004 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
31. August 2021 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: MVZ Gelnhausen 
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Gegenstand des Unternehmens  

Der Betrieb eines Medizinischen Versorgungszentrums im Sinne des § 95 SGB V, insbesondere im Rahmen 
der vertragsärztlichen und privatärztlichen Versorgung sowie der sonstigen ärztlichen Tätigkeiten. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
α{ǘŜǳŜǊōŜƎǸƴǎǘƛƎǘŜ ½ǿŜŎƪŜά ŘŜǊ !ōƎŀōŜƴƻǊŘƴǳƴƎΦ½ǿŜŎƪ ŘŜǊ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ ƛǎǘ ŘƛŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 
Wohlfahrtspflege durch optimale Versorgung der Bevölkerung mit ambulanten medizinischen Leistungen, 
die im besonderen Maße den in § 53 Nr. 1 AO genannten Personen zugutekommen, unter Beachtung der 
für den Bereich ihrer Einrichtungen ergangenen bzw. ergehenden Rechtsvorschriften und Vereinbarungen 
mit den Krankenkassen und der kassenärztlichen Vereinigung. 

 

Gesellschafter  

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Als Geschäftsführer für die Medizinisches Versorgungszentrum Gelnhausen gGmbH ist Herr Christian 
Quack, Kahl am Main, Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, Gelnhausen, bestellt. Der 
Geschäftsführer der Muttergesellschaft ist ebenfalls der Geschäftsführer des Medizinischen 
Versorgungszentrums Gelnhausen gGmbH. Die diesbezüglichen Bezüge sind in den Gesamtbruttobezügen 
als Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH enthalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 377 380 264 

Sachanlagen 195 130 90 

Finanzanlagen 3 3 3 

Anlagevermögen 575 513 356 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.162 1.224 773 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 100 175000 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Christian Quack 
 

Vorsitzende/r 
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Kassenbestand 20 17 422 

Umlaufvermögen 1.182 1.241 1.194 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 8 8 1 

Summe Aktiva 1.765 1.762 1.552 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 175 175 175 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 

Eigenkapital 175 175 175 

Sonderposten 114 79 44 

Rückstellungen 224 458 466 

Verbindlichkeiten 1.252 1.050 867 

Summe Passiva 1.765 1.762 1.552 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 5.961 6.025 6.588 

Sonstige betriebliche Erträge 81 157 36 

Materialaufwand 874 1.075 1.106 

Personalaufwand 5.141 5.212 5.346 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.034 1.290 1.089 

EBIT -1.007 -1.395 -918 

Erträge aus Verlustübernahme 1.022 1.416 936 

Finanzergebnis -11 -19 -17 

EBT -1.018 -1.414 -935 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -4 -2 -2 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

10 10 11 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-799 -1.341 -426 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

63 63 65 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Aufwendungen im Geschäftsjahr lagen erwartungsgemäß über den erzielten Umsatzerlösen. Die 
Umsatzerlöse konnten gegenüber dem Vorjahr um TEUR 563 auf TEUR 6.587 gesteigert werden, was einem 
Plus von 9,3 Prozent entspricht. Die Steigerung ist hauptsächlich auf die deutlich verbesserte Erlössituation 
der pädiatrischen, kardiologischen und neurologischen Praxen zurückzuführen. Die Umsatzerlöse enthalten 
TEUR 856 aus Personalgestellung an andere Konzerngesellschaften (im Vorjahr TEUR 850). Die 
gynäkologische Praxis ist mit Wirkung zum 15. Januar 2024 an den Hauptstandort umgezogen. In diesem 
Zuge wurde ein zweiter Untersuchungsraum hergerichtet, was eine parallele Behandlung von Patienten 
ermöglicht. Durch das Hinzukommen von Frau Dettmar ist eine deutliche Leistungsausweitung in diesem 
Bereich möglich.  Die Personalaufwendungen liegen leicht über dem Vorjahr, bedingt durch gestiegene 
Gehälter für Ärzte. Generell ist für einen erheblichen Teil der Praxen festzustellen, dass die 
Personalaufwendungen nach wie vor in einem Missverhältnis zu den im Geschäftsjahr erbrachten 
Leistungen der Praxen des MVZ stehen. Insgesamt hat sich das Ergebnis vor finanzieller Unterstützung durch 
die Muttergesellschaft verbessert. Das Geschäftsjahr wird mit einem ausgeglichenen Ergebnis 
abgeschlossen, da das Mutterunternehmen den Verlust des Geschäftsjahres ausgeglichen hat. Die 
Gesellschaft wird nach Umsatz und Jahresergebnis gesteuert.  Mit Ausnahme einer psychotherapeutischen 
Praxis konnten alle Praxen ihre Umsatzerlöse steigern. Dies geht überwiegend auf Reorganisation und 
Anpassungen in den Praxisabläufen und der Abrechnung zurück, welche durch die neu hinzugekommene 
Praxiskoordinatorin optimiert wurden. Durch Wegfall der Leistungsbeschränkung sind speziell in der 
pädiatrischen Praxis des MVZ die Umsatzerlöse stark gestiegen. Trotz einiger positiver Entwicklungen 
erwirtschaftet die Mehrzahl der Praxen keinen positiven Deckungsbeitrag. Die Umsatzerlöse enthalten 
TEUR 856 (Vorjahr: TEUR 850) aus Personalüberlassung an andere Konzerngesellschaften im Rahmen des 
Gemeinschaftsbetriebs.  Die anderen betrieblichen Erträge betreffen mit TEUR 35 (Vorjahr: TEUR 35) 
Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens aus Zuwendungen zur Finanzierung des Anlagevermögens. 
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Im Vorjahr waren zudem TEUR 120 aus der Veräußerung einer Arztpraxis enthalten. Der Personalaufwand 
wird nicht in allen Praxen durch die Umsatzerlöse gedeckt. Insgesamt sind die Personalaufwendungen durch 
Kostensteigerungen weiterhin leicht zunehmend. Im Jahr 2024 wurden jahresdurchschnittlich 65 
Mitarbeiter beschäftigt (Vorjahr: 63). Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultieren insbesondere 
aus Mietaufwendungen für die Praxisräumlichkeiten sowie Verwaltungsaufwendungen. Die sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen enthielten im Vorjahr mit TEUR 250 die Zuführung zu einer Rückstellung für 
drohende Verluste aus ungünstigen Vertragsverhältnissen. Das MVZ Gelnhausen musste im Jahr 2024 mit 
einer Verlustübernahme in Höhe von TEUR 936 (im Vorjahr TEUR 1.416) von der Main-Kinzig-Kliniken 
gGmbH unterstützt werden. Somit kann das MVZ Gelnhausen für 2024 ein ausgeglichenes Ergebnis 
ausweisen. Dass die Aufwendungen die Betriebsleistung übersteigen mit einer damit einhergehenden 
schwierigen Liquiditätslage, ist insbesondere durch die hohen Personalaufwendungen verursacht, die 
bisher nicht zu gleichen Teilen durch eine Erlöserhöhung ausgeglichen werden konnten.  Im Jahr 2024 
wurde ein positiver Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit erzielt, welcher die negativen Cashflows aus 
laufender Geschäftstätigkeit und aus der Investitionstätigkeit überkompensierte. Die liquiden Mittel, 
welche sich im Vorjahr aus dem Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten (TEUR 17) sowie den 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten (TEUR 57) zusammensetzten, stiegen um TEUR 462 auf TEUR 
422 (zum 31. Dezember 2024 ausschließlich Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten). Die 
Liquidität war während des gesamten Geschäftsjahres gesichert. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Forvis Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und 
mit Datum vom 17. April 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Medizinisches Versorgungszentrum Schlüchtern gGmbH 
 

 
 
Kontakt 

Kurfürstenstrasse 17 
36381  Schlüchtern 
Telefon: 06661 81-2536  
 
 
Gründung 

15. September 2004 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
31. August 2021 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: MVZ Schlüchtern 
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Gegenstand des Unternehmens  

Der Betrieb eines Medizinischen Versorgungszentrums im Sinne des § 95 SGB V, insbesondere im Rahmen 
der vertragsärztlichen und privatärztlichen Versorgung sowie der sonstigen ärztlichen Tätigkeiten. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
α{ǘŜǳŜǊōŜƎǸƴǎǘƛƎǘŜ ½ǿŜŎƪŜά ŘŜǊ !ōƎŀōŜƴƻǊŘƴǳƴƎΦ½ǿŜŎƪ ŘŜǊ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ ƛǎǘ ŘƛŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 
Wohlfahrtspflege durch optimale Versorgung der Bevölkerung mit ambulanten medizinischen Leistungen, 
die im besonderen Maße den in § 53 Nr. 1 AO genannten Personen zugutekommen, unter Beachtung der 
für den Bereich ihrer Einrichtungen ergangenen bzw. ergehenden Rechtsvorschriften und Vereinbarungen 
mit den Krankenkassen und der kassenärztlichen Vereinigung. 

 

Gesellschafter  
 

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

 

Bezüge der Organmitglieder  

Als Geschäftsführer für die Medizinisches Versorgungszentrum Schlüchtern gGmbH ist Herr Christian 
Quack, Kahl am Main, Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, Gelnhausen, bestellt. Der 
Geschäftsführer der Muttergesellschaft ist ebenfalls der Geschäftsführer der Medizinisches 
Versorgungszentrum Schlüchtern gGmbH. Die diesbezüglichen Bezüge sind in den Gesamtbruttobezügen 
als Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH enthalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 100 190 174 

Sachanlagen 22 18 13 

Finanzanlagen 1 1 1 

Anlagevermögen 123 209 188 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 100 125000 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Christian Quack 
 

Vorsitzende/r 
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Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

247 191 247 

Kassenbestand 0 2 118 

Umlaufvermögen 247 193 365 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 2 4 0 

Summe Aktiva 372 406 554 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 125 125 125 

Rücklagen 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 

Eigenkapital 125 125 125 

Rückstellungen 70 66 99 

Verbindlichkeiten 177 215 330 

Summe Passiva 372 406 554 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 1.797 1.949 2.290 

Sonstige betriebliche Erträge 6 0 0 

Materialaufwand 420 455 519 

Personalaufwand 1.396 1.486 1.809 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 201 202 217 

EBITDA -214 -194 -255 

Erträge aus Verlustübernahme 217 201 262 

Finanzergebnis -3 -6 -5 

EBT -217 -200 -261 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 -1 1 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

34 31 23 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-218 -24 -139 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

16 16 20 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Aufwendungen lagen erwartungsgemäß über den Umsatzerlösen. Die Entwicklung der Umsatzerlöse 
gegenüber dem Vorjahr war positiv. Durch die Erbringung von Hybrid-Leistungen in der chirurgischen Praxis 
war eine deutliche Erlössteigerung möglich. Die neurologische Praxis arbeitete ganzjährig mit verringertem 
Personal, da eine Nachbesetzung der vakanten MFA-Position trotz großer Bemühungen nicht möglich war. 
Das Ergebnis vor Verlustübernahme durch die Muttergesellschaft hat sich dennoch verschlechtert, 
insbesondere aufgrund der deutlich gestiegenen Personalaufwendungen. Das im Wirtschaftsplan 2024 
geplante, gegenüber 2023 gleichbleibende Ergebnis vor Verlustübernahme konnte nicht erreicht werden. 
Das Geschäftsjahr wird aufgrund der Verlustübernahme durch die Alleingesellschafterin Main-Kinzig-
Kliniken gGmbH mit einem ausgeglichenen Ergebnis abgeschlossen. Die Gesellschaft wird nach Umsatz und 
Jahresergebnis gesteuert. Der Anstieg der Umsatzerlöse gegenüber dem Vorjahr um TEUR 341 auf TEUR 
2.290 resultiert insbesondere aus der Abrechnung der neuen Hybrid-DRGs in Höhe von TEUR 115 sowie aus 
einer gestiegenen Personalüberlassung an andere Konzerngesellschaften im Rahmen des 
Gemeinschaftsbetriebes (2024: TEUR 615; im Vorjahr TEUR 467). Der Materialaufwand entfällt 
insbesondere auf Aufwendungen für bezogene Leistungen und betrifft Aufwendungen für die 
Inanspruchnahme von radiologischen Leistungen im Rahmen der Kooperation mit dem Krankenhaus 
Schlüchtern. Der Personalaufwand als größte Aufwandsposition ist gegenüber dem Vorjahr um TEUR 323 
(21,7 %) auf TEUR 1.809 gestiegen. Ursächlich für den Anstieg ist insbesondere der um 
jahresdurchschnittlich 1,5 Vollzeitkräfte (VK) auf 13,8 VK angestiegene Personaleinsatz. Der Anstieg der VK 
entfällt ausschließlich auf den ärztlichen Dienst. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultieren 
insbesondere aus Mietaufwendungen für die Praxisräumlichkeiten sowie Verwaltungsaufwendungen. Die 
Gesellschafterin bezuschusste die Gesellschaft in Höhe von TEUR 262 (im Vorjahr TEUR 201), um das 
Ergebnis auszugleichen. Damit liegt das Jahresergebnis unter dem geplanten Ergebnis vor 
Verlustübernahme, insbesondere durch höhere Personalaufwendungen. Im Jahr 2024 wurde ein positiver 
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Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit erzielt, welcher den negativen Cashflow aus laufender 
Geschäftstätigkeit überkompensierte. Die liquiden Mittel, welche ausschließlich aus dem Kassenbestand 
und den Guthaben bei Kreditinstituten bestehen, stiegen um TEUR 117 auf TEUR 118. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Forvis Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und 
mit Datum vom 17. April 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Pflegerische und soziale Dienste in dem Bereich ambulanter Pflege und die Unterhaltung und der Betrieb 
der hierfür erforderlichen Einrichtungen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Es besteht ein großer Bedarf an ambulanter Pflege kranker und pflegebedürftiger Menschen. 

 

Gesellschafter  

 

 

 

 
 

Ambulante Pflege Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 

 

 
 
 
Kontakt 

Herzbachweg 14 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 87-2645  
https://www.mkkliniken.de/ambulanter-pflegedienst.aspx 
 
Gründung 

27.11.2020 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
31.08.2021 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kliniken gGmbH 100 25000 
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Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

 

Bezüge der Organmitglieder  

Als Geschäftsführer für die Ambulante Pflege Main-Kinzig-Kliniken gGmbH ist Herr Christian Quack, Kahl am 
Main, Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken gGmbH, Gelnhausen, bestellt. Der Geschäftsführer der 
Muttergesellschaft ist ebenfalls der Geschäftsführer der Ambulante Pflege Main-Kinzig-Kliniken gGmbH. Die 
diesbezüglichen Bezüge sind in den Gesamtbruttobezügen als Geschäftsführer der Main-Kinzig-Kliniken 
gGmbH enthalten. 

 

Bilanz des Unternehmens  

 

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 1 1 0 

Sachanlagen 4 2 1 

Anlagevermögen 5 3 1 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

118 136 184 

Kassenbestand 43 42 44 

Umlaufvermögen 161 178 228 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 8 8 0 

Summe Aktiva 174 189 229 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 15 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -15 0 0 

Eigenkapital 25 25 25 

Rückstellungen 124 122 186 

Verbindlichkeiten 25 42 18 

Gremium Name Rolle 

Geschäftsführung Christian Quack 
 

Vorsitzende/r 
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Summe Passiva 174 189 229 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 558 647 698 

Sonstige betriebliche Erträge 11 0 5 

Materialaufwand 244 35 36 

Personalaufwand 440 608 696 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 124 120 133 

EBITDA -239 -116 -162 

Erträge aus Verlustübernahme 224 116 162 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT -239 -116 -162 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -15 0 0 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

14 13 11 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-197 -150 -162 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

11 15 16 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  
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Keine. 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Umsatzerlöse sind auf Grund von Mehrleistungen in 2024 im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. Die 
schlechtere Ergebnissituation ist auf einen erhöhten Krankenstand zurückzuführen. Die Rückstellungen im 
Personalbereich sind stark gestiegen. Die lokalen Gegebenheiten bleiben unverändert und herausfordernd, 
da die Gemeinde Sinntal eine Flächengemeinde mit zwölf Ortsteilen ist. Die zu versorgenden Patienten 
wohnen zum Teil räumlich weit auseinander, sodass ein großer Teil der Arbeitszeit der Mitarbeiter auf nicht 
produktive Fahrtzeiten entfällt. Die Aufwendungen für Personal sind deutlich gestiegen, was in erster Linie 
durch nicht genommenen Urlaub und einen Aufbau von Überstunden begründet ist. Dadurch entstand ein 
personeller Mehraufwand in Höhe von TEUR 72. Der Verlustausgleich durch die Muttergesellschaft erhöhte 
sich um TEUR 46 gegenüber dem Vorjahr auf TEUR 162. Die erbrachte Pflegeleistung lag im Geschäftsjahr 
2024 über dem Niveau von 2023. Die Umsatzerlöse stiegen um TEUR 50 von TEUR 648 auf TEUR 698. Die 
ausgewiesenen Erlössteigerungen resultieren insbesondere aus der am 5. Oktober 2013 mit den 
Kostenträgern abgeschlossenen Vereinbarung über die Vergütung der ambulanten Pflegeleistungen nach 
dem SGB XI, aus welcher sich durchschnittliche Erlössteigerungen von 15 % ergaben. Die 
Vergütungsvereinbarung war zum 1. November 2023 in Kraft getreten und hat sich erstmalig im 
Geschäftsjahr 2024 ganzjährig ausgewirkt. Der Personalaufwand ist im Berichtsjahr um TEUR 87 auf TEUR 
696 angestiegen. Die Mitarbeiter der Gesellschaft werden nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
ǾŜǊƎǸǘŜǘΦ !ƴǇŀǎǎǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ ±ŜǊƎǸǘǳƴƎ ŜǊŦƻƭƎǘŜƴ ŀō мΦ aŅǊȊ нлнпΦ 5ƛŜ .ŀǎƛǎǾŜǊƎǸǘǳƴƎ ǿǳǊŘŜ ǳƳ ϵ нлл 
erhöht, anschließend erfolgte eine Erhöhung der Entgelte um 5,5 %. Außerdem wurden in den Monaten 
WŀƴǳŀǊ ǳƴŘ CŜōǊǳŀǊ LƴŦƭŀǘƛƻƴǎŀǳǎƎƭŜƛŎƘǎǇǊŅƳƛŜƴ ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ƧŜǿŜƛƭǎ ϵ ннл ƎŜȊŀƘƭǘΦ 5ŜǊ !ƴǎǘƛŜƎ ŘŜǎ 
Personalaufwands resultiert daneben insbesondere aus Rückstellungsbildungen für nicht genommenen 
Urlaub und Mehrarbeit. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen resultieren insbesondere aus 
Verwaltungs- und Mietaufwendungen sowie aus Leasingaufwendungen für die Fahrzeuge des ambulanten 
Pflegedienstes. Die Umsatzerlöse konnten erneut die Aufwendungen nicht decken. Die Muttergesellschaft 
Main-Kinzig-Kliniken gGmbH übernahm den Verlust für das Jahr 2024 in Höhe von TEUR 162. Im 
Wirtschaftsplan 2024 war ein Verlust von TEUR 210 veranschlagt worden. Die Abweichung zum 
Wirtschaftsplan resultiert insbesondere aus der geringeren Inanspruchnahme von Fremdpersonal als 
ursprünglich geplant. Im Jahr 2024 wurde ein positiver Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit erzielt, 
welcher den negativen Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit überkompensierte. Die liquiden Mittel, 
welche ausschließlich aus dem Kassenbestand und den Guthaben bei Kreditinstituten bestehen, stiegen um 
TEUR 1 auf TEUR 44. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Forvis Mazars GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft und 
mit Datum vom 3. März 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Alten- und Pflegezentren des Main-Kinzig-Kreises gGmbH 
 

 
 
Kontakt 

Am Altenzentrum 2 
63517  Rodenbach 
Telefon: 06184 2052-0  
https://www.apz-mkk.de 
 
Gründung 

01. Januar 2005 (Ausgliederung zur gemeinnützigen GmbH) 01. Januar 1996 (Eigenbetrieb) 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
30. Juni 2022 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Alten- und 
Pflegezentren, 
Standort Rodenbach 
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Gegenstand des Unternehmens  

Die Alten- und Pflegezentren des Main-Kinzig-Kreises gemeinnützige GmbH verfolgt ausschließlich und 
ǳƴƳƛǘǘŜƭōŀǊ ƎŜƳŜƛƴƴǸǘȊƛƎŜ ǳƴŘ ƳƛƭŘǘŅǘƛƎŜ ½ǿŜŎƪŜ ƛƳ {ƛƴƴŜ ŘŜǎ !ōǎŎƘƴƛǘǘǎ αǎǘŜǳŜǊōŜƎǸƴǎǘƛƎǘŜ ½ǿŜŎƪŜά ŘŜǊ 
Abgabenordnung. Der Zweck der Gesellschaft ist die Förderung der Altenhilfe, die Pflege, soziale und 
kulturelle Betreuung sowie das Angebot von Wohngelegenheiten, von präventiven, therapeutischen und 
rehabilitativen Maßnahmen, der Aus-, Fort- und Weiterbildung in der Altenpflege und die Förderung der 
Hospizarbeit sowie der Aufbau und/oder Betrieb von Hospizen oder ähnlichen Einrichtungen, in welchen 
schwerstkranken und sterbenden Menschen ein menschenwürdiger Lebensabend ermöglicht wird. Zur 
Verwirklichung dieser Zwecke ist Gegenstand des Unternehmens der Betrieb sowie die Unterhaltung der 
Einrichtungen Wohnstift Hanau, Stadtteilzentrum an der Kinzig Hanau, Altenzentrum Rodenbach, 
Seniorenzentrum Gründau, Kreisruheheim Gelnhausen, Seniorenzentrum Biebergemünd, Seniorenzentrum 
Steinau, des Wohn- ǳƴŘ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎȊŜƴǘǊǳƳǎ α[ŜōŜƴǎōŀǳƳά {ƛƴƴǘŀƭ ǳƴŘ ŘŜǊ 5ŜǇŜƴŘŀƴŎŜƴ wƻƴƴŜōǳǊƎΣ 
Hammersbach, Neuberg, Limeshain, Jossgrund, Wächtersbach, in denen pflegebedürftige Menschen im 
Rahmen individuell oder kollektiv abzuschließender Versorgungsverträge interdisziplinär gepflegt, betreut, 
untergebracht und beköstigt werden, sowie die Unterhaltung des Aus- und Fortbildungsinstituts für 
Altenpflege in Rodenbach, der Aufbau eines Hospizes in Gelnhausen sowie der Betrieb aller sonstigen 
Nebeneinrichtungen und Hilfsbetriebe. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Der öffentliche Zweck des Unternehmens liegt in der Schaffung und Vorhaltung eines wohnort- und 
heimatnahen Pflegeplatz- und Ausbildungsangebotes für den Main-Kinzig-Kreis. Die Gesellschaft stellt den 
mit dem Betrieb der Alten- und Pflegezentren verbundenen öffentlich-rechtlichen Versorgungsauftrag, 
insbesondere die ausreichende Versorgung von alten Menschen im Main-Kinzig-Kreis, gemäß den 
Vorschriften des XI. Sozialgesetzbuches sicher. Zur Erfüllung seiner Aufgaben kann sich das Unternehmen 
Dritter bedienen, sich an Unternehmen mit gleicher Zielsetzung beteiligen oder solche Unternehmen sowie 
Hilfs- und Nebenbetriebe erwerben, errichten oder pachten. 

 

Gesellschafter  

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 510000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Klaus Schejna 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Mahwish Iftikhar 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Marina Lehmann 
(bis 14.02.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Rosemarie Sorber 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Tobias Jäger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Uwe Häuser 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Erhard Rohrbach 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Der Geschäftsführer erhielt für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von insgesamt 155 TEUR einschließlich 
Dienstwagen. Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten Sitzungsgelder von insgesamt 1 TEUR. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 154 89 76 

Sachanlagen 73.844 74.230 75.798 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 73.998 74.320 75.874 

Vorräte 136 125 145 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

5.471 4.921 4.312 

Kassenbestand 2.628 3.712 3.758 

Umlaufvermögen 8.235 8.758 8.215 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 0 0 

Summe Aktiva 82.233 83.078 84.088 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 510 510 510 

Rücklagen 19.028 15.900 15.442 

Vortrag -1.822 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1.265 -2.457 -739 

Eigenkapital 16.451 13.952 15.213 

Aufsichtsrat Karl-Heinz Voit 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Hans Katzer 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Marco Maier 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Steffen Hörnig 
 

Mitglied 



Sei te  142     A l ten -  und  Pf legezent ren  des Main - K inz ig - Kre i ses gGmbH  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Sonderposten 12.342 13.758 13.335 

Rückstellungen 1.637 2.587 1.619 

Verbindlichkeiten 51.803 52.781 53.921 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 82.233 83.078 84.088 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 48.559 54.195 59.037 

Sonstige betriebliche Erträge 6.327 3.445 2.485 

Materialaufwand 10.473 11.917 9.952 

Personalaufwand 38.012 40.398 44.316 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.850 3.650 3.632 

Abschreibungen 3.308 3.385 3.547 

EBIT -757 -1.710 74 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 6 1 1 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 513 748 808 

Finanzergebnis -507 -747 -807 

EBT -1.264 -2.457 -732 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 6 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -1.264 -2.457 -739 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

20 17 18 

Operativer Cashflow 
TEUR 

2.161 1.797 1.542 

Sonstige Kennzahlen 
 

21 31 25 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

643 640 670 

Personalaufwandsquote 
% 

70 71 73 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

 

 2022  2023  2024  

Avalprovision 
TEUR 

8 28 8 

Verlustausgleich 
TEUR 

0 1.000 2.000 

Investitionskostenzuschuss 
TEUR 

820 1.580 0 

Zuschuss für lfd. Aufwendungen 
TEUR 

2.000 0 0 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Ein Verlustausgleich (2.000 TEUR) für das Jahr 2023 wurde im Jahr 2024 in die Kapitalrücklage gebucht. 

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

0 0 2.000 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Im September 2024 wurde bei der Sparkasse Hanau ein Kredit in Höhe von 4.000 TEUR für den Neubau 
Haus Waldensberg aufgenommen. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Die Kreditverbindlichkeiten sind mit Bürgschaften gesichert (33.797 TEUR) 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

27.643 30.751 33.797 
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Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Keine Angaben. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss 2024 wurde aufgestellt und von HNW - Herber Niewelt Witzel GmbH abschließend 
geprüft. 
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Eigenbetrieb Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-
Kreises 

 
 
Kontakt 

Auf dem Weißen Berg 
63549  Ronneburg 
Telefon: 06048 9613-0 E-Mail: info@jugendzentrum-ronneburg.de 
www.jugendzentrum-ronneburg.de 
 
Gründung 

1993 
 
Rechtsform 
EB 
 
Gesellschaftsvertrag 
10. Dezember 1993, Änderung vom 23. Februar 2024 
 
 
 

Bild: Eigenbetrieb Jugend- und Freizeiteinrichtungen, Ronneburg 
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Gegenstand des Unternehmens  

Zweck des Betriebes ist die Unterbringung, Verpflegung und Betreuung junger und erwachsener Menschen 
in den Jugend- und Freizeiteinrichtungen im Rahmen von Erziehung, Erholung und einer sonstigen 
sinnvollen Freizeitgestaltung sowie die Beteiligung an der EAM Sammel- und Vorschalt 2 GmbH in Kassel 
und den Kreiswerken Main-Kinzig GmbH in Gelnhausen (KWMK). 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Der öffentliche Zweck des Unternehmens liegt im Rahmen einer abgestimmten Jugend- und Sozialpolitik in 
der Vorhaltung eines kreiseigenen Unterbringungs-, Verpflegungs- und Betreuungsangebotes.Dieser Zweck 
wird insbesondere durch die Unterhaltung der Einrichtungen Jugendzentrum Ronneburg und des Jugend- 
und Familiengästehauses Bernau (bis 31.12.2009) verwirklicht. 

 

Gesellschafter  

 

 

Beteiligungen  

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 2063000 

Name Anteil % Anteil EUR 

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH 75.5 3095500 

EAM Sammel- und Vorschalt 2 GmbH 22.8 5700 

Gremium Name Rolle 

Betriebskommission Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Betriebskommission Elke Schmitt-Wolf 
 

Mitglied 

Betriebskommission Thorsten Stolz 
 

Mitglied 

Betriebskommission Julia Jahn 
 

Mitglied 

Betriebskommission Celine Marquart 
 

Mitglied 

Betriebskommission Ercan Celik 
 

Mitglied 

Betriebskommission Joachim Lucas 
 

Mitglied 

Betriebskommission Dirk Lassmann 
(bis 11.11.2024) 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Der Betriebsleiter erhielt (inklusive seiner Tätigkeit als Prokurist der Alten- und Pflegezentren des Main-
Kinzig-Kreises gGmbH) für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von 125 TEUR. Die Mitglieder der 
Betriebskommission erhielten für ihre Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung von insgesamt 0,5 TEUR. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 5.049 4.928 4.875 

Finanzanlagen 39.714 39.714 39.714 

Anlagevermögen 44.763 44.642 44.589 

Vorräte 27 21 26 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.104 646 848 

Kassenbestand 3.416 1.782 2.217 

Umlaufvermögen 4.547 2.449 3.091 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 7 0 0 

Summe Aktiva 49.317 47.091 47.680 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 2.063 2.063 2.063 

Rücklagen 35.308 35.922 36.269 

Vortrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 914 1.002 1.832 

Betriebskommission Julia Czech 
 

Mitglied 

Betriebskommission Iris Schröder 
 

Mitglied 

Betriebskommission Pascal Reddig 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Reinhold Walz 
 

Vorsitzende/r 
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Eigenkapital 38.285 38.987 40.164 

Sonderposten 0 0 0 

Rückstellungen 209 249 212 

Verbindlichkeiten 10.823 7.854 7.304 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 49.317 47.091 47.680 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 1.003 1.362 1.300 

Sonstige betriebliche Erträge 8 16 2 

Materialaufwand 675 968 868 

Personalaufwand 957 1.057 1.053 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 93 120 99 

EBITDA -714 -767 -718 

Abschreibungen 172 179 168 

Beteiligungsergebnis 1.815 1.965 2.720 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 32 28 40 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 46 43 40 

Finanzergebnis -14 -15 0 

EBT 915 1.004 1.834 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -1 -2 -2 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 914 1.002 1.832 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

78 83 84 

Operativer Cashflow 
TEUR 

1.072 1.221 1.962 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

15 16 16 

Personalaufwandsquote 
% 

95 78 81 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Gewinnausschüttungen des Eigenbetriebes an den Träger wurden in den vergangenen Jahren, wie 
dargestellt, vorgenommen. Weitere Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main-Kinzig-Kreises 
bestanden nicht. 

 2022  2023  2024  

Gewinnausschüttung gesamt 
TEUR 

337 253 551 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

0 0 0 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die zurückliegenden Jahre 2020 ς нлно ƘŀōŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ α/ƻǊƻƴŀ-YǊƛǎŜά ǳƴŘ ŘŜƴ !ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴ ŘŜǎ Ŧŀǎǘ 
ƴŀƘǘƭƻǎ ŀƴƪƴǸǇŦŜƴŘŜƴ α¦ƪǊŀƛƴŜ-YǊƛŜƎŜǎά ǳƴǎŜǊŜ ƎŜǎŀƳǘŜ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘ ǾƻǊ ōƛǎƭŀƴƎ ƴƛŎƘǘ ƎŜƪŀƴƴǘŜ ǳƴŘ ƛƴ 
Teilen wohl auch überfordernde Herausforderungen gestellt. Durch die Pandemie und die Folgen des 
Krieges wurde auch die Entwicklung des Jugendzentrums zeitweise beeinträchtigt. So haben die 
pandemiebedingten Beherbergungsverbote der Jahre 2020/2021 sowie die kurzfristige Unterbringung von 
ukrainischen Kriegsflüchtlingen in den Jahren 2022/2023 ihre Spuren in den wirtschaftlichen Ergebnissen 
hinterlassen und die damit verbundene Verunsicherung der Gästegruppen war, wenn auch mit 
abnehmender Tendenz, noch im Geschäftsjahr 2023 in Form von zögerlichem Buchungsverhalten und 
kurzfristigen Absagen zu spüren. Dennoch darf man an dieser Stelle, gerade auch mit Blick auf andere 
Unternehmen in Hotellerie, Gastronomie und Einzelhandel, nicht gänzlich unzufrieden sein. Die 
Beherbergung von Bundeswehreinheiten, die den Main-Kinzig-Kreis im Pandemiegeschehen unterstützt 
haben, sicherte zumindest eine gewisse Grundauslastung und ein betriebliches Auskommen, sodass die 
gewohnten Abläufe auch in den Krisenjahren weitgehend beibehalten werden konnten. Etwas anders 
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gelagert war die Unterbringung von ukrainischen Kriegsflüchtlingen. Der Krisenstab des Main-Kinzig-Kreises 
hatte, in Ermangelung anderer sofort verfügbarer Optionen, die Heranziehung des Jugendzentrums mit 
allen Gästehäusern als Erstaufnahmeeinrichtung zur Beherbergung von ukrainischen Kriegsflüchtlingen in 
der Zeit von März bis Mai 2022 und nochmals mit einem Teil der Gästehäuser von November 2022 bis März 
2023 beschlossen. In Folge dieser Beschlüsse mussten in den genannten Zeiträumen die Belegungsverträge 
von etwa 130 Gruppen aus der Schul- und Vereinslandschaft sehr kurzfristig aufgekündigt werden. 
Glücklicherweise hatten die allermeisten Gruppen ein gewisses Verständnis für die Notlage der 
ukrainischen Menschen und die Entscheidungen des MKK-Krisenstabes, sodass die Stornierungen nur in 
wenigen Fällen größere Verwerfungen bis hin zu einem Abbruch der Geschäftsbeziehung zur Folge hatten. 
Die vollständige Rückkehr zum Regelbetrieb ist im April 2023 erfolgt, sodass das Geschäftsjahr 2024 
erstmals seit 2019 wieder ganzjährig ohne krisenbedingte Einflüsse geblieben ist. Bedingt durch die großen 
und wechselnden Herausforderungen der vergangenen Jahre verbleibt für die kommenden Perioden nun 
erneut die Hoffnung bzw. der Anspruch, die Belegung und Auslastung im Jugendzentrum Ronneburg 
ŘŀǳŜǊƘŀŦǘ ŀǳŦ Řŀǎ ƘƻƘŜ bƛǾŜŀǳ ŘŜǊ α±ƻǊ-Corona-½Ŝƛǘά ȊǳǊǸŎƪȊǳŦǸƘǊŜƴΦ ¦Ƴ ŘƛŜǎŜǎ ½ƛŜƭ ƭŜǘȊǘƭƛŎƘ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴ Ȋǳ 
können, ist die zukunftsorientierte Ausrichtung und die punktuelle Ergänzung des Angebots eine immens 
wichtige Basis. Damit verbunden ist auch die Möglichkeit zur Erschließung neuer Kundengruppen. Daher 
wurde in den vergangenen Jahren unter anderem an attraktiven Angeboten für Kleingruppen (maximal 8ς
10 Personen) gearbeitet. Um der Nachfrage von Kleingruppen (insbesondere bei Menschen mit 
Beeinträchtigungen, Wanderern, Radtouristen, Kurzurlaubern, Familien, Firmen) und sogar Einzelpersonen 
ƪǸƴŦǘƛƎ wŜŎƘƴǳƴƎ ǘǊŀƎŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΣ ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ !ƴƎŜōƻǘǎŀƭǘŜǊƴŀǘƛǾŜƴ αwǀƘǊŜƴƘƻǘŜƭά ǳƴŘ αDŅǎǘŜƘŀǳǎ Cά 
erarbeitet und umgesetzt. Für diesen Personenkreis war der Zugang zum JZR in der Vergangenheit 
erschwert bzw. zumindest mit zusätzlichen Umständen verbunden. Mit Realisierung des sogenannten 
αwǀƘǊŜƴƘƻǘŜƭǎά ǿǳǊŘŜƴ ŘƛŜ YŀǇŀȊƛǘŅǘŜƴ ŘŜǎ WǳƎŜƴŘȊŜƴǘǊǳƳǎ ǳƳ ȊŜƘƴ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘŜ tƭŅǘȊŜ ŜǊƘǀƘǘ ǳƴŘ Řŀmit 
erstmals auch ein Angebot für Individualreisende und Kleingruppen geschaffen. Hierbei handelte es sich 
allerdings nur um ein saisonales Angebot von Mai bis Oktober, da die Röhren gänzlich ungedämmt und nicht 
beheizt sind. Ganzjähriges Entwicklungs- bzw. Stabilisierungspotential bietet dagegen das im Jahr 2019 
ŦŜǊǘƛƎƎŜǎǘŜƭƭǘŜ ǳƴŘ ƛƴ .ŜǘǊƛŜō ƎŜƴƻƳƳŜƴŜ αDŅǎǘŜƘŀǳǎ CάΦ 5ƛŜǎŜǎ ƛǎǘ ŀƭǎ 9ǊǎŀǘȊƴŜǳōŀǳ ŀƴ {ǘŜƭƭŜ ŘŜǊ 
leerstehenden und nicht mehr für betriebliche Zwecke zu nutzenden Personalwohnhäuser entstanden. Die 
Kapazität des eingeschossigen Gästehauses beläuft sich im Regelbetrieb auf 16 Plätze in 8 Doppelzimmern. 
Alle Räumlichkeiten befinden sich auf einer Ebene, sodass das Jugendzentrum seither auch Menschen mit 
Beeinträchtigungen ein adäquates Übernachtungs- und Tagungsangebot unterbreiten kann, in dem sie 
nicht auf weitere Hilfsmittel angewiesen sind. Über einen deutlich verbesserten und zukunftssicheren 
{ǘŀƴŘŀǊŘ Ƙƛƴŀǳǎ ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘ Řŀǎ ƴŜǳŜ αDŅǎǘŜƘŀǳǎ Cά ǇŜǊǎǇŜƪǘƛǾƛǎŎƘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ {ŀƴƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 
Bestandsgebäude (Gästehäuser AςE), ohne sofortige Kapazitätsverluste und Belegungseinbrüche in Kauf 
nehmen zu müssen. Letztlich wurden auch die Zeiten der pandemiebedingten Schließungen und 
Beherbergungsverbote sowie die zeitweise Nutzung als Erstaufnahmeeinrichtung für Kriegsflüchtlinge zur 
Weiterentwicklung des Jugendzentrums genutzt. Folgerichtig lag ein Investitionsschwerpunkt in der 
Nachrüstung eines Aufzugs im Haupthaus, sodass nun auch dort alle Ebenen mit Seminar- und 
Veranstaltungsräumlichkeiten barrierefrei erreichbar sind. Im gleichen Zuge wurden, in Abstimmung mit 
den Fachbehörden des Main-Kinzig-Kreises, die Arbeiten zur Ertüchtigung der Flucht- und Rettungswege 
sowie die Nachrüstung einer flächendeckenden Rauchwarneinrichtung deutlich forciert. Der Abschluss 
dieser Maßnahmen ist im abgelaufenen Geschäftsjahr 2024 erfolgt. Darüber hinaus wurde in Abstimmung 
mit der Betriebskommission und dem Main-Kinzig-Kreis als Träger des Eigenbetriebes eine Strategie zur 
Sanierung der Schwimmhalle erarbeitet. Aufgrund von zunehmenden Altersschäden soll das über 50 Jahre 
alte Hallenbad des Jugendzentrums Ronneburg im Geschäftsjahr 2025 saniert werden. Das Hallenbad wird 
aktuell von 7 Schulen im Main-Kinzig- beziehungsweise Wetteraukreis für den schulischen 
Schwimmunterricht genutzt. Ergänzend erfährt das Bad eine starke Nutzung durch den Vereinssport sowie 
den sportbegeisterten Haus- und Tagesgästen des Jugendzentrums. Es ist als ganzjährig genutztes Bad aber 
auch für Menschen mit Beeinträchtigungen mit gesonderten Badezeiten in einem geschützten Rahmen von 
besonderer Bedeutung. Die Sanierung mit einem berechneten Volumen von aktuell ca. 1,4 Mio. umfasst 
den Badebereich und alle Nebenräume. Die geplante Sanierung wurde mit Beschluss des Kreistages vom 
13. Dezember 2024 als führendes Projekt in die Vorschlags- und Prioritätenliste des Main-Kinzig-Kreises 
aufgenommen und somit dem Land Hessen zwecks unterstützender Förderung nachdrücklich empfohlen. 
Nach abgeschlossener Vorprüfung hat das Hessische Ministerium für Familie, Senioren, Sport, Gesundheit 
und Pflege (HMFG) den Eigenbetrieb nunmehr mit Schreiben vom 17. März 2025 zur Antragstellung nach 
den Bestimmungen des hessischen Schwimmbad-Investitions- und Modernisierungsprogramms 
α{²LaǇƭǳǎά ŀǳŦƎŜŦƻǊŘŜǊǘΦ {ŜƛǘŜƴǎ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ ǿƛǊŘ ƘƛŜǊfür, vorbehaltlich der Antragsprüfung, eine 
Zuwendung in Höhe von bis zu 428 TEUR in Aussicht gestellt. Der Differenzbetrag wird aus Eigenmitteln des 



Eigenbet r i eb Jugend -  und Fre ize i te in r i ch tungen  des  Main - K inz ig - K re ises  Se i te  151 

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Betriebes finanziert. Der entsprechende Förderantrag wurde zwischenzeitlich mit allen erforderlichen 
Unterlagen und umfangreichen Anlagen am 11. April 2025 beim HMFG eingereicht. Diese Strategie wurde 
auch in der Wirtschaftsplanung 2025 entsprechend hinterlegt und durch einstimmige Beschlüsse aller 
Gremien bestätigt. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schüllermann und Partner AG, 
Dreieich, geprüft und mit Datum vom 3. Juni 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen 
geführt. 
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Spessart Tourismus und Marketing GmbH 

 

 
 
 
Kontakt 

Holzgasse 1 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051887720   
 
 
Gründung 

08.03.2016 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
08.03.2016 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Die Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO sind für das Unternehmen erfüllt. 
 

Bild: Team der 
Spessart Tourismus 
und Marketing GmbH 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Entwicklung, Umsetzung und Förderung aller Maßnahmen, die zu 
einer Stärkung des Wirtschaftsfaktors Tourismus im Main-Kinzig-Kreis führen. Insbesondere Konzeption, 
Steuerung und Management der Tourismusentwicklung in der Region, Maßnahmen für Impulsgebung, 
Wissenstransfer und Qualifizierung für Definition und Ausbau eines touristischen Profils auf Grundlage der 
regionalen Identität, Entwicklung und ggf. Umsetzung von touristischen Angeboten, Produkten, 
Dienstleistungen und Infrastrukturen, touristisches Marketing für die Region, Vertretung der Region in 
regionalen und überregionalen Institutionen und Gremien. Die Durchführung von oder Beteiligung an 
und/oder Unterstützung von Aktivitäten zur Förderung der örtlichen und überörtlichen 
Tourismuswirtschaft im Main-Kinzig-Kreis. Die Gesellschaft führt ihre Tätigkeiten im Netzwerk der 
touristischen und tourismusrelevanten Akteure in der Region durch. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Tourismusförderung und Tourismusmarketing für die Region im Rahmen der kommunalen 
Wirtschaftsförderung. Durch die Verbesserung von Standortbedingungen der Wirtschaft soll das 
wirtschaftliche und soziale Wohl der Einwohner gesteigert und gesichert werden im Rahmen der 
kommunalen Daseinsvorsorge. 

 

Gesellschafter  

 

 

Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 80 40000 

IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern 20 10000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Gunther Quidde 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Bernd Wiertzorek 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Marion Betz-Berthold 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Stefan Erb 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Tobias Weisbecker 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Julia Heuwieser 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Carsten Ullrich 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Rainer Schreiber 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Gotthard Klassert 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Georg Freund 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Sylke Schröder 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Bezüge des Geschäftsführers lagen im Geschäftsjahr 2023 bei 96.271,40 Euro inkl. Dienstwagen, der 
gleichzeitig als gemeinschaftlicher Firmenwagen genutzt wird. Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten 
ŜƛƴŜ !ǳŦǿŀƴŘǎŜƴǘǎŎƘŅŘƛƎǳƴƎ Ǿƻƴ рл ϵ ǇΦ tΦ ǳƴŘ {ƛǘȊǳƴƎΦ 5ƛŜ DŜǎŀƳǘōŜȊǸƎŜ ŘŜǎ !ǳŦǎƛŎƘǘǎǊŀǘŜǎ ōŜǘǊǳƎŜƴ 
insgesamt 0,35 TEUR. Die Mitglieder der Gesellschafterversammlung erhalten keine 
Aufwandsentschädigung. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 51 41 30 

Sachanlagen 22 14 7 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 73 55 37 

Vorräte 10 15 6 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

11 7 39 

Kassenbestand 298 298 277 

Umlaufvermögen 319 319 322 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 10 6 7 

Summe Aktiva 401 381 366 

 

  

Aufsichtsrat Alexander Fürst von Isenburg 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Bernhard Mosbacher 
 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Bettina Müller 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Angelika Gunkel 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Gunther Quidde 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Hugo Klein 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Oliver Naumann 
 

Mitglied 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 50 50 50 

Vortrag 213 227 214 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 

Eigenkapital 263 277 264 

Rückstellungen 31 28 24 

Verbindlichkeiten 74 36 27 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 33 40 52 

Summe Passiva 401 381 366 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 28 23 23 

Sonstige betriebliche Erträge 919 832 819 

Materialaufwand 377 233 191 

Personalaufwand 449 498 517 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 181 167 177 

EBITDA -70 61 -42 

Abschreibungen 11 18 21 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 3 0 0 

EBT -67 -61 -63 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -67 -61 -63 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

66 73 72 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-77 -76 -67 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

6 7 7 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Gemäß Haushalt 2024 beläuft sich die Mittelzuweisung aus dem MKK auf 600 TEUR 

 2022  2023  2024  

Avalprovision 
TEUR 

0 0 0 

Zuschuss für lfd. Aufwendungen 
TEUR 

600 600 600 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

 

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

0 0 0 

Kapitalentnahmen 
TEUR 

0 0 0 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Das Jahr 2024 war für die Spessart Tourismus und Marketing GmbH (STM) geprägt von der Ausrichtung auf 
Nachhaltigkeit sowie der Erschließung neuer Innovationsfelder. Trotz anhaltender Herausforderungen wie 
dem Fachkräftemangel oder der allgemeinen Kostensteigerung zeigt sich die Region zukunftsgerichtet und 
engagiert, ihre Rolle als innovatives, nachhaltiges Reiseziel weiter auszubauen. Ein bedeutender 
Meilenstein war die Auszeichnung des Spessarts als erstes nachhaltiges Reiseziel in Hessen im Rahmen der 
ITB 2024. Diese Ehrung unterstreicht die Anstrengungen der Region im Bereich nachhaltiger 
Tourismusentwicklung. In diesem Zusammenhang wird ein umfangreiches Verbesserungsprogramm 
stufenweise umgesetzt, das aus der erfolgten Zertifizierung hervorgegangen ist.  Auch das Partnernetzwerk 
wächst weiter: Der Nachhaltigkeitsrat versammelt mittlerweile eine Vielzahl regionaler Akteure ς darunter 
Forst, Naturpark, Behindertenwerk Main-Kinzig, Umweltzentrum Hanau oder SPESSARTregional ς und 
bündelt Kompetenzen rund um nachhaltige Regionalentwicklung. Dem drängenden Thema 
CŀŎƘƪǊŅŦǘŜǎƛŎƘŜǊǳƴƎ ōŜƎŜƎƴŜǘ ŘƛŜ {¢a Ƴƛǘ ƪǊŜŀǘƛǾŜƴ ǳƴŘ ǇǊŀȄƛǎƴŀƘŜƴ LƴƛǘƛŀǘƛǾŜƴΦ 5ŀǎ tǊƻƧŜƪǘ αIŀƴŘǎ ƻƴ 
aYYά ŜǊƳǀƎƭƛŎƘǘŜ ŜǊƴŜǳǘ Ŝƛƴ tǊƻōŜǿƻƘƴŜƴ ǳƴŘ -arbeiten in der Region ς in diesem Jahr auch erstmals für 
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eine Medizinstudentin. Zudem wurde ein Teilnehmer im Anschluss an ein Praktikum in ein festes 
Arbeitsverhältnis übernommen. Die Fachkräftebroschüre wurde weiter aktiv bei Unternehmen beworben. 
LƳ .ŜǊŜƛŎƘ LƴƴƻǾŀǘƛƻƴ ǿǳǊŘŜ Řŀǎ tǊƻƧŜƪǘ α{ŜǊǾƛŎŜǊƻōƻǘŜǊά ǿŜƛǘŜǊŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘΦ bŜōŜƴ 9ƛƴǎŅǘȊŜƴ ƛƴ 
Gastronomiebetrieben kam 2024 eine neue Kooperation mit dem Main-Kinzig-Kreis und dem Amt für 
Soziale Förderung und Teilhabe hinzu. Hierbei wurden Serviceroboter testweise in Kantinen von 
Pflegeeinrichtungen eingesetzt ς begleitet durch eine wissenschaftliche Evaluation der Hochschule 
Heilbronn. Besonders medienwirksam war die Vorstellung des Roboters im Café im Brockenhaus Hanau, 
einer inklusiven Einrichtung des BWMK, gemeinsam mit dem Hessischen Digitalministerium. Touristisch-
strukturell begleitete die STM aktiv die Entstehung der TAG Bergwinkel ς ein Zusammenschluss der Städte 
Schlüchtern, Sinntal und Steinau ς zur Professionalisierung der lokalen touristischen Arbeit. Zudem wurde 
die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Spessart intensiviert, unter anderem 
durch eine gemeinsame Marken- und Zielgruppenstrategie.  Auch das touristische Forschungsprojekt 
αbŀ¢ƻǳǊIǳYƛά ƭƛŜŦŜǊǘŜ ŜǊǎǘŜ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎǎŀƴǎŅǘȊŜΥ 5ƛŜ tƭŀƴǳƴƎ ŜƛƴŜǊ YƛƴȊƛƎ-Radroute wurde angestoßen, 
ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ wŜƎƛƻƴŀƭǇŀǊƪ CǊŀƴƪŦǳǊǘ wƘŜƛƴaŀƛƴΣ ŘŜǊ ŜƛƴŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ ōƛǎ Ȋǳ тл ҈ ƛƴ !ǳǎǎƛŎƘǘ 
gestellt hat. Im Bereich Marketing wurden bewährte Formate fortgeführt und erweitert. Die Nebensaison-
YŀƳǇŀƎƴŜ αƘŜǊŀǳǎ ǘǊŀǳŜƴ ς hineinfinŘŜƴά ǿǳǊŘŜ ŀǳŦƎǊǳƴŘ ƛƘǊŜǎ 9ǊŦƻƭƎǎ ǿƛŜŘŜǊƘƻƭǘΦ YǳƭƛƴŀǊƛǎŎƘ 
ōŜƎŜƛǎǘŜǊǘŜƴ ŜǊƴŜǳǘ ŘƛŜ αIƛǊǎŎƘǿƻŎƘŜƴά ƛƳ aŀƛ ǳƴŘ ŘƛŜ α!ǇŦŜƭǿƻŎƘŜƴά ƛƳ IŜǊōǎǘ ς letztere in 
Zusammenarbeit mit der Ökomodellregion und dem Landschaftspflegeverband. Die 
Weihnachtsmarktbroschüre inklusive Online-Adventskalender fand erneut regen Zuspruch. Darüber hinaus 
setzte die STM gezielt auf die Stärkung regionaler Kooperationen, insbesondere mit dem Naturpark 
Hessischer Spessart sowie Spessart Mainland, mit dem weitere Schritte zu einem gemeinsamen 
Außenauftritt unternommen wurden. Gemäß dem Umsetzungsfahrplan zur engeren Kooperation mit dem 
Bayerischen Spessart, der 2023 erarbeitet worden war, wurde eine gemeinsame Marken- und 
Zielgruppenstrategie entwickelt sowie die Gestaltung für einen gemeinsamen Auftritt ausgeschrieben. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Main Auditors Frankfurt, Herr Christian Knittel, geprüft und am 02. Mai 
2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Bildungspartner Main-Kinzig GmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Frankfurter Straße 30b 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 9167913  
www.bildungsartner-mk.de 
 
Gründung 

30. November 2007 
 
Rechtsform 
GmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
30. November 2007 in der Fassung vom 18. Februar 2013 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Eingangsbereich der Bildungspartner Main-Kinzig GmbH 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung von Bildungsdienstleistungen und die Förderung des 
lebensbegleitenden Lernens in den Schwerpunkten Sprachen, berufliche Bildung, EDV, Gesundheitsbildung, 
allgemeine, gesellschaftliche und kulturelle Bildung.  Die gemeinnützig tätige Bildungspartner Main-Kinzig 
GmbH (BiP) ist seit dem 01. Januar 2013 eine hundertprozentige Tochtergesellschaft des Main-Kinzig-
Kreises. Ihr Hauptsitz befindet sich im Bildungshaus Main-Kinzig in Gelnhausen. Darüber hinaus ist die BiP 
mit ihren Bildungsangeboten auch kreisweit in Schulen, Kindertagesstätten und kommunalen 
Liegenschaften sowie in den Räumen von den unterschiedlichsten Vereinen und Verbänden vertreten.  
Gründung: - Main-Kinzig-Kliniken Bildungspartner GmbH (Tochter der Main-Kinzig-Kliniken): 06. Dezember 
2005 (Gesellschaftsvertrag vom 09. September 2005) - Bildungspartner Main-Kinzig GmbH (Tochter der 
Main-Kinzig-Kliniken): 30. November 2007 - Bildungspartner Main-Kinzig GmbH (Tochter des Main-Kinzig-
Kreises): 18. Februar 2013  Die BiP baut ihr Angebot bislang auf drei Säulen auf: 1. Volkshochschule (VHS) 
mit vielfältigen Bildungsangeboten aus den Fachbereichen Beruf, Sprachen, Gesundheit, Gesellschaft, 
Kultur 2. Business und Beruf (ehemals Campus berufliche Bildung): Weiterbildungen für Unternehmen, 
Vereine, Verbände, Ämter und Behörden und somit für alle Berufstätigen 3. Campus Gesundheit und Beruf: 
Angebote für Fachkräfte im Gesundheitswesen sowie zur betrieblichen Gesundheitsbildung  Diese aktuell 
dritte Säule mit ihren Angeboten für Fachkräfte im Gesundheitswesen sowie zur betrieblichen 
DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎōƛƭŘǳƴƎ ǎƻƭƭ ƳƛǘǘŜƭŦǊƛǎǘƛƎ ƛƴ ŘŜǊ {ŅǳƭŜ α.ǳǎƛƴŜǎǎ ǳƴŘ .ŜǊǳŦά ŀǳŦƎŜƘŜƴΦ 

 

Erfüllung des öffent lichen Zwecks durch das Unternehmen  

Zweck der Gesellschaft ist die Förderung eines bedarfsdeckenden Weiterbildungsangebotes und die 
Sicherung der Grundversorgung an Weiterbildung für die gesamte Bevölkerung im Main-Kinzig-Kreis als Teil 
der kommunalen Daseinsvorsorge, insbesondere im Rahmen der §§ 2,3 und 9 des Hessischen 
Weiterbildungsgesetzes (HWBG). Die Gesellschaft organisiert hierzu Veranstaltungen zur Fort- und 
Weiterbildung sowie sonstige Beratungs- und Bildungsmaßnahmen, die es den Teilnehmenden 
ermöglichen, sich Wissen, Kompetenzen und Fertigkeiten für eine nachhaltige Teilhabe am sozialen, 
beruflichen und kulturellen Leben anzueignen. 

 

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der  Organe zum 31.12.2024  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 45000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Jannik Marquart 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Rebecca Müller 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Stefan Erb 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Carsten Ullrich 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Vera Mala 
(bis 27.06.2016) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Uta Böckel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Viola Haßdenteufel 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Der Geschäftsführer erhielt für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von 121 TEUR. Die Mitglieder des 
Aufsichtsrates erhielten keine Sitzungsgelder. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 0 0 

Sachanlagen 44 57 59 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 44 57 59 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

237 313 234 

Kassenbestand 169 227 343 

Umlaufvermögen 406 540 577 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 5 5 6 

Summe Aktiva 455 602 643 

 

  

Aufsichtsrat Ercan Celik 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Celine Marquart 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Maria-Elisabeth Heisler-
Wiegelmann 

 

Mitglied 

Aufsichtsrat Anke Pfeil 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Karin Linhart 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Krystyna Siebert-Vavrecka 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Pascal Reddig 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Dirk Niedoba 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Horst Günther 
(bis 31.12.2024) 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Marquart, Jannik 
 

Vorsitzende/r 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 45 45 45 

Rücklagen 208 218 228 

Vortrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 10 10 10 

Eigenkapital 263 273 283 

Rückstellungen 87 62 76 

Verbindlichkeiten 105 267 284 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 455 602 643 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 2.338 2.670 2.766 

Sonstige betriebliche Erträge 4 28 0 

Materialaufwand 969 1.252 1.171 

Personalaufwand 919 1.007 1.142 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 431 416 427 

EBITDA 23 23 25 

Abschreibungen 13 13 15 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT 10 10 10 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 10 10 10 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

58 45 44 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-112 84 133 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

15 16 16 

Personalaufwandsquote 
% 

39 37 41 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Der Haushalt des Main-Kinzig-Kreises sieht ein jährliches Budget für die Bildungspartner Main-Kinzig GmbH 
vor, das vom Kreistag beschlossen wird (Haushaltsbeschluss). Aufgrund der Aufwands- und Ertragslage in 
2024 bestand ein Zuschussbedarf aus dem Bildungsbudget in Höhe von 358.462,08 Euro (2023: 383.187,29). 

 2022  2023  2024  

Avalprovision 
TEUR 

0 0 0 

Zuschuss für lfd. Aufwendungen 
TEUR 

439 383 358 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

0 0 0 

Kapitalentnahmen 
TEUR 

0 0 0 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

250.000 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

250 250 250 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Einbrüche durch die Corona-Pandemie der Jahre 2020 bis 2021 konnten inzwischen weitestgehend 
ausgeglichen werden.  In den einzelnen Fachbereichen stellt sich die Situation wie folgt dar:   
Deutsch als Fremdsprache - Der Fachbereich verzeichnete 2024 leichte Rückgänge. Grund hierfür war 
insbesondere eine Änderung der Beurteilung der Freiberuflichkeit von Lehrkräften durch die Deutsche 
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Rentenversicherung. Aufgrund der unklaren Rechtslage erfolgte im vergangenen Jahr eine interne 
Neubewertung der Chancen und Risiken für die Integrations- und Berufssprachkurse. Diese führte zu einem 
leichten Rückgang bei allen Angeboten, da uns einige Lehrkräfte kurzfristig nicht mehr zur Verfügung 
standen. Die Kurszahlen liegen jedoch immer noch über denjenigen aus 2018. Die Nachfrage nach 
Angeboten der Deutschförderung ist zudem weiterhin hoch. Die aktuell bestehende Finanzierungslücke des 
Bundesamts für Migration und Flüchtlinge (BAMF), die Änderung der Integrationskursverordnung IntV 
sowie der Wegfall von Wiederholungsmöglichkeiten könnten sich auf das Angebotsvolumen in den 
kommenden Jahren negativ auswirken.   
Fremdsprachen - Insgesamt konnten 2024 153 Kurse mit 3.877 Unterrichtseinheiten und 1.120 
Teilnehmenden realisiert werden. Das Angebotsspektrum umfasste 2024 neben den vier großen 
Fremdsprachen Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch auch sieben sogenannte Seltene Sprachen. Im 
Berichtsjahr kehrte sich der begonnene Trend um. So fanden insgesamt 13,5 % weniger Kurse statt. Eine 
Ursache war unter anderem der parallele Ausfall von mehreren Kursleitungen (berufs-, krankheits- bzw. 
altersbedingt).   
Gesundheit - Im Jahr 2024 zeigen die Kennzahlen des Fachbereichs einen signifikanten Rückgang im 
Vergleich zum Vorjahr. Insgesamt konnten aufgrund der personellen Unterbesetzung (Elternzeit / fehlende 
Nachbesetzung) in diesem Bereich nur 43 Kurse (-23 %) und somit 474 Unterrichtsstunden (-22 %) 
umgesetzt werden. Die Zahl der Teilnehmenden sank um 140 Personen (-6 %). Durch die Rückkehr der 
Mitarbeiterin im 3. Quartal 2024 ist bereits heute absehbar, dass 2025 die angebotene Anzahl an Kursen 
deutlich erhöht sein wird.   
Gesellschaft - Der Fachbereich konnte 2024 in zwei der drei erfassten Kategorien moderat zulegen. Bei den 
realisierten Kursen verzeichnete er ein Wachstum von rund 5 %, bei den Unterrichtsstunden um 8 %. Bei 
den Teilnahmefällen musste nach dem deutlichen Wachstum im Vorjahr (+43 %) ein Rückgang von knapp 
10 % hingenommen werden. In einzelnen Angebotsgruppen wirken sich Projektaktivitäten wie 
beispielsweise der Demokratiewerkstätten und digitale Formate, zum Beispiel die Vortrags- und 
Fortbildungsreihe zum Spessart, neuerlich positiv aus. Weiterhin trägt die enge Kooperation mit dem 
Naturpark Hessischer Spessart zu diesem guten Ergebnis bei.   
Kultur - Dieser Programmbereich hat sich 2024 trotz der Herausforderungen hinsichtlich der Gewinnung 
von Kursleitungen stabilisiert und ist bei den realisierten Unterrichtsstunden um rund 5 % gewachsen.  
Bedingt durch den Investitionsstau der zurückliegenden Jahre, insbesondere hinsichtlich der IT-
LƴŦǊŀǎǘǊǳƪǘǳǊΣ ǎƻǿƛŜ ŘŜǊ /ƘŀƴŎŜƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ !ǳǎōŀǳ ŘŜǊ !ƴƎŜōƻǘŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α.ǳǎƛƴŜǎǎ ǳƴŘ .ŜǊǳŦά 
(ehemals Campus berufliche Bildung) ergeben, wird seit Ende 2024 diesbezüglich investiert.  Die gestiegene 
Nachfrage nach technischen IT-/Medienanwendungen und branchenspezifischen Fachlehrgängen 
verdeutlicht den Bedarf an digitalen und spezialisierten Weiterbildungen. Um diese umsetzen zu können, 
bedarf es neben der Schaffung je einer zusätzlichen Stelle (1,0 VK) für die Verwaltung bzw. den 
Servicebereich und einer weiteren Stelle als Fachbereichsleitung auch der Investition in die IT-Infrastruktur 
(unter anderem Soft- und Hardware durch die Abkoppelung vom Main-Kinzig-Kreis, Multimediaboards in 
den Seminarräumen, schnelles Internet oder auch Virtual-Reality- bzw. Augmented-Reality-Systeme). 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von SWS Schüllermann und Partner AG geprüft und mit Datum vom 07. Mai 
2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Das Kommunale Center für Arbeit ς Jobcenter ς (KCA) ist eine Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) des 
Main-Kinzig-Kreises (MKK). Dieser nimmt seit dem 01. Januar 2005 die Aufgaben nach dem 
Sozialgesetzbuch, Zweites Buch (SGB II), als kommunaler Träger gemäß § 6a Abs. 1 SGB II wahr. Als 
Optionsträger hat der MKK ab dem 01. Januar 2010 die zum damaligen Zeitpunkt gesetzlich neu geschaffene 
Möglichkeit genutzt, die Aufgaben nach dem SGB II in einer AöR abzubilden. Mit Kreistagsbeschluss vom 
11. September 2009 wurde das KCA beauftragt, die hoheitlichen Aufgaben der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende auszuführen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Arbeitsgrundlage für das KCA ist die Anerkennung des MKK als eine von bundesweit 104 
Optionskommunen. Seit dem 01.01.2005 nimmt der MKK als zugelassener kommunaler Träger nach § 6a 

 
 

KCA Kommunales Center für Arbeit - Jobcenter - und Soziales 
 

 
 
 
Kontakt 

Gutenbergstraße 2 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051-9741-41000 E-Mail: info@kca-mkk.de 
https://www.kca-mkk.de/ 
 
Gründung 

01.01.2010 
 
Rechtsform 
AöR 
 
Gesellschaftsvertrag 
vom 11.09.2009 mit Wirkung zum 01.01.2010, zuletzt geändert durch den Beschluss des Kreistags des MKK am 
13.09.2019 mit Wirkung zum 01.01.2020 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
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SGB II alle Aufgaben der Grundsicherung für Arbeitsuchende wahr. Diese wurden zunächst durch den SGB 
II-Bereich der Kreisverwaltung und die gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit, Qualifizierung und Ausbildung 
(aQa) durchgeführt.Mit der am 14.12.2006 erfolgten Änderung des Hessischen OFFENSIV-Gesetzes vom 
20.12.2004 hat das Land Hessen die rechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer AöR geschaffen.Der 
MKK als Optionsträger hat diese Möglichkeit ab dem 01.01.2010 in Anspruch genommen und die Aufgaben 
nach dem SGB II in einer Anstalt des öffentlichen Rechts abgebildet. Mit Kreistagsbeschluss vom 11.09.2009 
wurde das KCA beauftragt, die Aufgaben der Grundsicherung für Arbeitsuchende ς mit Ausnahme der 
Maßnahmenkonzipierung und -durchführung ς auszuführen. Damit ergibt sich ab dem 01.01.2010 die 
Konstellation, dass der MKK weiterhin als zugelassener kommunaler Träger fungiert. Die kreiseigene aQa 
konzipiert berufliche Eingliederungsmaßnahmen auf der Basis der fundierten Bedarfsanforderung des KCA 
und führt diese in dessen Auftrag durch, während dem KCA alle hoheitlichen Aufgaben des SGB II sowie die 
Optionsaufgaben (unter anderem Beratung, Orientierung, Hinführung zu geeigneten Qualifizierungs-, 
Ausbildungs- und Weiterbildungsangeboten sowie Vermittlung in Arbeit) obliegen. Im Rahmen der 
Erfüllung dieser öffentlichen Aufgabe gelten als Aufgabenschwerpunkte die Verringerung der 
Hilfebedürftigkeit, die Verbesserung der Integration in Erwerbstätigkeit und die Vermeidung von 
langfristigem Hilfebezug. 

 

Gesellschafter  

 

 

Beteiligungen  

Genossenschaftsanteil an K4K Kompetenz für Kommunale Innovation und Digitalisierung eG. 500 EUR. 

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 7190524 

Gremium Name Rolle 

Verwaltungsrat Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Verwaltungsrat Mahwish Iftikhar 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Sven Kirsten 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Maja Weise-Georg 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Christiane Kapp 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Thorsten Stolz 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Jutta Straub 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Günther Kauder 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Volker Rode 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Jörg Mair 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Für die Mitglieder im Vorstand des KCA sind im Jahr 2024 Bezüge nach der Besoldungsgruppe A16 und A13 
Hessisches Besoldungsgesetz im Stellenplan vorgesehen. Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhielten 
Sitzungsgelder von insgesamt 1.650 EUR. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 51 33 203 

Sachanlagen 60 189 91 

Finanzanlagen 0 0 1 

Anlagevermögen 112 222 294 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

9.097 7.951 7.929 

Kassenbestand 308 541 495 

Umlaufvermögen 9.406 8.492 8.425 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 12.520 14.251 14.772 

Summe Aktiva 22.037 22.964 23.491 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 0 0 0 

Rücklagen 16.367 15.987 14.765 

Vortrag 0 0 0 

Verwaltungsrat Nicole Heim 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Jannik Marquart 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Daniel Protzmann 
 

Mitglied 

Vorstand Beate Langhammer 
 

Vorsitzende/r 

Vorstand Corinna Geßinger 
 

Mitglied 



KCA Kommunales  Center  fü r  A rbe i t  -  Jobcenter  -  und  Soz ia les  Se i te  167  

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 0 0 0 

Eigenkapital 16.367 15.987 14.765 

Sonderposten 112 91 114 

Rückstellungen 1.813 2.187 2.179 

Verbindlichkeiten 3.745 4.699 6.433 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 22.037 22.964 23.491 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 0 0 0 

Sonstige betriebliche Erträge 225.502 276.477 307.765 

Materialaufwand 0 0 0 

Personalaufwand 21.207 23.312 27.084 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 200.680 252.465 280.855 

EBITDA 3.615 700 -174 

Abschreibungen 1.153 1.079 1.048 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT 2.462 -379 -1.222 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 -1 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 2.462 -379 -1.222 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

74 70 63 

Operativer Cashflow 
TEUR 

-8 232 -45 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

372 375 416 

Anzahl der Leistungsberechtigten 
(Jahresdurchschnitt) 
 

24.586 26.817 27.352 

Anzahl der Neuanträge 
 

8.052 7.388 6.718 

Anzahl der Vermittlungen 
 

3.398 3.038 3.168 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Generell gilt für die Auswirkungen auf den Haushalt des MKK: Die zur Finanzierung der Aufgaben der Anstalt 
erforderlichen Mittel werden vom MKK durch die Weiterleitung der Mittel von Bund, Land und sonstiger 
Förderleistungen sowie des vom MKK zu erbringenden kommunalen Anteils bereitgestellt. Der Zuschuss 
des MKK für die Aufgabenerfüllung der Anstalt wird durch dessen Haushaltssatzung festgelegt (§ 4 Abs. 5 
der Satzung des KCA). Der MKK übernimmt für das KCA eine Gewährträgerhaftung. Gemäß § 2c Abs. 5 
Hessisches OFFENSIV-Gesetz in der Fassung vom 10.07.2011 hat er als zugelassener kommunaler Träger die 
Kosten der Wahrnehmung seiner Aufgaben durch die Anstalt des öffentlichen Rechts zu tragen und haftet 
für deren Verbindlichkeiten. Soweit sich ein Finanzierungsbedarf aufgrund nicht durch Erträge gedeckter 
Aufwendungen im Haushalt des KCA ergibt, werden die erforderlichen Mittel aus dem Haushalt des MKK 
bereitgestellt. 

 2022  2023  2024  

Avalprovision 
TEUR 

0 0 0 

Finanzierungsbedarf aus Haushalt MKK 
TEUR 

56.310 72.663 47.294 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

0 0 0 

Kapitalentnahmen 
TEUR 

0 0 0 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 
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Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Das Jahr 2024 war weiterhin von den Nachwirkungen globaler Krisen geprägt. Sowohl anhaltende 
wirtschaftliche Unsicherheiten als auch internationale Konflikte beeinflussten maßgeblich die 
gesellschaftlichen und ökonomischen Rahmenbedingungen. Trotz der damit verbundenen 
Herausforderungen ς insbesondere im Hinblick auf den Arbeitsmarkt ς konnte das KCA seine Arbeit 
erfolgreich fortsetzen und wichtige Handlungsfelder weiterentwickeln.  Die Betreuungszahlen steigen. 
Während sich im Jahresdurchschnitt 2024 im KCA-Bestand 28.177 Personen (+10,5 % im Vergleich zu 2023: 
Ø 25.511 Personen) befanden, waren es im Januar 2025 bereits Ø 28.254 Personen. Der Bestand an eLB ist 
ebenfalls gestiegen und wird nach jüngster Prognose für 2025 um weitere 1,6 % auf Ø 19.726 eLB steigen. 
Diese Entwicklung ist im Wesentlichen auf das Fluchtgeschehen aus der Ukraine zurückzuführen. Die 
Einführung des Bürgergelds hat darauf sehr geringe Auswirkung, wie das KCA-Daten-Monitoring zeigt.  
Keine positive Entwicklung ist bei den Langzeitleistungsbeziehenden (LZB) zu verzeichnen. Wegen des 
zeitverzögerten und sukzessiven Zugangs von ukrainischen Geflüchteten zu der Personengruppe LZB ist der 
LZB-Bestand des KCA zunächst im März 2024 sprunghaft auf 11.371 Personen gestiegen und verharrt seither 
auf diesem Niveau mit leicht steigender Tendenz. Im Jahresdurchschnitt 2024 hatte das KCA insgesamt 
11.601 LZB (+10,6 % im Vergleich zu 2023) im Bestand.  Seit Januar 2023 ersetzt das Bürgergeld das bisherige 
Grundsicherungssystem des SGB II. Um eine existenzsichernde Höhe des Bürgergeldes sicherzustellen, sind 
vor dem Hintergrund der gestiegenen Lebenshaltungskosten die Regelbedarfssätze zum 01. Januar 2024 
um 12 % erhöht worden. Für 2025 ergibt sich aufgrund der abflachenden Inflation eine Nullrunde.  Ab dem 
01. Januar 2025 übernimmt die Agentur für Arbeit die Verantwortung für die Beratung und Finanzierung 
der beruflichen Weiterbildung von Bürgergeldbeziehenden. Ebenso geht die Umsetzungs- und 
Finanzierungsverantwortung für die berufliche Rehabilitation von eLB von den Jobcentern auf die Agentur 
für Arbeit über. Lediglich bereits in 2024 begonnene Förderungen werden über den Jahreswechsel hinaus 
von den Jobcentern zu Ende geführt und vom Bund pauschaliert ausfinanziert.  Mit Blick auf den 
Regierungswechsel aufgrund der Neuwahlen im Februar 2025 und die Inhalte des mittlerweile 
geschlossenen Koalitionsvertrags ist in den kommenden Jahren mit weitgehenden gesetzlichen 
Veränderungen im Bereich des SGB II zu rechnen. Unter anderem plant die Regierung die Umwandlung des 
.ǸǊƎŜǊƎŜƭŘǎ ƛƴ ŜƛƴŜ αƴŜǳŜ DǊǳƴŘǎƛŎƘŜǊǳƴƎάΣ ŘƛŜ ǿƛŜŘŜǊ ŜƛƴŜƴ ǎǘŅǊƪŜǊŜƴ Cƻƪǳǎ ŀǳŦ ±ŜǊƳƛǘǘƭǳƴƎŜƴ ǳƴŘ 
Beschäftigung legen soll und unter anderem auch schärfere Sanktionierungsmöglichkeiten vorsieht. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss befindet sich derzeit noch in Prüfung beim Amt für Prüfung und Revision des Main-
Kinzig-Kreises. Die übermittelten Werte sind daher vorläufig. 
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Gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit, Qualifizierung und Ausbildung 
mbH 
 

 
 
Kontakt 

Wiesenstraße 39 
63584  Gründau-Rothenbergen 
Telefon: 06051 9710-0 E-Mail: info@aqa.de 
www.aqa.de 
 
Gründung 

1991 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
29. Januar 1991, zuletzt geändert am 28.07.2016 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Absatz 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Absatz 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Gebäude der AQA gGmbH in Gründau 



Gemeinnütz ige Gese l l schaf t  fü r  Arbe i t ,  Qual i f i z ie rung und Ausb i l dung  mbH  Sei te  171 

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens sind alle vorbereitenden Maßnahmen zur Integration in das Erwerbsleben. 
Dazu gehören insbesondere der Abbau von Vermittlungshemmnissen sowie die berufliche und persönliche 
Aus-, Fort- und Weiterbildung mit dem Ziel der Eingliederung beziehungsweise Wiedereingliederung in das 
Erwerbsleben. Adressiert sind die Angebote in der Regel an langzeitarbeitslose Jugendliche und 
Erwachsene. Im Schwerpunkt umfŀǎǎǘ ŘƛŜǎΥ ω ŘƛŜ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ Ǿƻƴ ōŜƴŀŎƘǘŜƛƭƛƎǘŜƴ WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜƴ ǳƴŘ ƧǳƴƎŜƴ 
Erwachsenen in das Berufsleben durch Ausbildungsmaßnahmen (in integrativer und kooperativer Form) in 
ŀƴŜǊƪŀƴƴǘŜƴ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎōŜǊǳŦŜƴΣ ω ŘƛŜ aƻōƛƭƛǎƛŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ [ŀƴƎȊŜƛǘƭŜƛǎǘǳƴƎǎōŜȊƛŜƘŜǊƴ sowie den Abbau von 
±ŜǊƳƛǘǘƭǳƴƎǎƘŜƳƳƴƛǎǎŜƴ ŘǳǊŎƘ {ŜƳƛƴŀǊŜ ȊǳǊ !ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ vǳŀƭƛŦƛȊƛŜǊǳƴƎΣ ω ŘŜƴ !ōōŀǳ Ǿƻƴ 
.ƛƭŘǳƴƎǎŘŜŦƛȊƛǘŜƴΣ ω ŘƛŜ ±ŜǊōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ 9ƛƴƎƭƛŜŘŜǊǳƴƎǎŎƘŀƴŎŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ƎŜƳŜƛƴƴǸǘȊƛƎŜǊ 
!ǊōŜƛǘΣ ω ŘƛŜ !ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜƴ !ǳǎōŀǳ Ŧŀchpraktischer Fertigkeiten mit begleitender sozialpädagogischer 
.ŜǘǊŜǳǳƴƎΣ ω ǎƻǿƛŜ ŘƛŜ YƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŜȄǘŜǊƴŜƴ tŀǊǘƴŜǊƴ ȊǳǊ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ōŜǊǳŦƭƛŎƘŜƴ 
Entwicklungschancen von Langzeitleistungsbeziehenden und Wiedereinsteigenden. 

 

Erfüllung des öffentlich en Zwecks durch das Unternehmen  

Im Jahr 2024 wurden insgesamt 1.106 Maßnahmeplätze (Vorjahr 1.158) angeboten. Diese teilen sich wie 
folgt auf:  ω .ŜǊǳŦǎŀǳǎōƛƭŘǳƴƎ ммт ό±orjahr 136)    ω !ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ κ vǳŀƭƛŦƛȊƛŜǊǳƴƎ κ Seminare für Flüchtlinge 
889 (Vorjahr 922) ω Arbeitsgelegenheiten Mehraufwandsentschädigung 100 (Vorjahr 50)  
Frei gewordene Maßnahmeplätze im Qualifizierungs- und Beschäftigungsbereich werden nach Möglichkeit 
schnellstmöglich wiederbesetzt. Deshalb ist die tatsächliche Anzahl der Maßnahmeteilnehmenden, die in 
der AQA GmbH aktiviert, qualifiziert und/oder ausgebildet wurden, bedeutend größer. Maßnahmen, deren 
Dauer weniger als einen Monat betragen, wurden nicht mitberücksichtigt. Im Bereich der gemeinnützigen 
Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschädigung (MAE) bei Kommunen und öffentlichen 
Einrichtungen erhielten speziell geflüchtete Menschen mit ungeklärtem Aufenthaltsstatus, jedoch guter 
Bleibeperspektive eine Beschäftigung und damit eine Möglichkeit zur Teilhabe am Arbeitsleben. 
Anmerkung: Mit der Zulassung des Main-Kinzig-Kreises zur Übernahme der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende gemäß § 6a Sozialgesetzbuch II in die kommunale Trägerschaft wurde der gemeinnützigen 
AQA GmbH ab dem 01.01.2005 die Aktivierung, Qualifizierung und Ausbildung von Langzeitarbeitslosen zur 
Integration in den regulären Arbeitsmarkt übertragen. 

 

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 25565 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Susanne Simmler 
(bis 30.04.2024) 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Andreas Hofmann 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Matthias Möller 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Boris Bogojev 
(bis 31.12.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Roland Sahler 
(bis 31.12.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Gunther Quidde Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Gesamtbezüge der Geschäftsführung im Kalenderjahr 2024 betrugen 156 TEUR. Die Mitglieder des 
Aufsichtsrates erhielten Sitzungsgelder von insgesamt 1,0 TEUR. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 36 21 6 

Sachanlagen 2.218 2.062 2.151 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 2.254 2.083 2.157 

Vorräte 207 365 243 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

1.106 507 377 

Kassenbestand 1.227 2.421 3.567 

Umlaufvermögen 2.540 3.293 4.187 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 47 30 47 

Summe Aktiva 4.841 5.406 6.391 

 

 

Aufsichtsrat Karin Linhart 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Daniel Protzmann 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Johannes Heger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Natalie Jopen 
(bis 17.04.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Erhard Rohrbach 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Klaus Zeller 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Dominik Welsch 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Marion Frentz 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Monika Kühn-Bousonville 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Helmtrud Abs 
 

Vorsitzende/r 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 1.948 2.888 3.132 

Vortrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 940 244 894 

Eigenkapital 2.913 3.157 4.051 

Sonderposten 62 59 56 

Rückstellungen 1.499 1.762 1.748 

Verbindlichkeiten 367 428 536 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 0 0 

Summe Passiva 4.841 5.406 6.391 

 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 14.705 14.904 16.283 

Bestandsänderungen 4 -4 -2 

Sonstige betriebliche Erträge 699 31 568 

Materialaufwand 2.158 1.966 1.702 

Personalaufwand 9.416 9.652 11.107 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.609 2.824 2.897 

EBITDA 1.225 489 1.143 

Abschreibungen 277 243 292 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2 4 45 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -6 -2 2 

Finanzergebnis -4 2 47 

EBT 944 248 898 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 
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Steuern vom Einkommen und Ertrag -4 -4 -4 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 940 244 894 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

61 60 64 

Operativer Cashflow 
TEUR 

409 1.266 1.512 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

182 181 176 

Personalaufwandsquote 
% 

61 65 66 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 2022  2023  2024  

Avalprovision 
TEUR 

0 0 0 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

0 0 0 

Kapitalentnahmen 
TEUR 

0 0 0 

 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

767 767 767 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Die Umsatzerlöse der Gesellschaft entwickelten sich positiv und stiegen um 9,3 % auf 16.284 TEUR, das 
Jahresergebnis belief sich auf 893 TEUR. 2024 waren 176 Mitarbeiter beschäftigt, bei einer 
Personalaufwandsquote von 65,9 %. Das Maßnahmeangebot war ς wie im Vorjahr ς stark geprägt von 
Maßnahmen im Bereich der geflüchteten Menschen. Der Schwerpunkt lag dabei auf den geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine. 2024 wurde ς auch vor dem Hintergrund der gekürzten Eingliederungsmittel ς 
eine neue Maßnahme im Bereich der Aktivierung/Stabilisierung und Orientierung entwickelt. Diese löst 
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viele Maßnahmen ab dem 01. Januar 2025 in diesen Bereichen ab. Die neue Maßnahme zeichnet sich durch 
einen modularen Aufbau und damit einhergehend durch eine große Flexibilität aus. Trotz reduzierter Mittel 
kann damit das breite Angebot der AQA weiter aufrechterhalten werden. Die neue Maßnahme wird am 
neuen Standort in Linsengericht-Altenhaßlau und in Hanau durchgeführt. Rechtskreisoffene Angebote 
komplettierten das Portfolio und erschlossen damit zusätzliche Auftraggeber wie zum Beispiel das 
Jugendamt oder die Arbeitsagentur. Aufgrund der Auskreisung der Stadt Hanau aus dem Main-Kinzig-Kreis 
zum 01. Januar 2026 wurde seit 2023 intensiv an der Entwicklung neuer Produkte, Kunden und 
Kompetenzfelder gearbeitet, um die wegfallenden Umsätze ab dem 01. Januar 2026 zu kompensieren. 
Bereits 2024 konnten mit neuen Produkten und Kunden zusätzliche Einnahmen generiert werden, die 
ebenfalls zum guten Ergebnis 2024 beigetragen haben. Der eingeschlagene Weg wird konsequent 
fortgesetzt, neue Produkte entwickelt und über den neu geschaffenen Bereich Marketing und Vertrieb 
entsprechend platziert und beworben. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Schüllermann und Partner AG geprüft und mit Datum vom 04. März 2025 
testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

5ƛŜ α½ŜƴǘǊǳƳ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊ-, Jugend- und Familienhilfe Main-YƛƴȊƛƎ ƎŜƳŜƛƴƴǸǘȊƛƎŜ DƳōIά όƪǳǊȊ ½YWC ƎDƳōIύ 
ist ein staatlich anerkannter freier Träger der Jugendhilfe. Sie wird als Dienstleistungsunternehmen im 
Bereich des achten Buches Sozialgesetzbuch überwiegend im Auftrag des Main-Kinzig-Kreises tätig. Die ZKJF 
gGmbH wurde 1996 in Form eines Vereins freier Mitarbeitender gegründet und 2018 durch Formwechsel 
in eine gemeinnützige GmbH umgewandelt. Die Leistungsbereiche des Unternehmens werden in vier 
unterschƛŜŘƭƛŎƘŜ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘŜ ŜƛƴƎŜǘŜƛƭǘΦ 5ŜǊ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘ м α9ǊȊƛŜƘǳƴƎǎōŜǊŀǘǳƴƎά ōƛŜǘŜǘ ŘƛǊŜƪǘŜ IƛƭŦŜƴ ƛƴ 
Beratungsstellen in Hanau, Gelnhausen, Wächtersbach und Schlüchtern mit Angeboten zur Beratung von 
Familien sowie mit Leistungen der Frühen Hilfen (Familienhebammen), dem Begleiteten Umgang und dem 
YƛƴŘŜǊǎŎƘǳǘȊ ŀƴΦ 5ŜǊ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘ н αWǳƎŜƴŘƘƛƭŦŜ ǳƴŘ {ŎƘǳƭŜά ōŜƛƴƘŀƭǘŜǘ ŘƛŜ {ŎƘǳƭǎƻȊƛŀƭŀǊōŜƛǘ ŀƴ ŘŜƴ 
weiterführenden Schulen im Kreisgebiet sowie eine Reihe weiterer Hilfsangebote für junge Menschen im 
Kontext zur SchǳƭŜ ǳƴŘ !ǳǎōƛƭŘǳƴƎΦ 5ŜǊ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘ о α!ƳōǳƭŀƴǘŜ 9ǊȊƛŜƘǳƴƎǎƘƛƭŦŜƴά ƭŜƛǎǘŜǘ Ƴƛǘ 
multiprofessionellen Teams aus Sozialpädagog*innen und Sozialarbeiter*innen ambulante 
Erziehungsberatung und unterstützt damit Familien mit unterschiedlichsten Hilfebedarfen in deren eigener 
Häuslichkeit. Ein weiteres Leistungsfeld ist die modulare Tagesbetreuung, die junge Menschen bei der 
LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ǳƴŘ ōŜƛ ŘŜƳ !ǳŦōŀǳ Ǿƻƴ {ǘǊǳƪǘǳǊŜƴ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ 5ŜǊ CŀŎƘōŜǊŜƛŎƘ п α.ŜǘǊŜǳǳƴƎ ŀƴ {ŎƘǳƭŜƴά 

 
 

Zentrum für Kinder-, Jugend- und Familienhilfe Main-Kinzig gGmbH 
 

 
 
 
Kontakt 

Dörnigheimer Straße 1 
63452  Hanau 
Telefon: 06181/906860 E-Mail: geschaeftsfuehrung@zkjf.de 
www.zkjf.de 
 
Gründung 

20. Februar 2018 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
30.08.2023 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
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bildet die Betreuungsangebote an Grundschulen des Main-Kinzig-YǊŜƛǎŜǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ αtŀƪǘŜǎ ŦǸǊ ŘŜƴ 
DŀƴȊǘŀƎά ŀōΦ 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Im Bereich der Jugendhilfeleistungen handelt die ZKJF gGmbH für und im Auftrag des Jugendamtes der 
Kreisverwaltung auf der Basis des achten Buches Sozialgesetzbuch. Im Bereich der Ganztagsbetreuung ist 
die ZKJF gGmbH auf der Basis des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen dem Land Hessen und dem 
Main-Kinzig-YǊŜƛǎ ŘƛŜ DŜƴŜǊŀƭōŜŀǳŦǘǊŀƎǘŜ ȊǳǊ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎǇǊƻƎǊŀƳƳǎ αtŀƪǘ ŦǸǊ ŘŜƴ DŀƴȊǘŀƎά ƛƳ 
Kreisgebiet tätig. 

 

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 25000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Jannik Marquart 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Timo Greuel 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Anita Losch 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Marie-Therese Samer 
(bis 30.04.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Cornelia Rück 
(bis 30.06.2024) 

Mitglied 

Aufsichtsrat Michael Göllner 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Matthias Zach 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Daniel Protzmann 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Maria-Elisabeth Heisler-
Wiegelmann 

 

Mitglied 

Aufsichtsrat Anita Losch 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Sylvia Braun 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Carina Kaempffe 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Volker Klug 
(bis 08.04.2025) 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Jannik Marquart 
 

Vorsitzende/r 

Gesellschafterversammlung Karina Reul 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Christian Litzinger 
(bis 30.11.2023) 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Bezüge von Organmitgliedern: Die Geschäftsführung erhielt im angegebenen Zeitraum TEUR 100. Die 
Gesamtbezüge der Mitglieder des Aufsichtsrats betrugen im Geschäftsjahr 1.600 Euro. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 19 11 4 

Sachanlagen 3 74 1.016 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 22 86 1.020 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

425 784 629 

Gesellschafterversammlung Monika Kühn-Bousonville 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Hans Katzer 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Angelika Gunkel 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Uwe Häuser 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Andreas Hofmann 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Thorsten Stolz 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Ralf-Rainer Piesold 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Main-Kinzig-Kreis 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Hugo Klein 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Günther Kauder 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Johannes Sperzel 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Iris Schröder 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Heinz Breitenbach 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Bettina Müller 
 

Mitglied 

Gesellschafterversammlung Maja Weise-Georg 
 

Mitglied 
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Kassenbestand 1.239 1.505 1.506 

Umlaufvermögen 1.664 2.288 2.135 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 7 4 4 

Summe Aktiva 1.693 2.378 3.159 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 267 267 267 

Vortrag 314 623 1.356 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 309 734 999 

Eigenkapital 915 1.648 2.648 

Sonderposten 0 0 0 

Rückstellungen 305 280 258 

Verbindlichkeiten 250 378 172 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 113 72 82 

Summe Passiva 1.693 2.378 3.159 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 6.263 7.702 8.863 

Sonstige betriebliche Erträge 47 14 37 

Materialaufwand 0 0 0 

Personalaufwand 4.912 5.685 6.442 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.047 1.283 1.406 

EBITDA 310 719 966 

Abschreibungen 42 28 86 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 16 35 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 
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Finanzergebnis 0 16 35 

EBT 310 735 1.001 

Außerordentliches Ergebnis 310 735 1.001 

Steuern vom Einkommen und Ertrag -1 -1 2 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 309 734 999 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

54 69 84 

Operativer Cashflow 
TEUR 

243 357 1.021 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

95 97 98 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

 

 2022  2023  2024  

Gewährte Sicherheiten (z.B. Bürgschaften) 
TEUR 

550 550 550 

 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Insgesamt hat die ZKJF gGmbH das Wirtschaftsjahr 2024 mit einem Jahresergebnis von rund 999 T Euro 
abgeschlossen. Mit Ausnahme der beiden Landesprogramme QuABB und InteA sowie der drei noch 
defizitären Schulen in der Ganztagsbetreuung schreibt das Unternehmen im Jahr 2024 erstmals in allen 34 
Geschäftsbereichen schwarze Zahlen. Der Geschäftsverlauf im Jahr 2024 wurde wie in den Vorjahren im 
Wesentlichen durch eine gute Auftragslage und durch die bestimmenden Faktoren für die 
Leistungserbringung wie Personalbestand, effiziente Einsatzplanung, Krankheitstage der Mitarbeitenden 
und anderes mehr geprägt.  Die ZKJF gGmbH ist in ihrem Leistungsangebot und hinsichtlich ihrer 
Auftraggeber vergleichsweise breit aufgestellt und damit in der Lage, kleinere Einbrüche in der Auftragslage 
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oder vorübergehende Defizite aus eigenen Mitteln zu kompensieren. Gleichwohl ist sie in der Struktur ihrer 
Auftraggeber stark von der öffentlichen Hand abhängig, die sich in Form der Jugendämter, des 
Schulverwaltungsamtes oder des Landes Hessen präsentieren. Die Vergangenheit hat bereits gezeigt, dass 
erforderliche Einsparungen der öffentlichen Hand auch Auswirkungen auf die Auftragslage im Bereich der 
Kinder- und Jugendhilfe haben können und damit auf die Ertragslage der ZKJF gGmbH.  Die ZKJF gGmbH ist 
vertraglich durch den Main-Kinzig-Kreis mit dem Aufbau und der Umsetzung der Ganztagsbetreuung 
beauftragt. Dort, wo bereits in der Betreuung tätige Unternehmen oder Elternvereine als Subunternehmer 
verpflichtet wurden, agiert die ZKJF gGmbH selbst nur als Auftraggeberin. In den Fällen, in denen sie speziell 
angefordert wird oder wo sich kein Betreuungsträger finden lässt, wird sie dagegen selbst tätig. Da dies 
meist an den Schulen erfolgt, die für andere Betreuungsträger wirtschaftlich nicht lukrativ sind, erfolgt die 
Übernahme dieser Betreuungen durch die ZKJF gGmbH stets mit einem negativen Deckungsbeitrag. Die 
bislang bestehende Problematik, dass die Finanzierung dieser Defizite über den eigentlich in anderem 
Kontext vereinbarten Verwaltungskostenbeitrag zu erfolgen hat, wurde jetzt dahingehend bereinigt, dass 
die kalkulierten Defizite als Sonderkosten über den allgemeinen Kreiszuschuss zur Ganztagsbetreuung 
abgerechnet werden können. Diese Möglichkeit sieht die Kreisrichtlinie für die Durchführung der 
Ganztagsbetreuung im Rahmen des Paktes für den Ganztag vor. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Burbach/Wooßmann & Partner 
mbB aus Hagen geprüft und mit Datum vom 21. Februar 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen 
Einwendungen geführt. 
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Gegenstand des Unternehmens  

Gegenstand des Unternehmens ist die Aus-, Fort- und Weiterbildung der Berufe im Bereich der 
Altenpflegehilfe und Pflegefachpersonen. Hierzu gehört insbesondere die Pflegeberufsausbildung nach 
Maßgabe des Pflegeberufsgesetzes, der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Pflegeberufe sowie der 
Verordnung über die Ausbildung an Pflegeschulen des Landes Hessen in der jeweils gültigen Fassung. Zur 
Verwirklichung des Zwecks und des Gegenstandes des Unternehmens unterhält und betreibt die 
Gesellschaft eine Pflegeschule sowie alle damit verbundenen und zweckdienlichen Einrichtungen. Der 
Gesellschaftszweck wird verwirklicht durch die Förderung der wohnortnahen Ausbildung von qualifizierten 

 
 

 
 

Main-Kinzig Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH 
 

 
 
Kontakt 

Frankfurter Str. 30 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051/535-110 E-Mail: info@mkakademie.de 
www.mkakademie.de 
 
Gründung 

09. Dezember 2022 
 
Rechtsform 
gGmbH 
 
Gesellschaftsvertrag 
09. Dezember 2022 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Bei diesem Unternehmen handelt es sich nach § 121 Abs. 2 HGO um eine nicht wirtschaftliche Betätigung, eine 
Prüfung nach § 121 Abs. 1 HGO entfällt deshalb. 
 

Bild: Main-Kinzig-
Akademie für 
Gesundheit und Pflege 
gGmbH, gemeinsames 
Gebäude mit 
Bildungspartner GmbH 
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Pflegefachfrauen und Pflegefachmännern sowie durch die Sicherstellung einer qualitätsgesicherten 
Ausbildung von Pflegefachfrauen und Pflegefachmännern in ausreichender Zahl für die kommunalen 
Gesundheitseinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises sowie weiterer Partner des Ausbildungsverbundes der 
Main-Kinzig-Akademie für Gesundheit und Pflege gGmbH. Darüber hinaus bietet die Gesellschaft noch 
umfassende Kursangebote für Pflege- und Betreuungskräfte, Betreuungsassistenten und Alltagsbegleiter 
an. Ebenfalls werden noch Kurse für Leitungs- und Pflegefachkräfte angeboten sowie regelhaft 
Praxisanleitertreffen. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens und der öffentlichen 
Gesundheitspflege und der Volks- und Berufsbildung. 

 

Gesellschafter  

 

 

Besetzung der Org ane zum 31.12.2024  

 

Bezüge der Organmitglieder  

Die Geschäftsführer erhielten für das Jahr 2024 Bezüge in Höhe von 98,66 TEUR einschließlich Dienstwagen. 
Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhielten Sitzungsgelder von insgesamt 2,15 TEUR. 

 

  

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 25000 

Gremium Name Rolle 

Aufsichtsrat Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Andreas Hofmann 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Aufsichtsrat Karin Linhart 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Johannes Heger 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Ralf-Rainer Piesold 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Monika Bernd 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Michael Oehm 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Stefan Ziegler 
 

Mitglied 

Aufsichtsrat Matthias Zach 
 

Mitglied 

Geschäftsführung Jörg Karnelka 
 

Vorsitzende/r 

Geschäftsführung Sibylle Hergert 
(bis 14.03.2024) 

Vorsitzende/r 
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Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Immaterielle Vermögensgegenstände 0 19 14 

Sachanlagen 0 53 44 

Finanzanlagen 0 0 0 

Anlagevermögen 0 72 57 

Vorräte 0 0 0 

Forderungen u. sonstige 
Vermögensgegenstände 

0 262 155 

Kassenbestand 25 861 655 

Umlaufvermögen 25 1.122 810 

Rechnungsabgrenzungsposten Aktiva 0 3 9 

Summe Aktiva 25 1.197 877 

 

PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Gezeichnetes Kapital 25 25 25 

Rücklagen 0 31 40 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -10 9 4 

Eigenkapital 15 65 69 

Sonderposten 0 0 0 

Rückstellungen 6 130 293 

Verbindlichkeiten 4 949 464 

Rechnungsabgrenzungsposten Passiva 0 53 51 

Summe Passiva 25 1.197 877 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Umsatzerlöse 0 2.025 1.985 

Sonstige betriebliche Erträge 0 264 573 
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Materialaufwand 0 62 105 

Personalaufwand 0 1.688 1.827 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 10 461 585 

EBITDA -10 78 40 

Abschreibungen 0 69 36 

Beteiligungsergebnis 0 0 0 

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 0 0 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

Finanzergebnis 0 0 0 

EBT -10 9 4 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag -10 9 4 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Eigenkapitalquote 
% 

59 5 8 

Operativer Cashflow 
TEUR 

0 0 0 

Anzahl der Mitarbeiter in Vollkräften (VK) 
 

0 27 31 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Der Main-Kinzig-Kreis hat als Gesellschafter die Stammeinlage zu 100 % finanziert. Es besteht kein 
Gewinnabführungsvertrag mit dem Main-Kinzig-Kreis. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

 2022  2023  2024  

Kapitalzuführungen 
TEUR 

25 935 0 

Kapitalentnahmen 
TEUR 

0 0 0 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Patronatserklärung über 2,0 Mio Euro. (befristet bis 22.02.2028) 
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Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Geschäftsverlauf - Das Geschäftsjahr 2024 schließt mit einem Jahresüberschuss von TEUR 4 bei einer 
Ausgleichszahlung des Main-Kinzig-Kreises im Rahmen des Betrauungsaktes in Höhe von TEUR 500. Laut 
Wirtschaftsplan wurde mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von TEUR 334 vor Ausgleichszahlungen des 
Main-Kinzig-Kreises gerechnet. Die Abweichung zum Wirtschaftsplan resultiert insbesondere aus 
Rückzahlungen von Schulgeldern für Vorjahre in Höhe von TEUR 120.  Ende des Geschäftsjahres konnte 
bereits die Nachfolgeregelung der Schulleitung am Standort Rodenbach über entsprechende 
Personalakquise für das erste Quartal 2025 erfolgreich abgeschlossen werden. Darüber hinaus wurde 
ganzjährig an der weiteren Planung für den Neubau der Akademie am Standort Gelnhausen gearbeitet. 
Hierbei entstand eine umfassende Volumen- und Machbarkeitsstudie, die dem Aufsichtsrat und der 
Gesellschafterversammlung vorgestellt wurde. Am 13. Dezember 2024 wurde im Kreistag der politische 
Beschluss gefasst, der sämtliche Rahmenbedingungen für den Bau und die Finanzierung durch den Main-
Kinzig-Kreis festlegt. Anschließend wurde noch im Jahr 2024 ein Bürgerdialog mit den Anwohnern zum 
geplanten Bauprojekt geführt.  Die Betreuung der IT-Systeme der MKA gGmbH wurde im vierten Quartal 
2024 von der IT der Alten- und Pflegezentren Rodenbach auf die IT-Abteilung des Main-Kinzig-Kreises 
umgestellt. Die Personalabrechnung erfolgte im Geschäftsjahr 2024 eigenständig durch die MKA gGmbH 
und wurde zum Jahreswechsel 2024/2025 auf die Main-Kinzig-Kliniken gGmbH übertragen. Somit sind diese 
beiden administrativen Bereiche zum Bilanzstichtag einheitlich zur Tochtergesellschaft Main-Kinzig-Kliniken 
Pflege und Reha gGmbH organisiert.  Im Geschäftsjahr 2024 fand zudem ein Geschäftsführerwechsel statt. 
Bis zum 14. März 2024 war Frau Sibylle Hergert Geschäftsführerin. Seit dem 15. März 2024 übernimmt Jörg 
Karnelka die Geschäftsführung der MKA gGmbH.  

Ertragslage - Die Umsatzerlöse resultieren maßgeblich in Höhe von TEUR 1.753 (Vorjahr: TEUR 1.711) aus 
Schulgeldern, die für die verschiedenen Ausbildungsgänge erhalten wurden. Darüber hinaus konnten über 
den Bereich der Fort- und Weiterbildung Umsätze in Höhe von TEUR 121 (Vorjahr: TEUR 183) erzielt werden. 
Die übrigen betrieblichen Erträge beinhalten Mietkostenzuschüsse des Hessischen Landesamtes für 
Gesundheit und Pflege in Höhe von TEUR 54 (Vorjahr: TEUR 54), Ausgleichszahlungen des Main-Kinzig-
Kreises im Rahmen des Betrauungsaktes in Höhe von TEUR 500 (Vorjahr: TEUR 58) sowie Erträge aus der 
Auflösung von Rückstellungen in Höhe von TEUR 1 (Vorjahr: TEUR 52). Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 
2024 waren insgesamt 31 Mitarbeiter (Vorjahr: 27) der MKA gGmbH beschäftigt, mit einem 
Personalaufwand in Höhe von TEUR 1.827 nach TEUR 1.688 im Vorjahr. Die übrigen betrieblichen 
Aufwendungen resultieren insbesondere aus Aufwendungen für Raummieten und Nebenkosten in Höhe 
von TEUR 227 (Vorjahr: TEUR 209) sowie aus Schulgeldrückzahlungen für Vorjahre in Höhe von TEUR 120. 

Vermögenslage - Durch den Jahresüberschuss in Höhe von TEUR 4 erhöht sich das Eigenkapital auf TEUR 
69. Die Kapitalrücklage resultiert in voller Höhe aus der Zuführung des positiven Differenzbetrags 
(Buchwerte der übernommenen Vermögensgegenstände abzüglich der übernommenen Schulden) aus der 
Abspaltung zur Aufnahme des Teilbetriebs-AFI auf die Gesellschaft zum 1. Januar 2023. Die größten 
Positionen der Rückstellungen sind Rückstellungen für Schulgelder in Höhe von TEUR 131, Überstunden 
(TEUR 52) und Resturlaub (TEUR 48) sowie Leistungsentgelt (TEUR 31). Die übrigen Verbindlichkeiten 
(inklusive RAP) enthalten insbesondere Verbindlichkeiten gegenüber dem Main-Kinzig-Kreis in Höhe von 
TEUR 377 (Vorjahr: TEUR 877).   

Finanzlage - Die Liquidität war während des gesamten Geschäftsjahres gesichert, auch aufgrund der 
vorliegenden Patronatserklärung des Main-Kinzig-Kreises. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Mazars GmbH und Co. KG geprüft und mit Datum vom 28. August 2025 
testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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3.    Darstellung der Beteiligungen 

3.2    Sparkassen 
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Sparkasse Hanau 
 

 
 
 
Kontakt 

Am Markt 1 
63450  Hanau 
Telefon: 06181 298 0 E-Mail: info@sparkasse-hanau.de 
www.sparkasse-hanau.de 
 
Gründung 

1. Januar 1991 
 
Rechtsform 
AöR 
 
Gesellschaftsvertrag 
1. Juli 2010 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Keine Angaben. 
 

Bild: Sparkasse Hanau 
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Gegenstand des Unternehmens  

(1) Die Sparkasse hat die Aufgabe, als dem gemeinen Nutzen dienendes Wirtschaftsunternehmen ihres 
Trägers in ihrem Geschäftsgebiet geld- und kreditwirtschaftliche Leistungen zu erbringen, insbesondere 
Gelegenheit zur sicheren Anlage von Geldern zu geben. Sie fördert die kommunalen Belange insbesondere 
im wirtschaftlichen, regionalpolitischen, sozialen und kulturellen Bereich. (2) Die Sparkasse hat das Sparen 
und die übrigen Formen der Vermögensbildung zu fördern und dient der Befriedigung des örtlichen 
Kreditbedarfs unter besonderer Berücksichtigung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, des 
Mittelstandes, der gewerblichen Wirtschaft und der öffentlichen Hand nach Maßgabe dieser Satzung. Die 
Sparkasse ist grundsätzlich verpflichtet, Existenzgründerinnen und Existenzgründer in ihrem 
Geschäftsgebiet zu beraten und sie beim Zugang zu Förderkrediten zu betreuen. (3) Die Sparkasse arbeitet 
mit den Verbundunternehmen der S-Finanzgruppe Hessen-Thüringen zusammen. (4) Die Sparkasse 
kooperiert mit den Förderbanken von Land und Bund. (5) Die Geschäfte werden unter Beachtung des 
öffentlichen Auftrags nach kaufmännischen Grundsätzen geführt; die Erzielung von Gewinn ist nicht 
Hauptzweck des Geschäftsbetriebes. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus dem Gegenstand des Unternehmens. 

 

Gesellschafter  

 

 

 

Beteiligungen  

Name Anteil % 

Sparkassenzweckverband Hanau 100 

Name Anteil % 

Baugesellschaft Hanau GmbH, 63450 
Hanau 

0.68 

Baugenossenschaft Bruchköbel eG, 
63486 Bruchköbel 

9 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
1951 Langendiebach eG, 63526 
Erlensee 

10.06 

Sparkassen- und Giroverband Hessen-
Thüringen, 60313 Frankfurt 

3.04 

Baugenossenschaft Maintal eG, 63477 
Maintal 

1.54 

NIGRESCO Verwaltungsgesellschaft 
mbH & Co. Vermietungs KG, 82049 
Pullach 

7.21 

Landesbank Berlin Holding AG durch 
die Erwerbsgesellschaft der S-
Finanzgruppe mbH & Co. KG, 10178 
Berlin 

0.34 

S-FinanzCenter Hanau GmbH, 63450 
Hanau 

100 
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Bese tzung der Organe zum 31.12.2024  

S-Dienstleistung Hanau-Main-Kinzig 
GmbH 

100 

Illustra Verwaltungsgesellschaft mbH 
& Co. Beteiligungs KG, 82049 Pullach i. 
Isartal 

4.3 

Lord Zweite Productions Deutschland 
Filmproduktions GmbH & Co. KG, 
82049 Pullach i. Isartal 

0.02 

Wohnungsbaugenossenschaft 
Steinheim eG, 63456 Hanau 

2.32 

Hess.-Thüringische Spark. 
Beteiligungsgesellschaft mbH, 35088 
Battenberg 

3.02 

Baugenossenschaft Hanau e.G., 63450 
Hanau 

9.7 

Deutsche Sparkassen Leasing AG & Co. 
KG, 61352 Bad Homburg 

0.34 

Gremium Name Rolle 

Verwaltungsrat Claus Kaminsky 
 

Vorsitzende/r 

Verwaltungsrat Thorsten Stolz 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Verwaltungsrat Melanie Schimmelpfennig 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Sascha Feldes 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Cliff Hollmann 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Heiko Kasseckert 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Constanze Baumecker 
(bis 31.12.2023) 

Mitglied 

Verwaltungsrat Ralf-Rainer Piesold 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Oliver Rehbein 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Klaus Schejna 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Axel Weiss-Thiel 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Thomas Bohlender 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Jörg Scheefe 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Joachim Stamm 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Martin Gutmann 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Ralf Schilling 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Angabe von Bezügen der Geschäftsführung sowie des Aufsichtsrats entfällt, da die vorliegende 
Organisationsform nicht unter den Anwendungskreis des § 53 HGrG fällt. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Barreserve 58.396 57.818 59.806 

Forderungen an Kreditinstitute 1.004.294 916.102 905.300 

Forderungen an Kunden 3.676.862 3.653.647 3.601.394 

Schuldverschreibungen und andere 
festverzinsliche Wertpapiere 

723.752 679.330 708.141 

Aktien und andere nicht festverzinsliche 
Wertpapiere 

321.133 351.846 380.386 

Beteiligungen 24.427 25.084 25.533 

Anteile an verbundenen Unternehmen 150 150 150 

Treuhandvermögen 14.097 11.943 9.120 

Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche 
Hand 

0 0 0 

Immaterielle Anlagewerte 40 45 25 

Sachanlagen 11.920 12.183 12.718 

Sonstige Vermögensgegenstände 11.730 17.917 21.058 

Rechnungsabgrenzungsposten 18.938 15.398 12.733 

Aktiver Unterschiedsbetrag aus der 
Vermögensrechnung 

17 0 0 

Summe Aktiva 5.865.756 5.741.463 5.736.364 

 

  

Vorstand Guido Braun 
 

Vorsitzende/r 

Vorstand Nils Galle 
 

Mitglied 

Vorstand Hermann Köck 
 

Mitglied 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.531.502 1.147.657 1.011.703 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3.766.154 4.018.989 4.144.106 

Verbriefte Verbindlichkeiten 5.015 2.514 0 

Treuhandverbindlichkeiten 14.096 11.944 9.120 

Sonstige Verbindlichkeiten 6.522 7.377 6.739 

Rechnungsabgrenzungsposten 628 744 823 

Rückstellungen 30.703 25.852 25.987 

Fonds für allgemeine Bankrisiken 240.000 250.250 256.750 

Eigenkapital 271.136 276.136 281.136 

Summe Passiva 5.865.756 5.741.463 5.736.364 

 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Zinsüberschuss 67.249 56.897 48.439 

Laufende Erträge aus Wertpapieren, 
Beteiligungen und Verb. U. 

9.222 14.026 17.929 

Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 1.047 564 1.036 

Provisionsüberschuss 24.789 27.732 29.685 

Nettoertrag aus Handelsbestand 7 214 364 

Sonstige betriebliche Erträge 7.190 6.464 4.695 

Allgemeiner Verwaltungsaufwand 68.743 69.026 71.395 

Abschreibungen auf Sachanlagen 1.402 1.348 1.312 

Sonstiger betrieblicher Aufwand 2.121 942 1.482 

Abschreibungen/Wertberichtigungen auf 
Forderungen 

19.905 8.307 6.407 

Erträge aus Zuschreibungen zu 
Forderungen/Wertpapieren 

0 0 0 

Abschreibungen/Wertberichtigungen auf 
Beteiligungen 

0 0 0 

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen 1.351 655 33 

Zuführungen zum Fonds für allg. Bankrisiken 3.200 10.250 6.500 
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Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 15.484 16.679 15.085 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 

Steuern 6.484 7.679 6.085 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 9.000 9.000 9.000 

 

 

Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Cost-Income-Ratio 
% 

55 56 60 

Anzahl Mitarbeiter in Vollkräften 
VK 

603 590 584 

Auszubildende 
VK 

36 32 31 

Eigenmittel 
TEUR 

534100 542800 556900 

Gesamtrisikoposition gemäß CRR 
TEUR 

3074300 3140300 3101700 

Eigenmittelquote  
% 

17,3 17,3 17,9 

Kernkapitalquote 
% 

16,2 16,1 16,8 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Für die Verbindlichkeiten der Sparkasse besteht keine Haftung des Trägers. Der Träger unterstützt die 
Sparkasse bei der Erfüllung ihrer Aufgaben mit der Maßgabe, dass ein Anspruch der Sparkasse gegen den 
Träger oder eine sonstige Verpflichtung des Trägers, der Sparkasse Mittel zur Verfügung zu stellen, nicht 
besteht. Jegliche Inanspruchnahmen erfolgten nicht. Die Verwendung des Jahresüberschusses erfolgt 
entsprechend § 16 HSpG. Gemäß Vorschlag des Vorstandes erfolgt eine Ausschüttung von 5 Mio. EUR, die 
weiteren 4 Mio. EUR werden der Sicherheitsrücklage zugeführt. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Ertragslage:  Die Analyse zur Ertragslage folgt dem in der Sparkassenorganisation geltenden Schema für 
überbetriebliche Vergleiche der Sparkassen (Betriebsvergleich der Sparkassen). Der Zinsüberschuss zeigt 
einen deutlichen Rückgang um 9 Mio. EUR auf 85 Mio. EUR. Die gestiegenen Zinsaufwendungen wurden 
hierbei durch die ebenfalls deutlich gestiegenen Zinserträge aus den bilanziellen Geschäften leicht 
überkompensiert. Ergebnisverschlechternd wirkte dagegen der gegenüber dem Vorjahr deutlich 
rückläufige Zinserfolgsbeitrag aus derivativen Positionen. Das Provisionsergebnis steigt im Jahr 2024 erneut 
moderat um 1,8 Mio. EUR. Positiv wirken hier wie im Vorjahr höhere Erfolge aus dem Bereich des 
Girogeschäftes. Ein weiterer wesentlicher Zusatzbeitrag erfolgt durch die weitere Intensivierung des 
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Wertpapiergeschäfts mit Kunden im Jahr 2024, mit einem Schwerpunkt im Vertrieb von Anteilen an 
Investmentfonds. Auch die erneut gestiegenen Provisionen aus dem Kassen- und Kartengeschäft wirkten 
ergebnisverbessernd. Gegenläufig wirkte die Entwicklung der deutlich gestiegenen Aufwendungen für in 
Anspruch genommene Vermittlungsleistungen. Der Verwaltungsaufwand liegt im Jahr 2024 erneut leicht 
über dem Vorjahreswert. Hier wirken ausschließlich höhere Personalkosten, während die 
Sachaufwendungen einschließlich des sonstigen ordentlichen Aufwandes rückläufige Werte verzeichnen. 
Wesentlich für die Einsparung war hierbei der Entfall der Dotierungserfordernisse für die Bankenabgabe. 
Nach einem weiterhin untergeordneten Handelsergebnis liegt das Betriebsergebnis vor Bewertung mit 46,2 
Mio. EUR deutlich unter dem Niveau des Vorjahres. Die Sparkasse Hanau hat im Geschäftsjahr 2024 erneut 
einen Jahresüberschuss von 9,0 Mio. EUR ausgewiesen. Die Cost-Income-Ratio (Verwaltungsaufwand und 
Abschreibungen bezogen auf Summe aus Zins- und Provisionsüberschuss, Nettoergebnis des 
Handelsbestands sowie Saldo der sonstigen Erträge und Aufwendungen) stieg im vergangenen Jahr deutlich 
von 55,9 % auf 60,4 % (strategische Zielgröße < 70 %). Die Sparkasse hatte mit einem noch deutlicheren 
Anstieg gerechnet. Die Eigenkapitalrentabilität (Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit bezogen auf das 
durchschnittliche Eigenkapital inkl. Fonds für allgemeine Bankrisiken) ging von 3,2 % auf 2,8 % zurück.     

Bankaufsichtliche Kennzahlen in Mio. EUR           

31. Dezember 2024  31. Dezember 2023  

Bilanzielles Eigenkapital        281,1     276,1  

Eigenmittel            556,9     542,8   

darunter Kernkapital         520,6     506,0  

Gesamtrisikoposition gemäß CRR     3.101,7     3.140,3  

Eigenmittelquote  (Gesamtkennziffer in %)   17,9      17,3  

Kernkapitalquote (in %)        16,8      16,1   

Die Bandbreite der Eigenmittelquote lag im Jahr 2024 zwischen 17,36 % und 17,95 %. Die Kernkapitalquote 
entsprach den Erwartungen.  Die oben dargestellten Eigenmittel wurden nach aufsichtsrechtlichen 
Meldevorschriften ermittelt, sodass es zu Differenzen im Vergleich zur Darstellung im HGB-Jahresabschluss 
kommen kann. Die ergänzenden Eigenkapitalbestandteile bestehen aus Vorsorgereserven gemäß § 340f 
HGB. Die Sparkasse quantifiziert ihre Adressenrisiken mit dem Kreditrisikostandardansatz und die 
operationellen Risiken mit dem Basisindikatoransatz. Die BaFin hat mittels Allgemeinverfügungen vom 31. 
Januar 2022 bzw. vom 30. März 2022 einen inländischen antizyklischen Kapitalpuffer in Höhe von 0,75 % 
bzw. einen Kapitalpuffer für systemische Risiken aus Wohnimmobilienfinanzierungen in Deutschland in 
Höhe von 2,00 % festgelegt, die seit 1. Februar 2023 zu berücksichtigen sind.    

Prognosebericht: In ihrer mittelfristigen Unternehmensplanung geht die Sparkasse infolge der zunächst 
weiter ungünstigen Zinsstruktur von einem moderat rückläufigen Zinsüberschuss für das Jahr 2025 aus. Im 
Eigengeschäft plant die Sparkasse aufgrund der sich im Jahresverlauf wieder normalisierenden Zinsstruktur 
und der geringeren Refinanzierungsaufwendungen im Geldmarkt mit einem deutlichen Anstieg des 
Zinsüberschusses. Im Kundengeschäft wird ein moderat sinkender Zinskonditionsbeitrag erwartet. Der 
Provisionsüberschuss wird voraussichtlich aufgrund verstärkter Vertriebsaktivitäten im Wertpapiergeschäft 
leicht ansteigen und der sonstige ordentliche Ertrag auf niedrigem Niveau deutlich sinken. Der 
Verwaltungsaufwand wird insgesamt moderat ansteigen. Der Sachkostenanstieg ist unter anderem auch 
inflationsbedingt. Die Personalaufwendungen werden aufgrund tariflicher Anpassungen ebenfalls moderat 
über dem Vorjahresniveau liegen. Die Cost-Income-Ratio wird voraussichtlich deutlich ansteigen und das 
Betriebsergebnis vor Bewertung deutlich zurückgehen. Die Risikoaufwendungen werden auf Basis der 
Planungen deutlich über dem Vorjahr erwartet. Insgesamt erwartet der Vorstand der Sparkasse Hanau ein 
Betriebsergebnis nach Bewertung (ohne Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken und zu den 
Vorsorgereserven), das aufgrund der aufgeführten Effekte in Summe deutlich unter dem des Vorjahres liegt. 
Die Relation Bewertungsergebnis zu Betriebsergebnis vor Bewertung (ohne Zuführung zum Fonds für 
allgemeine Bankrisiken und zu den Vorsorgereserven) wird deutlich ungünstiger erwartet. Die NPL-Quote 
wird voraussichtlich auf dem Vorjahresniveau bleiben. 
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von Sparkassen- und Giroverband, Frankfurt, geprüft und mit Datum vom 30. 
Mai 2025 testiert. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Kreissparkasse Gelnhausen 

 
 
Kontakt 

Barbarossastraße 2 
63571  Gelnhausen 
Telefon: 06051 825-0 
 
Gründung 

1878 
 
Rechtsform 
AöR 
 
Gesellschaftsvertrag 
30. Juni 2010 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Keine Angaben. 

Bild: Kreissparkasse Gelnhausen 
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Gegenstand des Unternehmens  

Wir sind Dienstleister für die Menschen in unserer Region. Den Sparkassen obliegt gemäß Satzungsauftrag 
insbesondere die Förderung des Sparens und der übrigen Formen der Vermögensbildung, die Befriedigung 
des örtlichen Kreditbedarfs unter besonderer Berücksichtigung der Arbeitnehmer, des Mittelstandes, der 
gewerblichen Wirtschaft und der öffentlichen Hand. 

 

Erfüllung des öffentlichen Zwecks durch das Unternehmen  

Die Erfüllung des öffentlichen Zwecks ergibt sich aus dem Gegenstand des Unternehmens. 

 

Gesellschafter  

 

 

Beteiligungen  

 

 

Besetzung der Organe zum 31.12.2024  

 

Name Anteil % Anteil EUR 

Main-Kinzig-Kreis 100 84530000 

Name Anteil % Anteil EUR 

Deutsche Sparkassen Leasing AG & Co. 
KG, 61352 Bad Homburg 

0.1 249050 

Hess.-Thüringische Spark. 
Beteiligungsgesellschaft mbH, 35088 
Battenberg 

0.93 1250 

Parkhaus Stadtmitte GmbH 47 11750 

Sparkassen- und Giroverband Hessen-
Thüringen, 60313 Frankfurt 

0.92 6108344 

Erwerbsgesellschaft der S-
Finanzgruppe mbH & Co. KG, 
Neuhardenberg 

0.1 3967451 

Gremium Name Rolle 

Verwaltungsrat Thorsten Stolz 
 

Vorsitzende/r 

Verwaltungsrat Ewald Desch 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Verwaltungsrat Jakob Mähler 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Daniel Christian Glöckner 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Andreas Weiher 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Karin Linhart 
 

Mitglied 
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Bezüge der Organmitglieder  

Die Angabe von Bezügen der Geschäftsführung sowie des Aufsichtsrats entfällt, da die vorliegende 
Organisationsform nicht unter den Anwendungskreis des § 53 HGrG fällt. 

 

Bilanz des Unternehmens  

AKTIVA  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in  TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Forderungen an Kreditinstitute/Barreserve 196.148 200.625 218.741 

Forderungen an Kunden 949.685 938.004 941.232 

Eigenanlagen/Beteiligungen 195.981 198.707 197.282 

Sachanlagen/Immaterielle Anlagewerte 22.176 21.326 20.569 

Sonstiges 14.866 4.686 4.865 

Summe Aktiva 1.378.856 1.363.348 1.382.689 

 

  

Verwaltungsrat Gerhard Pfahler 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Nina Lauber 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Wolfram Maaß 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Markus Glock 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Paul Hohmann 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Ulrike Reitz 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Michael Reul 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat Michael Weckmann 
 

Mitglied 

Verwaltungsrat René Schenderlein 
 

Mitglied 

Vorstand Ole Schön 
 

Vorsitzende/r 

Vorstand Bernd Jacobs 
(bis 03.04.2024) 

Vorsitzende/r 

Vorstand Stefan Mueller 
 

Mitglied 

Vorstand Paul Reinert 
(bis 28.02.2025) 

Mitglied 
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PASSIVA 

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 60.251 57.566 59.956 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 1.157.020 1.138.546 1.147.029 

Sonstiges 5.609 5.477 9.051 

Rückstellungen 15.043 19.326 19.055 

Fonds für allgemeine Bankrisiken 56.403 57.153 62.270 

Eigenkapital 84.530 85.280 85.327 

Summe Passiva 1.378.856 1.363.348 1.382.689 

 

Gewinn -  und Verlustrechnung  

 2022  
(in TEUR) 

2023  
(in TEUR) 

2024  
(in TEUR) 

Zins-/Provisionsüberschuss 27.761 31.888 32.810 

Allgemeiner Verwaltungsaufwand 21.915 23.841 25.998 

Sonstiger Aufwand 5.437 4.973 5.576 

Steuern -91 2.324 1.189 

Jahresüberschuss/-fehlbetrag 500 750 47 
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Kennzahlen  

 2022  2023  2024  

Anzahl Mitarbeiter in Vollkräften 
VK 

211 212 210 

Kernkapitalquote 
% 

16,2 16,6 16,2 

 

Auswirkungen auf die Haushaltswirtschaft des Main Kinzig Kreises  

Keine. 

 

Kapitalzuführungen und entnahmen durch den Main Kinzig Kreis  

Keine. 

 

Kredit aufnahmen/ - verbindlichkeiten  des Unternehmens  

Es wurden keine Kreditaufnahmen durch die Kreissparkasse getätigt. Die Sparkasse refinanziert sich durch 
das Kundengeschäft sowie am Geld- und Kapitalmarkt. 

 

Vom Main Kinzig Kreis gewährte Sicherheiten (Bürgschaften etc.)  

Keine. 

 

 

Grundzüge des Geschäftsverlaufs  

Unter Berücksichtigung der gegebenen Rahmenbedingungen und im Kontext zur Prognose kann die 
Geschäftsentwicklung insgesamt als solide bezeichnet werden. Insbesondere das Einlagengeschäft sowie 
das Kommissions- und Vermittlungsgeschäft Wertpapiere konnten die Erwartungen erfüllen. Die 
Vermögens- und Finanzlage beurteilen wir unverändert als zufriedenstellend. Die Ertragslage zeigt sich im 
operativen Ergebnis stabilisiert, welches aber weiterhin noch nicht zufriedenstellen kann. Das 
Bewertungsergebnis Kredit belastete die Ertragslage im abgelaufenen Jahr deutlich, sodass die 
Eigenfinanzierungsziele nicht erreicht wurden.  Die erwartete Entwicklung des Geschäftsverlaufs und der 
Ertragslage der Sparkasse im Jahr 2025 steht zwar weiterhin unter dem Eindruck der aktuellen 
gesamtwirtschaftlichen Eintrübungen, dennoch sehen wir differenziert nach Segmenten und vor allem aus 
Ertragsperspektive durchaus mit Zuversicht in die Zukunft. Die ökonomischen Folgen der stagnativen Phase, 
insbesondere der deutschen Volkswirtschaft sowie der strukturellen Probleme wiederum, vor allem in 
Deutschland, sind insbesondere für die vom Kundengeschäft geprägte Entwicklung der Sparkasse in der 
Beschäftigungssituation im Geschäftsgebiet und deren Wirkung auf das Nachfrageverhalten nach 
Finanzdienstleistungen insgesamt schwer absehbar. Dennoch bietet das vergleichsweise prosperierende 
Geschäftsgebiet unverändert auch gute Chancen. 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers  

Der Jahresabschluss wurde von der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes Hessen-Thüringen 
geprüft und am 21. August 2025 testiert. 

 

 



Kre issparkasse Sch lüch tern  Se i te  201 

 

Beteiligungsbericht 2024 -  Main - Kinzig - Kreis  

 

 
 
 
 

Kreissparkasse Schlüchtern 
 

 
 
Kontakt 

Obertorstraße 45 
36381  Schlüchtern 
Telefon: 06661 88-0 E-Mail: mail@ksk-schluechtern.de 
www.ksk-schluechtern.de 
 
Gründung 

01.01.1858 
 
Rechtsform 
AöR 
 
Gesellschaftsvertrag 
01.07.2010 
 
Vorliegen der Voraussetzungen des § 121 Abs. 1 HGO 
Keine Angaben. 
 

Bild: Kreissparkasse Schlüchtern 
























































































































































































































